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kommunal :
« SSr« * tS5t» *E3SJSSP3 » » * ** * *

herbst 1978 ? eroeffnung der neuen floridsdcrfer bruecke

1 Wien , 1 * 4 . ( rk ) der wiener stadtsenat beschloss freitag , den

1 . april den neubau der floridsdorfer bruecke mit einem gesamterfor -

demis von 610 millionen s . wie buergermeister leopold g r a t 2

in einem anschliessenden pressegespraech erklaarte , wird die bruecke

als Stahlkonstruktion von einer arbeitsgemeinschaft - waagner biro ,

voeest und wiener brueckenbau - errichtet * durch die rasche vergäbe

wird die bruecke bereits im Oktober 1978 fertig sein , das ist ein

Jahr frueher als vorgesehen ® die firmen verpflichteten sich , den

termin und die baukosten einzuhalten «, wird der terrr . in ueberschritten ,

muss ein poenale von rund 250 * 000 Schilling pro tag bezahlt

werden *

gesamtkonzept
der neubau der bruecke ist teil eines gesamtkonzepts * das

samtkonzept sieht den umbau des engelsplatzes , die bruecke ueber den

h an de l skai und di © donau , einen dämm ab schm tt im bereich der kuen tä¬

tigen donauinsel sowie bruecken ueber die neue donau und die geplante ]
a 22 ( donauuferautobahn ) vor .

dieses projekt wird in zwei phasen verwirklicht * in der ersten

Phase werden die bruecke ueber die donau und der rechte brueckenkopf

gebaut , nach abschluss dieser arbeiten wird der gesamte verkehr ueberj
die neue strombruecke gefuehrt und in die bestehende alte flut -

bruecke im ueberschwemmungsgebiet eingebunden , dabei muss wegen des

bauzustandes der flutbrueck © © ine gewichtsbeschraenkung von 3,5 ton¬

nen aufrecht bleiben ,
in der zweiten phas ® sina aann der dammabschnitt fertigzustel¬

len f die bruecke ueber die neue donau und die ueberbrueckung der

donauuferautobahn einschliesslich der erforderlichen Strassen an «-

schluesse zu errichten und die alt ® bruecke abzutragen *

vierspurig ueber die neue bruecke

die neue floridsdorfer bruecke wird stromauf neben der bestehen - ]
den alten brueck © gebaut werden , fuer den strassenverkehr sind je

zwei fahrspuren in jeder richtung , also insgesamt vier fahrspuren ,
/
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vorgesehen » die riehtungsfahrb ahnen werden durch , einen streifen von
1 t 5 ettsr breite getrennt » stromabwaerts schliesst sich seitlich der
gleiskoerper fuer die strassenbahn uns daran ein tuenf meter breiter
kombinierter geh « und radweg an .

© effentliehe ausschreibung haette verzoegerung bedeutet
durch die freihaendige vergäbe wird die fertigstellung der neuen

brueek ® um rund ein Jahr beschleunigt , bei durchfuehrung einer oef -
fentliehen ausschreibung fuer einen firmenWettbewerb waere die fer¬
tigstellung fruehestens im Oktober 1979 moeglich gewesen .

zur architektonischen beratung wird jedoch auf grund der empfeh -
lungen der beratenden Jury fuer den donaubereich der architekt
dlpl . - ing . wolfgang windbrechtinger herangezogen werden »

beteiligte firmen
fuer den neubau der bruecke haben sich die namhaftesten herstel -

ler von stahlbruecken in © esterreich in einer arbeitsgemeinschaft
zusammengeschlossen : waagner biro , voeest und die wiener brueckenbau .
fuer die notwendigen tiefbauarbeiten wurden als subuntemehmer eine
arbeitsgemeinschaft bestehend aus den firmen porr f universale ,
wibeba , neue reforrabau - gesellschaft namhaft gemacht .

anbot und kosten
das anbot der stahlbauarge umfasst den kompletten bau einer kai -

und einer strombruecke einschliesslich einer einbindüng in die be¬
stehende flutbruecke . im Verhandlungsweg gelang es , das ursprueng -
liche angebot von 536 millionen auf 513 millionen zu ermaessigen .
dieser preis ist ein festpreis bis zur endgueltigen fertigstellung .
fertigstellungstermin ist der 13 . Oktober 1978 .

das gesamterfordernis von 610 millionen umfasst neben dem anbot
der arge von 513 millionen 20 millionen als hochwasserrisiko , 46
millionen als reserv ® fuer unvorhergesehenes und kleinere betraege
wie kosten der pruefingeni ^ ure , architektenkosten , kosten der © öf¬
fentlichen beleuchtung und der schiffahrtssignale etc .

in der gesamtsumrae sind nicht enthalten ! arbeiten der einbauten -
dienststellen , der Verkehrsbetrieb ® , strassenanschlussarbeiten sowie
die demontage der alten bruecke und abbrucharbeiten , ( sei )
( forts . mgl )
0910
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lokal :
» ■ * aiS » )5t33S ® 3B« !SI

rettungsmannschaft besiegte den tod

2 Wien , 1 e 4 , ( rk ) herzalarm gab es freitag gegen 7 « 40 uhr fuer
die wiener rettung . im buerohaus der oemv brach ploetzlich die
47jaehrige angesteUte margarete koltmann aus der russ -
bergstrasse 18 , in f loridsdorf , mit einem akuten herzve ^ sagen an¬
scheinend leblos zusammen , die rettungsmannschaft - sie war nur
wenige minuten nach dem anruf eingetroffen - begann sofort mit Wie¬
derbelebungsversuchen , die schliesslich ?. \m erfolg fuehrten , die
frau wurde in das rudoLfspitat gebracht , fka '*
0932
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lokal :
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Jordaniens Kronprinz im rathaus

5 wien t 1,4 * ( rk ) kronprinz h a s s a n bin talal , der

juengste brüder des kcenigs von Jordanien , besuchte freitag das

wiener rathaus . wo er von buergermeister Leopold g p a t z be -

gruesst wurde « der gast trug sich in das goldene buch der stadt

Wien ein * ( sti )

1150

Start der neuen Sendereihe * * Sprechstunde * *

6 Wien , 1 . 4c ( rk ) sonrtag , um 18 . 20 ubr , startet radio Wien

im regionalprogramm die neue Sendereihe , f die Sprechstunde * ’ • in

dieser Sendereihe nehmen prominente studiogaeste zu brieflichen an

fragen vors hoerem Stellung , die studiogaeste der ersten Sendung

sind buergermeister Leopold g r a t z , die Schauspielerin hilde

s o c h o r und * p presse * * - Chefredakteur dr * thomas c h o r -

h e r r
1153
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kommunal :
mmmmmmmmammmmaammm

gruenfragen und informationskampagne

4 wlen , 1 . 4 . ( rk ) zahlreiche kleinere und groessere gruenanlagen
ln Wien werden heuer vottstaendlg neu gestaltet : die baserlparks im
dichtverbauten Stadtgebiet sollen ihre erholungsfunktion besser als

bisher erfuellen und besser gegen laerm und staub von der strasse ab -

geschirmt werden , erklaerte stadtrat poter schieder dorm ers -

tag bei einem pressegespraech zu den themen gruenfragen und infor¬

mationskampagne 99 Wien - unser ® stadi 19 .
im rahmen eines eigenen parkProgramms werden daher 16 bestehende

park » und gartenanlagen mit einer gesamtflasche von 217 * 000 Quadrat¬

metern neu gestaltet , betonte schieden , so ist am rarsd der gruenan¬

lagen ein © dichtere feepflanzung mit batymers und straeuchem geplant ,

die splelptaetze fuer die kinder werden nach moeglichkeit von den

ruhebereichen fuer seltene manschen getrennt , rasenflaschen muessen

saniert und alte baenk © oder kinderspielgeraete durch neue ersetzt

werden .
diese neuen alten parks entstehen im 7 * bezirk , josef strauss -

park . 10 . bezirk f waldmuellerpark , laubeplatz , antonsplatz , wieland¬

platz und erlachplatz . 13 . bezirk , huegelpark . 16 « bezirk , kemstock -

platz f stoeberplatz und schuhmeierplatz « 17 . bezirk , diepoldplatz .

18 . bezirk , Johann nepomuk vogl - platz und staudgasse . 19 . bezirk , in

der Krim . 20 « bezirk , allerheiligenplatz und 21 . bezirk , loretto -

platz .
die bewohnen des 7 . bezirks werden zusaetzlich ab herbst einen

neuen park erhalten : an der gestaltung der gruenflaeche in der burg -

gasse , an der stell © der alten markthalle , wird derzeit gearbeitet ,
fuer die mieten der haeuser im planquadrat auf der wieden entsteht

derzeit mit unterstuetzung des stadtgartenamtes ebenfalls eine gruen¬
flaeche mit spiel - und ruhebereichen .

neu angelegt wird auch eine parkanlage in der stumpergasse in

mariahilf .
zahlreiche weitere park - und gartenan tagen in Wien muessen

ausserdem in diesem Jahr gruendllch saniert und teilweise neu be¬

pflanzt werden , dazu zaehten unter anderem der modenapark im 3 * be¬

zirk , die gruenflaeche ln hietzlng am platz und am bennoplatz im
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8 # bezirk , die kosten fuer das parkprogramm und die Sanierung der

gruenf laech @ n werden etwa zahn mit linnen Schilling be ; ragen .

reitVerordnung fuer den prater ab 1 « ffiai

eine eigene Verordnung fuer die ausuebung des reitsports im

prater tritt am U mai 1977 in krafts da die spaziergaenger immer

wieder ueber undisziplinierte reiter klagen , wander - und radwege im

prater teilweise durch die reiter unpassierbar gemacht mrdm , wird

das reiten im prater in Zukunft nur mehr auf eigens gekennzeichneten

reit - und zureitwegen gestattet , die reiter musssen dabei auch jede

belasstigung oder gefaehrdung der fussgaenger vermeiden .

» • die reitmosglichkeiten im prater sollen grundsaetzlich blei¬

ben , es darf jedoch keine belaestigung der fussgaenger entstehen , im

einvemehmen mit der bezirksvertretung der Leopoldstadt und bezirks -

vorsteher rudolf bednar wurde daher die reitverordnung ausgearbei¬

tet • 9 , erklaerte schieder dazu *
die pferde selbst werden gekennzeichnet : sie muessen auf

beiden seiten des kopfgestells nummern tafeln tragen , durch die jeder¬

zeit festgestellt werden kann , zu welchem reitstall das tier gehoert

und von wem es geritten wurde , die nummern werden vom magistratischen

bezirk samt fuer den 2 , bezirk den pferdehaltem zugeteilt , die

Pferdehalter wieder rauessen aufzelchnungen ueber die vergäbe dieser

nummern an die reiter fuehren . uebertretungen der reitverordnung fuer

den prater werden mit geldstrafen bis zu 3 « 00ö Schilling © der bis zu

drei wochen arrest geahndet «

cafe kcnstantinhuegel muss abgerissen werden

das cafe konstantinhuegel im prater muss abgerissen werden , er¬

klaerte schieder weiter : die stadt Wien habe versucht , interessanten

zu finden , die den cafebetrieb weiterfuehren und das gebaeude selbst

- mit unterstuetzung der stadt - erhalten wollen , die kosten fuer

die voltstaendlge Sanierung des hauses werden allerdings auf 8,6 bis

12,4 millionen s geschaetzt , die reparatur ist damit nicht mehr ren¬

tabel .
da der schlechte bauliche zustand des cafe konstantinhuegels je¬

doch bereits eine gefaehrdung fuer personer * darstellt - so sind etwa

die traeger zwischen den Stockwerken praktisch zerstoert - und kein
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neuer paechter gefunden werden konnte , muss das gebaeude nun abge¬
tragen werden * an seiner stelle wird eine zusaetzliche klein ® gruen -
flaeche mit sitzplaetzen fuer die praterbesucher entstehen *

stadt wien sucht einen Schafhirten
einen Schafhirten fuer di ® derzeit vierzig schafskoepf ® zaeh »

lende herde am eobenzl sucht di ® stadt wien , berichtete schieden
weiters der forst - und landwirtschaftsbetrieb braucht einen herm
- oder eine dame der oder die die tiere beaufsichtigen und scheren
kann » nicht verlangt ( aber auch nicht unerwuenscht ) ist schalmeispie¬
len »

die Schafherde selbst befindet sich von ostem bis all erb eiligen
ira freien , im gebiet neuwaldegg bis kahlenberg . der Schafhirt oder
die hirtin koennte jedoch auch die winterbetreuung der tiere ueber -
nehmen »

fuer interessenten steht der direkter des staedtischer forst -
und landwirtschaftsbetriebes , dipl . - ing » karl meloun ( wien 1 , volks -
gartenstrasse 3/4 » stock/tuer 514 , telefon 42 800/4111 ) gerne zu
einem persoenlichen gespraech zur verfuegung »

wir - garten im donaupark
voraussichtlich im donaupark wird ein neuer mustergarten fuer

di ® garten freunde entstehen : dieser 9 * wir 5 * - garten , der gemeinsam
mit der wir - redaktion des orf und dem bundesverband der erwerbs -
gaertner gestaltet wird , soll schaugarten und gleichzeitig beratungs¬
steile fuer di ® wiener gartenbesitzer sein »

wien - unsere stadt
* f die buerger unserer stadt sollen von den mitbestimmungs - und

mitgestaltungsmoeglichkeiten ln wien ln verstaerktem ausmass gebrauch
machen , das setzt voraus , dass sie ueber diese moeglichkeiten be -
scheid wissen und umfassend in formiert werden 9 * , erklaerte schieder
zu der neuen informationskampagne der Stadtverwaltung * durch plakate ,
einen postwwrf , der anfang april an alle wiener haushalte versendet
wird , durch br © schweren und Inserate seilen die Wienerinnen und wie¬
ner mehr ueber di ® stadt selbst und ueber di ® moeglichkeiten des
einzelnen , mitzuredon und mitzugestalten , erfahren .

/ .
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lieber die finanztn der stadt und ihre Verwendung informiert die

breschuere 99 was kostet die stadt ? 9 % ueber die Leistungen der Stadt¬

verwaltung in den letzten Jahren gibt die broschuere 9 9 wien - bilanz

73 - 77 99 auskunft . beide broschueran koennen ueber die rathaus -

information , rathaus , 1082 Wien , bestellt werden *
der postwurf dagegen 9 9 Wien - unsere stadt " , den in den naech -

sten tagen alle wiener haushalte erhalten werden , informiert nicht

nur ueber Probleme und arbeit der Stadtverwaltung , er enthaelt auch

eine uebersicht ueber die wichtigsten beratungs - und beschwerde -

moeglichkeiten sowie eine karte mit den wichtigsten notrufnummem in

Wien , die Sprechstunden der 23 bezirksvorsteher sind ebenfalls in

dem postwurf verzeichnet * ( hs )
1148
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kommunal :

ergaenzung zu * » Verdienstzeichen fuar bezirksmuseumsleiter » •

7 wien t 1 . 4 . ( rk ) wie berichtet , ueberreichte donnerstag landes¬

hauptmann- steil Vertreterin gertrude froehlic h - s a n d n e r

Verdienstzeichen des landes Wien unter anderem an verdiente bezirk s-

museumsleiter . in unserem bericht wurde durch ein bedauerliches ver¬

sehen die ehrung von oberschulrat i * r . ferdinand h i e b n e r

nicht erwaehnt . er erhielt das goldene Verdienstzeichen .

1205
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal
( rosa )

Sport :

( grün )

Brigittenau : JugendZentrum soll rasch ver¬
wirklicht werden

Fußgängerzone Kärntner Straße : Beschädigte
Bänke instandsetzen

Überprüfung der Verkehrsmaßnahmen in der West -
bahnstraße

3 . 869 Kinder bei der Aktion " Fahrt zum Schnee ”

Chef vom Dienst : ^ 2 800/2971 ( Durchwahl )
von 7, '50 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck: Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3, Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240
Chefredakteur : Prof. Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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kommunal :

brigittenau : jugenozentrum soll rasch verwirklicht werden

1 Wien , 2 . 4 . ( rk ) die Dezir ks vertretung brigittenau wuenscht ,

dass das von ihr beantragte jugendzentrum im 20 . bezirk so rasen wie

moeglicn verwirklicht wird und schlaegt daher vor , das Zentrum beim

neubau der schule gernarousgasse einzuplanen , ein aiesbezueglicher

antrag der fraktion der spoe an den gemeinderat wurde von der be -

zirksvertretung einstimmig befuerwortet .

wie bezirksvorsteher hans s t r o n erklaerte , koennte durch

ueberarbeitung der bereits vorliegenden plaene fuer die schule eine

loesung gefunden werden , die wirtschaftlich und praktisch ist . die

einrichtungen der scnule , zum beispiet die Sporthalle , koennten auch

vom jugendzentrum genuetzt werden , mit der errichtung eines jugend -

zentrums wuerde ein jahrelang gehegter wünsch der brigittenauer

jugenb erfuellt werden . ( am )

++++

fussgaengerzone kaerntner Strasse :

beschaedigte baenke instandsetzen

2 Wien , 2 . 4 . ( rk ) die von vandaten besenaedigten baenke in der

fussgaengerzone kaerntner Strasse sollen rasch wieder instandgesetzt

werden , das wurde in einer bezirksver tretungssitzung ^ es 1 . be ^ r

beschlossen , mindestens sieben in der fussgaengerzone aufgestetlte

baenke weisen derzeit beschaedigungen auf . angesichts des oeginns

der schoenen janreszeit und der bevorstehenden fremdenverkehrssaison

wird der magistrat ersucht , diese schaeden ehestens zu beheben , ( ka ,

+ + + +
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kommuna t
SCS S !

ueberpruefurig der verkehrsmassnahmen in der westbahnstrasse

3 wien , 2 . 4 . ( rk ) um eine ueberpruefung der verkehrsmassnahmen

in der westbahnstrasse ersuchte die bezirksvertretung neubau . in

einem von der fraktion der oevp eingebrachten und einstimmig be¬

schlossenen antrag heisst es , dass die bezirksvertretung schon

wiederholt auf die schwierige verkehrssituation im 7 . bezirk hinge¬

wiesen und wirksame abhilfe verlangt hat . eine solche er leichterung

der verkehrssituation sollten auch die verkehrsmassnahmen zur be -

schleunigung der strassenoannLinie 49 bewirken , die dazu erforder¬

lichen massnahmen haben jedoch zu einer belastung der Wirtschaft und

der wohnbevoeIkerung gefuehrt . die verkehrsmassnahmen zur beschleuni

gung der Linie 49 , die zur probe eingefuehrt wurden , sollen daher

raschest ueberprueft und durch die Zusammenarbeit aller interessier¬

ten stellen einer besseren loesung zugefuehrt werden , ( am )

++++
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Sport :

3 . 869 Kinder bei der aktion " fahrt zum schriee "

Wien , 2 . 4 . ( rk ) ein erfreuliches echo fanden auch in diese *
jahr die von der Stadt Wien in zwei unaohaengigen einzelaktionen
durchgefuehrten fahrten zum schnee , die allerdings durch schlechte
Witterung an oen beiden letzten Sonntagen gestoert war .

insgesamt nahmen 3 . 869 kinder daran teil : 3 . 171 Kinder an den
sechs sonntagsfanrten im Zeitraum von 16 . jaener ois 20 . februar ,69Ö Kinder in den semesterferien . wie Wiens sportstaotrat kurt
heller erklaerte , wird die aktion " fahrt zum schriee " im
naechsten jahr fortgesetzt , ( hcf )
++++

<
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal :
( rosa )

Rekord in der Spittel au

Fußgängernassage in der Josefstadt
Mehr Sicherheit für die Landstraßen

Schulspertplätze für die Jugend

eröffnet
Kinder

Lokal :
( orange )

Floridsdorfer Brücke : Reibungsloser Verkehr

Gut gedeckter Tisch für Ostern

100jährige in Hietzing

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So

12 bis 1 ? Uhr , übrige Zeit : Tonband

i
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kommunal :
ns « 3 * Esaecs3xsB «

rtkord ln der spittelau

1 Wien , 4 . 4 . ( rk ) im femhelzwerk spittelau de ?4 heizbetriebe wien

wurde montag die millionste tonne muell seit Inbetriebnahme des

Werkes im sommer 1971 verbrannt , mit dieser menge koennte man eine

Pyramide mit der grundflaeche von 200 mal 200 meter - das ist wesent¬

lich groesser als das areal des praterstadions - und der doppelten
hoehe des stephansturmes auf schichten , derzeit werden im Jahr in der

spittelau rund 200 . 000 tonnen muell verbrannt , dar zum grossteil aus

der kommunalen muellabfuhr stammt , nur 5 Prozent des muelts werden

von privaten angeliefert .
mit dem bisher vernichteten muell wurden 1,3 mit Honen

gcal waerme erzeugt , das entspricht einer menge von 200 . 000 tonnen

heizoel schwer , erspamts erzielt man allerdings dadurch wenig , denn

die muellverbrennung ist wesentlich kostenintensiver als der betrieb

des femheizwerks mit heizoel . so braucht man nicht nur wesentlich

mehr personal , die anlagen sind technisch aufwendiger und ver «

sch Leissen rascher , jeder der beiden kessel muss jedes jahr general -

ueberholt werden , was einen monat dauert .
mit der in der spittelau bei der muellverbrennung erzeugten

waerme werden unter anderem das hilton hotel , die rossauer kaseme ,
die hofburg , das dianazentrum , das Verteidigungsministerium , dl #

hauptanstalt der zentralsparkasse , die Wirtschaft suniversitaet , das

hotel modul , das jocrgerbad , die nationalbank , das rathaus , dis

museen , burgtheater und staatsoper versorgt .
der ausstoss von Schadstoffen im famwaerrcewerk spittelau ist

durch auflagen begrenzt , wird laufend registriert und zweimal

jahr von der Versuchs - und forsehungsanstalt dar Stadt wien kon¬

trolliert . so darf ein Kubikmeter rauchgas nicht mehr als 1 . 000 mg
salzsaeure und Schwefeldioxyd enthalten , durch grosszuegig dimen¬

sionierte filter ist es gelungen , den Staubgehalt des rauchgases auf

70 mg pro Kubikmeter zu begrenzen , das ist wesentlich geringer als

der vorgeschrlebene wert von 100 mg .
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di « rauchgase verlassen den 136 meter hohen Schornstein mit
einer temperatur von 250 grad celsius , werden durch den thermischen
auftrieb noch einige hundert meter in die hoehe gerissen und dort
von der luftstroemung abtransportiert , im bereich donau- donaukanat
ist - wie man aus neuesten Untersuchungen weiss - die » ’ durchluef -

tung , f der wiener atmosphaere am besten , ( wabvg )
0927
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kommunal

mehr sichert ? eit fuer die tandstrasser kinder

2 Wien , 4 . 4 . ( rk ) in einem an trag der spoe - fraktion in der be -

zirksvertretung landstrasse , der einstimmig beschlossen wurde , wird

verlangt , dass die oeffnungszeit bei den oeffentlichen schulen von
7 . 45 auf 7 . 30 uhr vorverlegt wird .

die bezirksraete ueberprueften auf grund von Interventionen

verschiedener eltemvereine sowie von berufstaetigen eitern die ge¬

gen waert ige Situation bei den landstrasser schulen , dabei wjrde fest¬

gestellt , dass sich viele kinder bereits ab 7 . 30 uhr vor den ge¬
schlossenen schul tonen einfinden , dort stehen sie herum , wodurch

sich bei kaltem , regnerischem wetten eine gesundheitliche gefaehr -

dung der kinder ergeben kann , dem jugendlichen temperament entspre¬

chend , laufen sie auf die strasse , wodurch eine gefaehrliche Situa¬

tion durch moegliche verkehrsunfaelle entstehen kann , diesem umstand

zufolge scheint das ersuchen der eitern , die schulen ab 7 . 30 uhr

offen zu halten , als durchaus gerecht fertigt , ( ka )

0930

schulsportplaetz ® fuer die Jugend

3 wien , 4 . 4 . ( rk ) um di ® parkan lagen in dar josefstadt den
kleinkindem als spielplaetze und den erwachsenen als erholungsge -
biet zu erhalten , stellte die bezirksvertretung des 8 « bezirkes den
antrag , alle plaetze die der schulbehoerde unterstehen , der gesamten
sporttreibenden Jugend der josefstadt zur verfuegung zu stellen ,
dieser antrag wurde einstimmig angenommen , ( ka )
0947
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lokal :

gut gedeckter tisch fuer ostem

4 wien , 4 . 4 . ( rk ) fuer den gut gedeckten ostertisch in Wien ist

vorgesorgt : wie der fuer die maerkte zustaendige stadtrat heinz
n i t t e l der * f rathaus - korrespondenz • • mitteilte , ist die Ver¬

sorgung der Wienerinnen und wiener mit allen wichtigen nahrungs -

und genussmittein und natuerlich mit den traditionellen feiertags -

spezialitaeten fuer die osterfeiertage in ausreichendem mass ge -

waehrleistet . ein reichhaltiges und vielfaeltiges angebot steht zur

verfuegung .
bei den eiern ist zwar das angebot an inlandware nicht ganz

ausreichend , die importe haben jedoch vor allem aus den Ostblock¬

staaten so stark zugenommen, dass die Versorgung bis ostem und

stabile preise gesichert sind .
bei gefluegel sind inlaendische jungmasthuehner und huehner -

teile in ausreichenden mengen vorraetig , ebenso wie gaense , enten

und truthuehner . die preise sind gegenueber dem Vorjahr fast un -

veraendert . auch Importware aus den Ostblockstaaten wird in aus¬

reichenden mengen zu guenstigen preisen vorhanden sein , gefluegel
ist weiterhin die preisguenstigste fleischware .

auch bei frischfleisch wird es keine versorgungsschwierig -

keiten geben , ein ausreichendes Warenangebot an rind - und

Schweinefleisch zu stabilen preisen ist vorhanden , bei oster -

Schinken und teureren wurstsorten ist eine starke nachfrage zu er¬

warten . der trend zu besseren fleischqualitaeten haelt nach wie vor

an . inlaendisches kalbfleisch ist nur wenig vorhanden , daher muss

wäre aus holland importiert werden , alte anderen Lebensrnitteln und

motkereiprodukte sind in ausreichendem masse vorhanden .
der jahreszeit entsprechend , muss der bedarf an gemuese

hauptsaechlich durch importe aus Italien , holland und den Ostblock¬
staaten gedeckt werden , aus den intaendischen glashaeustm werden

salate , radieschen , kohlrabi und etwas kochsalat angeliefert , aueh

die lagergemuesesorten , wie karotten , kraut und setterie werden ge¬

nuegend vorhanden sein , salat wird in reichlichen mengen angeboten ©
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kohlrabi , karfiol und kohl sowie gurken , paprika und tomaten und
das typische gruendonnerst ag - gemu ese , der frische splnat , sind aus¬
reichend vorhanden .»

der markt ist auch mit Kartoffeln ausreichend versorgt , die
preise liegen fuer lagerware im vergleich zum verjähr wesentlich
guenstiger . sie sind in den letzten wochen merklich zu ru eck gegangen ,
fruehkartoffein werden bei leicht sinkender preistendenz aus Italien

Spanien und israel importiert .
die inlandlager reichen zur deckung des bedarfs an zwiebeln aus

die preise sind gegenueber dem Vorjahr kaum verändert *
obst wird reichlich zur verfuegung steten , die inlandvorraete

an aepfel sind noch sehr gross * sodass bis jetzt keine Import -

freigabe erteilt wurde , die preise entsprechen denen des Vorjahrs ,
ausserdem gelangen bi men zu stabilen preisen aus Italien , suecu

afrika und suedamerika auf con markt ™ bei bananen hat sich die

Preissituation aufgrund der intemationalen tendenz verschaerft ,
der bedarf kann jedoch gedeckt werden .

an agrumen werden orangen aus Israel , italien und Spanien
importiert , auch Zitronen stehen in reichlichen mengen zur ver¬
tu egung . ( hs )
0952
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l ® k a l :

floridsdorfer bruecke :
reibungsloser verkehr

7 Wien , 4 . 4 . ( rk ) reibungslos verlief der st rassenb ahn verkehr
ueber die floridsdorfer bruecke am Wochenende und montag frueh . die

frequenz am montag entsprach dem geringen Verkehrsaufkommen waehrend
der Osterferien , ein grosser teil der fahrgaeste ist aber bereits
wieder auf die vor der sperre der floridsdorfer bruecke gewohnten
st rassenb ahn l in ien * ’ umgestiegen * 9 • etwas schwaecher frequentiert
war am montag noch die linie 31/5 , gut besetzt nach wie vor die
autobuslinie 34 a ( * ♦nordbrueckenbus * * ) • bei der autobuslinie 33 a ,
die verlaengert wurde und seit samstag bis zur schnellbahnstation
traisengasse faehrt , rechnen die Verkehrsbetriebe damit , dass es -

wie bei Jeder neuen linie - noch einige wochen dauern wird , bis
dieses neue Verkehrsangebot von den fahrgaesten voll angenommen
wird , ( ger )
1014
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lokal :

hundertjaehrige in hietzing

11 wiert , 4 . 4 . ( rk ) ihren 100 . geburtstag feiert « antonie

s o c b o r aus wien - hietzlng , speisinger strasse I13b/l1 . trau

sochor ist in moedling geboren und war Hauswart von beruf , sie

hatte zwei kinder . eines ist noch am leben , die witwe lebt mit

ihrer tochter zusammen, bezirk svorsteher eugen gutmanns
b a u e r gratulierte montag der jubilarln und ueberbrachte ein

ehrengeschenk der stadt wien . ( am )
1236
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k o r n u rt a l :

fussgaengerpassage in der josefstadt eroeffnet

10 wien f 4 . 4 « { rk ) in an Wesenheit von bautenstadtrat hans
b © e c k , bezirksvorsteher walter kasparek sowie zahl¬
reicher prominenz aus Politik und Wirtschaft , eroeffnet montag
vormittag finanzStadtrat hans m a y r die neue fussgaengerpassage
zwischen der lerchengasse und der tigergasse in der josefstadt .
damit wurde ein langgehegter wünsch der josefstaedter bevoelkerung
erfuellt , ohne umwege von einem teil der pfeilgasse in den anderen
zu gelangen , jetzt wird die pfeilgasse nur noch durch ein haus in
der stolzenthalergasse unterbrochen , in wenigen monaten wird auch

dieses haus der Spitzhacke zum opfer fallen , so dass die pfeilgasse
durchlaufend begehbar sein wird , ( ka )
1235
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Lokal : Osterlämmer in Wiener Parks
( orange ) Wohnungsberatung am Karfreitag

Wien - Werbung im kanadischen TV
Wasserrohrbruch in der Laxenburger Straße

Die Hälfte des Gemüses für die Wiener kommt
von den Wiener Gärtnereien
Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr ' , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .
12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck: Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )
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kommunal i

generallas Projekt der u 1 nach kagran fertiggestellt

1 Wien , 5 * 4 « ( rk ) ueber die neue reichsbruecke werden pro stunde
nicht nur bis zu 4 * 500 autofahrer , sondern auch etwa 10 * 000 u - bahn -
fahrgaeste die donau in jeder rieh tung queren koennen , denn # f reiche -
bruecke und u 1 werden mit nur geringer zeitdifferenz in betrieb ge¬
nommen " . dies kuendigte stadtrat univ . - prof . dr * rudolf w u r z e r
nach einer Projektbesprechung , an der auch stadtrat n e k u l a
teilnahm , an »

als die verlaengerung der u 1 nach kagran im dezember 1976 vom
wiener gemeinderat beschlossen wurde , vermuteten die experten wegen
der schwierigen trassenfuehrung eine wesentliche Zeitspanne in der
fertigste !. tung zwischen bruecke und u - bahn . nun wurde vor wenigen
tagen das generelle Projekt der u 1 fuer den Streckenabschnitt
zwischen praterstem und kagran von der Stadtplanung abgeschlossen »
das bedeutet einerseits , dass in den abschnltten vor und nach der
bruecke mit den arbeiten bereits begonnen werden kann , andererseits ,
dass der relchsforuecken - jury ende juni fuer die bewertung der
brueckenpr © jekte alle technischen grundlagen zur elnblndung der
u- bahn zur verfuegung stehen » mit Inbetriebnahme der neuen reichs -
bruecke kann die u 1 in rohbau fertig und die strassendecke ueber die
lassallestrasse bereits geschlossen sein «

das generelle Projekt der u 1 zwischen praterstem und Zentrum
kagran teilt sich ln drei abschnitte » vom praterstem weg wird die
u- bahn in tieflage durch das nordbahnhof - gelaend ® und die lassalle¬
strasse fahren und am mexikoplatz auftauchen » ab hier beginnt das
wettbewerbsgebiet , wo alle vier Varianten - mlttellage , seiten tage ,
doppelstock läge und getrennte bruecke wie dies ln den aus -
sch reibungsunterlagen festgelegt wurde , noch offen sind » im driften
abschnitt vor dem lakw bis zum Zentrum kagran wird der zug ln hoch -
lage gefuehri » auf der u - bahn - strecke sind insgesamt fuenf Stati¬
onen , und zwar in der Vorgartenstrasse , auf der donauinsef , zwischen
der schueftausfnasse und dem lakw , an der arbeiterstrandbadstrasse
und im Zentrum kagran vorgesehen » ( ba )
0938
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lokal :

osterlaemmer in wiener parks

2 Wien , 5 * 4 . ( rk ) als kleine osterueberraschung des stadtgarten
asites warten in vier wiener parks mutterschafe mit jungen auf die
Parkbesucher : osterlaemmer werden sich ab donnerstag , den 7 * april ,
bis osterdienstag im tuerkenschanzpark , im stadtpark , im donaupark
und im kurpark ober - laa befinden , ( hs )
0939

wohnungsberatung am karfreitag

3 Wien , 5 . 4 . ( rk ) am karfreitag , dem 8 . april 1977 , bleibt die
informationsstelle fuer genossenschafts - und eigentumswohnungen ge¬
schlossen . die uebrigen beratungsdienste des wohnungsberatungszen -
trums der stadt Wien , 1 , doblhoffgasse 6 , koennen an diesem tag von
8 bis 12 uhr in anspruch genommen werden , ab dienstag , den 12 . april,j
sind wieder alle Informationsstellen von 8 bis 13 uhr geöffnet .
( smo )
0941
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l o k a l :

wian *Werbung 1 »« kanadischen tv

4 wien 9 5 . 4 . ( rk ) in allen grossen staedten Kanadas lief kuerz -

lich eine halbstuendige fernsehsendüng f in der den kanadiem die

touristischen attraktionen Wiens und seiner Umgebung waehrend der

eishockey - wm vorgestellt wurden , das grosse Interesse fuer Wien ist

in kanada daraus entstanden , dass das land zum ersten mal seit neun

jahren wieder an der eishockey - weltmeisterschaft teilnimmt , auch die

grossen reisebueros in montreal und quebec haben ihre Schaufenster

nach dem motto * * wm in wien ff gestaltet , berichtet oesterreichs

handelsdelegierter Klaus l u k a s aus montreal . ( fvv )

0943
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lokal :
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Wasserrohrbruch in der laxenburger Strasse

7 Wien , 5 . 4 . ( rk ) in der nacht auf dienstag , gegen 21 . 30 uhr ,

kam es ln favoriten auf der stadtelnwaerts fuehrenden Seite der

laxenburger strasse im bereich des hauses nr . 59 zu einem wasser

rehrbruch . aus einer 300 -mm - rohrLeitung traten grosse wassermengen

aus die die fahrbahn und zum teil auch den gleiskoerper der

strassenbahn auf einer flaeche von 300 Quadratmeter unterspuelten .

auch in den keller des hauses nr . 59 drang wasser ein . die Leitung

musste zwischen quellenplatz und gudrunstrasse gesperrt werden ,

der verkehr stadtelnwaerts wurde ueber die pemerstorfergasse umge¬

leitet der strassenbahnverkehr war nicht gestoert . die trinkwasser

Versorgung wurde durch tankfahrzeuge der ma 48 aufrecht erhalten .

die reparaturarbeiten am Wasserrohr , die sofort noch in er

nacht aufgenommen wurden , werden voraussichtlich dienstag abend

beendet sein * ( wfz )

1032
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lokal :

die haelfte das gemueses fuar dia wiener kommt von dan wiener
gaertnereien

9 wian , 5 . 4 * ( rk ) einen sogenannten gruenen plan fuer Wien , ver¬
bunden mit einem landwirtschaftsfoerderungsgesetz , forderte oevp -
stadtrat dr . erhard b u s e k dienstag in einer Pressekonferenz «
derzeit gibt es im Stadtgebiet von Wien 1 . 850 landwirtschaftliche be
triebe , die rund 20 . 000 hektar bewirtschaften , die flaechenproduk -

tivitaet der wiener landwirtschaft ist etwa fuenfmal so hoch wie im
bundesdurchschnitt . wie der praesident der wiener 1andwirtschafts -
kammer , gemeinderat komm . - rat . josef jedletzberger ,
dazu erklaerte , werde die haelfte des gemuesebedarfs der wiener be -

voelkerung von den wiener gaertnereien gedeckt , durch verschiedene
baumassnahmen in den randgebieten unserer stadt bestehe die gefahr ,
dass gaertner abgesiedelt werden muessten . jedletzberger betonte in
diese » Zusammenhang, dass die erhaltung der landwirtschaftsbetriebe
im raum von Wien , im besonderen der gaertnereien , fuer die Versor¬
gung der grosstadtbevoelkerung von eminenter bedeutung ist . deshalb

sollte ein generelles gruen - und freiraumkonzept erstellt werden ,
das mit dem generellen Stadtentwicklungsplan koordiniert sein muesse
vor alle « gehe es darum , eine raeumlich unkoordinierte verbauung in

den randgebieten zu verhueten . sollte es jedoch notwendig werden ,
gartenbaubetriebe abzusiedeln , so muessen fuer diese unternehmen aus
reichend foerderungsmittel fuer die Umsiedlung bereitgestellt werden
( ab )
1218
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Heute in der " Rathaus - Korr esnondenz ”

Blatt BW

Kommunal
( rosa )

Lokal :
( orange )

Karlsplatz : Freie Fahrt durch die Opernrasse
Wasser - Informationsdienst wird vorbereitet

Was s e rv e rs o r gun g g e s i c h ? r t

Am Karfreitag wird das Ottakringer Sommerbad
wieder eröffnet

Schafhirt : Schon einige ernsthafte Bewerber

Athletik - Center : Kampf dem Winterspeck
Wohin zu Ostern in Wien ?

•e
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kommunal :

karlsplatz : freie fahrt durch die opemgasse

1 wien 9
6 . 4 * ( rk ) ein wichtiger abschnitt des neugestalteten

karlsplatzes wird voraussichtlich im lauf des donnerstag , 7 * april ,

dem Individualverkehr wieder zur verfuegung stehen : die strecke

opemgasse - richtung margaretenstrasse . durch verstaerkten arbeits -

einsatz konnte die verbindungsstrecke rascher als im terminplan vor¬

gesehen fertiggestellt werden .
durch die opemgasse fliesst der verkehr ab ring in fuenf fahr -

spuren stadtauswaerts . drei davon fuehren durch die friedrichstrasse

an der sezession vorbei in die linke wienzeile , nach rechts gibt es

eine abbiegespur zum getreidemarkt , ueber zwei fahrspuren gelangt
der Individualverkehr am verkehrsbuero vorbei zur margaretenstrasse .

auch alle anderen arbeiten auf dem karlsplatz - strassenbauten

sowie die neugestattung der parkflaschen - kommen gut voran , wie

bautenstadtrat hans b o e c k der * » rathaus - korrespondenz * • mit¬

teilte , wird die ueber den karlsplatz fuehrende bundesstrasse 1

( b 1 ) von der rechten wienzeile bis schwarzenbergplatz voraussicht¬

lich ende april dem Individualverkehr zur verfuegung stehen , danach

kann die bisherige Umleitungsstrecke treitlstrasse - provisorische

fahrbahn - lothringerstrasse aufgelassen werden , fuer die arbeiten

zur neugestaltung des resselparks besteht dann kein hindemis mehr .

voraussichtlich im mai wird die freigabe des kreuzungsbereichs

karlsplatz erfolgen , ab diesem Zeitpunkt wird der durch die wiedner

hauptstrasse kommende verkehr unbehindert ueber den karlsplatz rich¬

tung kaemtner strasse und ring fliessen , und die derzeitige um-

leitungsst recke argentinierstrasse - dumbastrasse - boesendorfer -

strasse wird ausgedient haben , ( we )
0937
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kommunal :
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wasser » informationsdienst wird vorbereitet

4 wien f 6 . 4 . ( rk ) im Zusammenhang mit klagen aus der bevoel -

kerung , dass bei wassergebrechen nicht jeder anrufer von den Wasser¬

werken sofort umfassend informiert werden kann , kuendigte stadtrat

heinz n i t t e l ein verbessertes auskunftssystem an ,

die Wasserwerke pruefen derzeit die moeglichkeit , einen ton -

band - in formationsdienst einzurichten , uaber den sich jeder gemeinde -

buerger im falle eines wassergebrechens ueber Ursache und schadens -

behebung informieren kann .
ein solcher tonbandkundendienst wird auch die telephonleitungen

der Wasserwerke entlasten und fuer wichtige dienstgespraeche im zuge

der Schadensbehebung freihalten .

Wasserversorgung gesichert
zu verschiedenen meldungen der massenmedien ueber wasserrohr -

brueche in Wien waehrend der letzten tage und damit verbundene

alarmnachrichten stellte stadtrat nittel fest :

das roh matz der wiener Wasserwerke hat eine ausdehnung von rund

2. 700 kilometer . dieses Versorgungsnetz garantiert die einwandfreie

Versorgung der toevoelkerung mit trinkwasser .

in einem so umfangreichen Versorgungssystem koennen naturgemaess

hier und dort gebrechen auftreten . einer der gruende fuer deren

haeufung in den letzten tagen ist darin zu suchen , dass in dem

waehrend der Wintermonate hartgefrorenen boden die leitungsrohre

durch erschuetterungen des strassenverkehrs und der bauarbeiten

einer viel staerkeren belastung ausgesetzt sind als in der warmen

Jahreszeit .
die wasserrohrbrueche in den letzten tagen sind keineswegs auf

eine vemachlaesslgung des l ei tungs Systems z u ru eck zu fu ehren , zwei

der gebrechen gehen einwandfrei auf fremdverschulden zurueck . be¬

kanntlich wurden in der baumgasse und in der gumpendorfer strasse

leltungsstraenge durch bauarbeiten privater baufirmen beschaedigt .
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das gab rach an an dam rohr in der laxenburger Strasse , das erst vor

elf jahren verlegt worden war , wird auf materialfehler unter¬

sucht . auch nach der Ursache eines Wasserrohrbruchs in der grund -

steingasse heute , mittwoch wird geforscht , die reparatur wurde von

den Wasserwerken unverzueglich eingeleitet , man hofft den schaden

bis mittwoch abend zu beheben .
die Wasserwerke berauehen sich , jeden auftretenden schaden so

schnell wie moeglich zu beheben und damit die beeintraechtigung der

Wasserversorgung fuer die betroffene bevoelkerung so gering wie

moeglich zu halten , ( wfz )
1107
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kommunal :

am karfreitag wird das Ottakringer sommerbad wieder eroeffnet

5 Wien , 6 * 4 * ( rk ) wenn sich auch die meteorologen ueber das

osterwetter noch nicht einig sind , werden doch die wiener auf jeden
fall ein modernes freibad benuetzen koennen : am freitag , dem 8 .

april , wird im Ottakringer bad um 9 uhr frueh das sommerbad wieder

in betrieb genommen , die beiden im freien befindlichen decken sind

selbstverstaendlich geheizt , die gesamte antage wurde waehrend des

winters ueberholt , der Sportplatz hergerichtet , die gaertnerische
gestaltung weiter verbessert , selbstverstaendlich laeuft auch im

hallenbad der betrieb ungestoert weiter , ( wfz )
1108
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Lokal :
SBaBsss & saa

Schafhirt : schon einige ernsthafte bewerber

2 Wien , 6 . 4 . ( rk ) der hirt fuer die Schafherde der stadt Wien am

cobenzl wird voraussichtlich bald Wirklichkeit : fuer die stelle gibt

es bereits mehrere ernsthafte bewerber . so hat sich etwa ein wiener

gemeldet , der jedes Jahr im sommer bei kleineren Landwirtschaften in

niederoesterreich schafe schert und mit den tieren umgehen kann , ein

zweiter wiener , der sich ebenfalls fuer die stelle als Schafhirt

interessiert , hat bereits mehrmals bei bauern als schaefer gearbei¬
tet . auch aus murau in der Steiermark und aus melk in niederoester¬

reich riefen zwei interessenten an .
nun werden zunaechst sechs der bewerber um die stelle eines

staedtisehen Schafhirten - unter den zahlreichen anrufen , die der

direktor des forst - und Landwirtschaftsbetriebes dipl . - ing . karl

m e l o u n in den letzten tagen erhielt , waren natuerlich auch

einige juxanrufe - in den kommenden tagen zu einem persoenliehen ge -

spraech eingeladen .
die Schafherde selbst befindet sich noch im stall in der guts -

domaene schlosshof . sie sollte urspruenglieh bereits zu ostern in

ihre koppel am cobenzl kommen , wegen der schneefaelle in der vergan¬

genen woche muessen die tiere jedoch noch zwei bis drei wochen in

schlosshof bleiben , ( hs )
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lokal

athletlk «center ;

Kampf dem winterspeck

3 wi »n , 6 . 4 , ( rk ) » » Kampf dem winterspeck » » lautet das motto
eines schwerpunktprogrammes , das im athletik - center im 4 . bezirk am
mittersteig vor kurzem begonnen hat « fuer die gesundheitssportler
stehen spezielle konditions - und gymnastikkurse , die von erfahrenen
Sportlehrern geleitet werden , zur verfuegung . die kurse finden je¬
weils montag bis freitag von 7 bis 16 uhr und sonntag von 8 bis 14
uhr statt « darueber hinaus gibt es aber auch die moeglichkeit
dienstag ab 6 uhr frueh » » vor dem buero » » beziehungsweise donnerstag
am abend in der zeit von 20 bis 22 uhr Kondition zu tanken und die
in der wintersaison erworbenen ueberzaehligen Kilos zu verlieren «
moderne sportgeraete , eine 25 meter - tartanbahn und eine sauna bilden
optimale Voraussetzungen fuer das fit - trimmen * an speziellen Kursen
bietet das athletik - center ausserdem noch kindertumen ( ab 3
jahre ) und mutter - kind - tumen jeden montag von 14 bis 16 uhr sowie
spezielle gymnastikkurse fuer senioran jeweils dienstag und donners¬
tag von 9 bis 12 uhr . eine weitere attraktion im rahmen des ange¬
botenen programmes ist eine aktion , bei der 100 - kilo - frauen und
-maenner gesucht werden , die ihr uebergewicht unter aerztlicher an -
leitung im rahmen eines genau dosierten fit - programm8s verlieren
wollen .

neben den gesundheitssportlem stehen die einrichtungen des
athletik — centers aber auch den leistungssportlem zu verfuegung . so
' » tanken » » derzeit unter anderen gewichtheber , ringer , boxer ,
judokas , tischtennisspieler und Schwimmer am mittersteig kondition .
die stadt Wien bietet bekanntlich im rahmen ihrer sportfoerderung
den vereinen kostenlose tralningsmoeglichkeiten . ( zi )
1005
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lokal :
SSSSSSSBBSB

wohin zu ostem in wien ?

6 wien , 6 . 4 « ( rk ) die müssen und Sammlungen ln Wien haben
waehrend der osterfeiertage leider keine einheitlichen oeffnungs -
zelten . der fremdenverkehrsverband Wien hat daher folgende empfehlun -

gen zusammengestellt :
o karfreitag : albertina ( 10 bis 14 uhr ) , schauraeume der hofburg

( 8 . 30 bis 16 . 30 uhr ) , prunksaal der nationalbibliothek ( 11 bis

12 uhr ) . fuehrungen : rathaus ( 11 uhr ) , stephansdom ( 18 uhr ) .
o Ostersonntag : historisches museum , musikergedenkstaetten , uhren -

museum , kunsthistorisches und naturhistorisches museum sowie
Schatzkammer ( alle 9 bis 13 uhr ) und Wagenburg ( 10 bis 17 uhr ) .
fuehrungen : geymuellerschloessl , stephansdom , burgtheater und
Planetarium .

o Ostermontag : fast alle museen zu den feiertagsoef fnungszeiten
geoef fnet , staedtlsche museen ( wie jeden montag ) geschlossen ,

an allen drei feiertagen haben das haus des meeres , die kaiser -

gruft , die sonderaussteHungen im * • angewandten 1 * , das schloss und
der tierg arten schoenbrunn sowie die spanische hofreitschule normale
oef fnungszeiten • eine votlstaendige liste ist in der tourist -
inforraat Ion , opempassage , taeglieh von 9 bis 19 uhr erh aaltlieh „

( fvv )
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Lokal : Osterhasen für kleine Patienten im Kinderspital
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kommunal :
SSSXB SESS 3 Ä » * * ** * *

75 Jahr ® wiener e - werke

1 Wien , 7 . 4 . ( rk ) auf eine 75Jaehrige geschiente koennen die

wiener e - werke ln diesen tagen zurueckblicken : am 8 . april 1902

wurde das dampfkraftwerk Simmering in betrieb genommen und damit

die Stromversorgung Wiens durch stadteigene elek trizitaetswerke

eingeleitet , das kraftwerk erbrachte damals eine Leistung von

24. 000 ps , das kabelnetz war 1 . 190 kilometer lang , in den folgenden

jahren wurden auch die anlagen der drei damals bestehenden privaten

stromversorgungsuntemehmungen uebemommen , ab 1914 e . folgte die

Stromversorgung Wiens nur mehr durch die stadteigenen e- werke .

1902 hatten die wiener e - werke zusammen mit den privaten ge-

sellschaften einen strembedarf von 45 gigawattstunden zu decken ,

seither ist der strombedarf Wiens auf fast das hundertzwanzigfache

gestiegen , der personalstand der wiener e - werke ist dagegen seit

einem halben Jahrhundert zahlenmaessig unveraendert geblieben , ueber

17 000 kilometer kabel und freileitungen sind derzeit im versorgungs¬

gebiet der wiener e- werke verlegt . 1,270 . 000 zaehler sind an das

netz der wiener e- werke angeschlossen , 240 . 000 lampen im netz der

oeffentllchen beleuchtung werden von den e - werken versorgt , der

durchschnittliche Stromverbrauch pro köpf liegt bei 2 . 539 kilowatt¬

stun den im Jahr , der Stromverbrauch im versorgungsgebiet der wiener

e- werke betrug 1976 rund 5 . 348 gigawattstunden , das waren um 386

gigawattstunden beziehungsweise 7,8 Prozent mehr als im Jahr vorher ,

aufgrund der Zuwachsraten ist nach wie vor mit einer Verdoppelung

des Stromverbrauchs innerhalb eines Jahrzehnts zu rechnen , das rueck -

grat der Stromversorgung Wiens bildeten mit 3 . 223 gigawattstunde . ,

die kalorischen kraftwerke der wiener e - werke *
nur durch eine weit vorausbtickende Planung und investitions -

Politik war es den wiener e - werken moeglich , den riesigen strombe -

darfszuwachs in den letzten Jahrzehnten zu bewaeltigen . diese unter -

nehmenspolitik verfolgen die e - werke auch weiterhin : der ausbau der

eigenen kraftwerke und des Verteilernetzes wird fortgesetzt , allein

in diesem Jahr sind Investitionen in der hoehe von rund 2,4 milliar -

den s vorgesehen , zu den wichtigsten Vorhaben zaehlen derzeit der
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bau des 370 mw- blockkraftwerkes 1/2 in Simmering , das 1978 in betrieb
gehen wird ( kostenpunkt : rund 2,3 Milliarden s ) , und die errichtung
einer 380 kv - hoechstSpannungsleitung vom kraftwerk Simmering in den
Verbrauchsschwerpunkt im westen Wiens ( Umspannwerk kendlerstrasse ) «
die gesamtkosten fuer den bau dieser wichtigen Versorgungsleitung
( kabel und Schaltanlagen ) werden sich auf rund 1,7 milliarden s be¬
laufen « die Inbetriebnahme des kabelsystems , das technisch eine novi -
taet fuer Wien darstellt , soll im winter 1979/80 erfolgen « ( ger )
0917
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kommunal :

gasundfttitsamt :
verbesserte moeglichkeiten zur frueherkennung von lungenerkrankungen

2 Wien , 7 . 4 . ( rk ) in der untersuchungsstelle des tuberkulose -

referates des gesundheitsamtes der stadt Wien wurde vor kurzen, mit

einem kostenaufwand von 1,1 miUlonen Schilling eine bildverstaerker -

femseheinrlchtung installiert , es handelt sich dabei um ein kombi¬

niertes geraet , das aus einem schirmbildgeraet und einem monitor be¬

steht und wesentliche Verbesserungen in der roentgendiagnostlk sowie

eine reduzierte Strahlenbelastung fuer arzt und patient bietet .

die roentgenstelle des tuberkulosereferates ist eine der

wichtigsten einrlchtungen im bereich des gesundheltsamtes der stadt

Wien , jaehrlich werden in dieser untersuchungsstelle ueber 11 . 000

roentgenuntersuchungen der Lunge durchgefuehrt . so wurde im Jahr

1975 bei 158 Personen eine aktive bis dahin unbekannte tuberkulöse

entdeckt und bei 26 Personen davon die sofortige stationaere behand-

lung veranlasst , aufgrund der in Wien systematisch aufgebauten tuber -

kulosefuersorge ist die tbc erfreulicherweise nach wie vor rueck -

laeufig - 1975 starben daran nur noch 150 Personen , hingegen befinden

sich andere erkrankungen der Lunge wie z . b . der Lungenkrebs bedauer¬

licherweise im steigen , seine fruehzeitige erkennung und recht¬

zeitige behandlung ist daher eine der hauptaufgaben dieser unter¬

suchungsstet le des gesundheitsam iss . ( zi )

0920
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lokal :
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Osterhasen fuer kleine Patienten im kinderspital

3 Wien , 7 . 4 . ( rk ) im pensionistenheim erdberg haben sich ein
paar aeltere damen gedanken darueber gemacht , wie sie den kleinen
Patienten , buben und maedchen , im mautner - markhof 9 sehen kinderspital
eine kleine osterfreude bereiten koennten . und sie haben wie im Vor¬
jahr - das material stellte die bezirksvorstehung zur verfuegung -
kleine stoffhasen gebastelt , heute , donnerstag , ueberreichten die
Pension ist innen im beisein von bezirksvorsteher jakob b e r g e r
und des krankenhauspersonals den kleinen patienten die allerliebsten
Osterhasen , die bei so manchem buben und maedchen das traurigsein
verscheuchten .

ein osterhaserl stellte sich auch im sonderkindergarten gaens -
bachergasse ein . erdberger kaufleute hatten den kindem schuhe , klei -
der , Spielzeug und Sachen zum naschen zum geschenk gemacht , ( am )
0953
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lokal :

botanischer garten ab ostem wieder geoeffnet

4 wien f 7 * 4 . ( rk ) die mammutbaeume und die schaukaesten mit

Orchideen und insektenfangenden pflanzen zaehlen zu seinen grosssten

attraktionen : der botanische garten der universitaet wi @n f zwischen

renn weg und landstrasser guertel , ist ab karsamstag , den 9 * april ,

wieder geoeffnet .
der botanische garten , lehrgarten des botanischen Instituts und

gleichzeitig erholungsflaeche fuer die bevoelkerung , ist bis 26 .

Oktober taeglich von 9 uhr bis zum beginn der daemmerung bei freiem

eintritt zugaenglich . aus sicherheitsgruenden muss der garten aller¬

dings bei starkem wind und nach heftigen niederschlaegen geschlossen

bleiben .
die eingaenge in den botanischen garten der universitaet Wien

befinden sich ln wien 3 , mechelgasse 2 ( hinter der staatsdruckerel )

und am Landstrasser guertel 1 ( durch den alpengarten des belvederes ) .

zu erreichen ist der garten mit der schnei Lbahn - Station renn weg ,

mit den strassenbahnlinien 0 , 71 , 18 sowie mit der autobuslinie

13 a . ( hs )
0955
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lokal :

* * * * * *

karl schwendner gestorben

10 wien f 7 . 4 . ( rk ) am 2 . april ist der ehemalige bezirksvor -

steher von doebllng , karl schwendner , gestorben , die

trauerfeier findet am 12 . april , um 15 uhr , im krematorium in

Simmering statt .
schwendner war einer jener maenner , die sich 1945 , waehren n

vyien noch gekaempft wurde , sofort fuer den aufbau Wiens und einer

demokratischen ordnung zur verfuegung stellten , ab dem 11 . april 1945

uebte der sozialistische funktionaer in der damals neu konstituierten

• • bezirksvertretung * ’ die schwierige funktion eines emaehrungsre -

ferenten aus . vom Oktober 1945 bis ende 1959 war schwendner bezirks -

vorsteher . in seine amtszeit fielen die schwere aufgabe des Wieder¬

aufbaus in doebling und die errichtung zahlreicher neuer wohnan -

lagen , ( am )
1057
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k u l t u r :

grenzgaenger zwischen den kunstepochen

5 wlen * 7 * 4 * ( rk ) die oesterreichische galerie und das his¬

torische museum der stadt Wien zeigen bis 5 . juni im oberen belvedere

erstmals das lebenswerk eines wiener fruehnazareners : johann

evangelist scheffer von leonhardshoff ( 1795 “,, 1822 ) •
von den werken dieses jung verstorbenen mltglieds des lukas -

bundes - der sich die emeuerung der rellgioesen malerei zum ziel

setzte - ist nicht allzu viel ueberliefert , doch befinden sich unter

den wenigen oelbildem wesentliche beitraege zur kunst ihrer zeit ,

das gilt etwa fuer sein hauptwerk die * ’ tote heilige caecilia * » *

verblueffand an scheffers kunst ist ein virtuoses pendeln

zwischen barocker dramatik , manierierter romantik und biedermeier -

lichem realismus , der insbesondere in den portraets zum ausdruck

kommt * hier ist scheffer seiner zeit weit voraus *
dass dieser wenig bekannte , aber wesentliche wiener maler wieder

ins blickfeld der kunstinteressierten oeffentllchkeit ruecken kann ,
ist dr . mlchael krapf , einem jungen kunsthistoriker der oesterreichi -

schen galerie , zu danken , der in jahrelangen Studien scheffer wieder¬

entdeckt hat * dr * krapf ist auch fuer die vorbildliche haengung der

ausStellung und den ausfuehrlichen katalog verantwortlich * ( os )

0957



7 . april 1977 • 9 rath au s- ko rre sp cm d ®r\ z 1 1 blatt 826

Wirtschaft
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30-milllonen - auftrag fuer odelga

, wl0n 7 . 4 . ( rk ) die J . odelga ges . m . b . h . , ein tochterunter -
* ^

drr
’

wl ^ r hotding , hat einen expo'rtauftrag aus Jugoslawien

1„ der hoehe von rund 30 Millionen schlUlng erhalten , die odelga

wird die komplette technisch -medizinische elnrichtung mit ausnahme

des elektromedlzlnischen telles eines krankenhauses liefern .

das wiener unternehmen wird die montage in Jugoslawien vor¬

nehmen und auch das langfristige servlce durchfuehren .

9S ist dies nicht der erste bedeutende auftrag der odelga aus

Jugoslawien , vor zwei Jahren lieferte das unternehmen einen teil

ausstattung fuer die universitaetskllnik in belgrad . ( wabvg )

1022
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sport :

intensiver trainingsbetrieb im Hallenstadion

7 wien f 7 . 4 . ( rk ) mit grosser intensivitaet ist der uebungsbe -

trieb ln der neuen mehrzweckhalle im prater angelaufen , bei einem

» » kontrollgang * » konnte Wiens sportstadtrat kurt heller

feststellens » » das Interesse und die begelsterung der Sportler fuer

diese halle ueberstelgt die Vorstellungen » * .

besonders umfangreich ist das Vorbereitungsprogramm der rad -

rennfahrer unter der Leitung von kurt Schneider fuer die im

lull stattfindende nachwuchsweltmeisterschaft . Schneider und auch

oerv - generalsekretaer alfred kubik sprechen von idealen voraussetzun

gen im neuen hallenstadion , das bekanntlich am 20 . april im rahmen

des omniums der superstars offiziell eroeffnet wird , ( hof )

1024
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lokal :

ehrung tuen magistratsbeamten

11 wien $ 7 » 4 * ( rk ) donnerstag nachmittag wurde in der wiener

Polizeidirektion der bedienstete der ma 30 f ing . uwe

friedrich , von polizeivizepraesident dr . rudolf

steinkellner und vom obmann des Vereins der foerderer

und freunde der wiener polizei , franz b a c h e r , mit einem an -

erkennungsdekret des polizeipraesidenten geehrt , weit er durch

umsichtiges verhalten moeglicherweise ein verbrechen verhindert hat .

ing . friedrich vernahm samstag , den 26 . maerz , gegen mittag

aus seiner nachbarwohnung , in der ein juengeres ehepaar mit drei

kleinkindem lebt , einen streit , dem heftigen Wortwechsel folgten

morddrohungen . schliesslich wollte der mann seine frau aus dem

fenster der im 3 . stock gelegenen wohnung werfen , was auch eine

mensch8nanSammlung auf der strasse zur folge hatte , die von fried¬

rich herbeigerufene funkstreife konnte die tat verhindern , ( wfz )

1113
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kommunal :
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» » billige ” Wohnungen kommen oft sehr teuer

schaerfere q angart gegen Praktiken mancher wohnbaugesellschaften

12 Wien , 7 . 4 . ( rk ) die dieser tage ins leben gerufene gemeinsame

beratungs - und beschwerdesteile fuer Wohnungssuchende durch den ver¬

ein fuer konsumenteninformation und der makler - Innung bezeichnete

wohnen - stadtrat , vizebuergermeister hubert p f o c h gegenueber

der * * rathauskorrespondenz » ’ als eine begruessenswerte ein rieh tung .

gleichzeitig kuendigte pfoen eine schaerfere gangart gegenueber bau -

gesellschaften an , die absichtlich » » billige » ’ Wohnungen anbieten

und spaeter hohe nachforderungen stallen .
» » die neue beratungsstelle ist deshalb zu begruessen , weil durch

wink elsch reiben und ominoese aaressenhueros hilfesuchenden manschen

geld abgeknoepft wird , ohne dass sie tatsaechlich hilf © be¬

kommen » » , sagte pfoch . » » neben solchen stellen gibt es noch eine ge¬

wisse anzahl von wohnbaugesellschaften , die durchaus vorhersehbare

baupreisentwlckLungen ausser acht lassen und den baukosten -

beitrag sehr niedrig ansetzen , damit sie ihre Wohnungen leichter ver¬

kaufen koennen . spaeter werden oft enorme nachforderungen gestellt . ”

bei solchen methoden wird nicht selten der wohnbaufoerderung

ein verschulden angelastet , was pfoch schaerfstens zurueckweist .

» » bei fortsetzung solcher Praktiken , muss die foerderung solcher ge -

Seilschaften ernsthaft in frage gestellt werden » » , sagte pfoch . ( smo )
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Heate in der “Rathaus - Korrespondenz ” s

Kommunal :
( rosa )

PAH - Ost ist keine “ Schlafstadt “ - Eines der
größten Wohnbauvorhaben vor der Fertigstellung
“ Goldenes Kreuz " unter Denkmalschutz

Lokal : Die Wiener Wildbäche sind bereits gezähmt
( orange ) Sozial - und Gesundheits - Notruf : 63 11 77 :

Rat und Hilfe zu den Osterfeiertagen

Wirtschaft :
( blau )

Wirtschaftsförderung : 100 Millionen für Betriebs -
ansiedlung

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
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12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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kommunal :
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pah - ost ist keine • * schlafstadt * f

eines der groessten wohnbauVorhaben vor der fertigstellung

1 wien , 8,4s ( rk ) eines der bedeutendsten wohn bau Vorhaben im

wien der zweiten republik ist vor der fertigstellung : die per albin

hansson - Siedlung ost in wien - favoriten , am abhang des laaer

berges gelegen , mit ausblicken ins wiener becken und auf die berge

des suedlichen wienerwaldes , ist am endausbau angelangt « im soge¬

nannten » » zentrumsbau » » , den terrassenartig ausgebildeten wohn -

hoefen , die im sueden wiens einen staedtebauliehen akzent setzen ,

werden ende april die restlichen rund 200 Wohnungen der staedtischen

wohnhaeuserverwaltung uebergeoen . einige lokale , eine polizeistation

und eine dienststell © des arbeitsamtes , werden spaetestens im herbst

fertig sein *
die per albin hansson - siedlung ost ist zweifellos eines der

wichtigsten neubauviertel Wiens , in dem mehr als 4 * 750 wiener fami -

lien ein zeitgemaesses komfortables zuhause gefunden haben , trotz

der rand läge im gruenbereich Wiens mit guten Umweltbedingungen ist

der Stadtkern relativ leicht und in kurzer zeit mit oeffentlichen

Verkehrsmitteln oder mit dem eigenen fahrzeug zu erreichen « reich¬

haltige infrastruktur , nahegelegene erholungsraeume fuehren die oft

leichtfertig fuer neubaugebiete angewandte bezeichnung Schlaf¬

stadt * * ad absurdum .
» » man vergleicht in letzter zeit sehr oft die gemeindebauten

der ersten republik mit jenen der zweiten republik . dabei muss man

beruecksichtigen , dass seinerzeit in der regel keine anlage mit mehr

als 1 * 600 Wohnungen errichtet wurde * * , erklaeri © wohnungsstadtrat

vizebuergermeister hubert p f o c h , der * * rathaus - korrespon -

denz * » . * » bei beruecksichtigung der groessenordnung laesst sich die

per albin hansson - siedlung ost durchaus mit den leistungen von da¬

mals vergleichen * * .
es war die aufgabe der wiener Stadtverwaltung , in den sechziger

jahren moeglieh st rasch qualitativ hochwertige wohnhausbauten der

bevoelkerung zur verfuegung zu stellen , zwangslaeufig musste man

sich dabei der industriellen fertigungsmethoden bedienen , das hatte
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vorerst den nachteil , dass trotz eines hohen inneren wohnwertes die

haeuser aeusserlich monoton wirkten , die nicht unberechtigte kritik

daran wurde in der folge beruecksichtigt . das ist im wachsen der per
albin hansson - siedlung ost sehr deutlich erkennbar , unabhaengig vom

architektonisch herausragenden zentrumsbau mit den wohnhoefen und

terrassen drueckte sich in der Schlussphase der architektonische wan-

del auch in anderen bauten aus . es wurden spezielle wohn formen ent¬
wickelt , die sowohl die wuensche und beduerfnisse der bewohner be -

ruecksichtigten - unter anderen auch fuer behinderte personen - , als

auch das aeussere erscheinungsbild durch vielfaeltige Strukturen

wesentlich verbesserten , alles in allem kann die per albin hansson -

siedlung ost als eine der groessten neubaugebiete Wiens mit hoher

wohnqualitaet angesehen werden , schloss pfoch .
insgesamt gibt es in der pah - ost folgende infrastrukturelle ein -

richtungen : ein pensionistenheim , drei kindertagesheime , einen hört ,
drei schulen mit einer rundtumhalle , die ausserschulischen sportbe -

taetigungen breite moeglichkeiten bietet , eine kirche , ein kultur -

zentrum , mutterberatung , arbeitsamt , polizeistation , postamt , tank -

steilen , etc . grossster wert wurde auf ausreichende einkaufsmoeglich -

keiten gelegt , dafuer steht ein einkauf sz ent rum mit 21 lokalen - wei¬

tere 16 einzellokale sind vor der fertigstellung - , zwei nebenzen -

tren , ein temporaerer markt und ein konsummarkt zur verfuegung .
fuer erholung und f reizeitgestaltung gibt es innerhalb der Sied¬

lung viele gruenflaechen , kleinkinderspielplaetze , ruheplaetze ,
Spielwiesen , in unmittelbarer naehe das 100 - hektar - gelaende des kur -

und erholungsparks ober - laa sowie das sommerbad an der favoriten -

strasse . ein laermschutzwall im sueden des Wohngebiets wurde eben¬
falls gaertnerisch ausgestaltet , ( smo )
0925 T
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kommunal :

» » goldenes kreuz * » unter denkmalschutz

2 wien f 8 . 4 * ( rk ) nach einem wünsch der bezirksvertretung des

8 . bezirkes soll das haus * * zum goldenen kreuz * * in der lange gasse 3
unter denkmalschutz gestellt werden , das wurde kuerzlich in einer

Sitzung der bezirksvertretung beschlossen , das haus * * zum goldenen
kreuz * * ist ein gut erhaltenes und typisches bauwerk seiner zeit ,

das gebaeude ist fuer die gliederung der lange gasse wichtig , es
schliesst die gasse mit ihren erhaltungswuerdigen bauten gegen die

verkehrsreiche lerchenfelder strasse ab * ( ka )
0927
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Lokal :
BSBKSSssaas

die wiener wildbaeche sind bereits gezaehmt

3 Wien , 8 * 4 * ( rk ) sechs arbeitspartien , deren personalstaerke
wechselt , betreuen dis wasserlaeufa des westlichen bezirks Wiens , i
nach staerkeren regenfaellen muessen verklausungen beseitigt und

uferboeschungen gesichert werden , alte Verbauungen erfolgen , wie

bautenstadtrat hans b o e c k gegenueber der s * rathaus - korrespon -

denz , f erklaerte , aus gruenden des tandschaftsschutzes in natur¬

nahen formen , moeglichst ohne sichtbaren beton , unter Verwendung

von natursteinen , flechtzaeunen und gruenboeschungen .
nahezu alle wiener baeche sind wildbaeche . charakteristisch

fuer einen wildbach sind drei kriterien : er fuehrt fast nur nieder¬

wasser , hat kein mittelwasser und schwillt nach regenfaellen stark

an , hat ein grosses gefaette und bringt viel geschiebe zu tal . in

der Unterabteilung schutzwasserbau der magistratsabteilung 29 , bruek -

ken - und Wasserbau , die fuer instandsetzungs - und regulierungsarbei -

ten an wasserlaeufen im wiener Stadtgebiet zustaendig ist , zeigt

eine tandkarte grossen masstabs alle wiener baeche . die meisten -

naemtich zwoelf - ftiessen in doebling , darunter der erbsen - , ,
nessel - und schreiberbach , an zweiter stelle folgt penzing mit elf

baechen , unter ihnen hain » , halter - und mauerbach , kaasgraben und

wolfsgraben , auch hemals zaehlt mit insgesamt zehn wasserlaeufen

zu den bachreichsten wiener bezirken , hier sind der als - , dom - und

kraeuterbach die bedeutendsten wasserlaeufe .
saemtliche wiener wildbaeche sind bereits durch regulierung

gezaehmt , so dass hochwaesser nach menschlichem ermessen kaum

schaeden anrichten koennen . wie enorm die wasserfuehrung nach nieder -

schlaegen ansteigen kann , illustrieren die folgenden zahlen : waehrend

den mauerbach bei normaler wasserfuehrung 30 liter wasser je Sekunde

hinabf liessen , sind es bei hoch wasser nicht weniger als 130 . 000 se -|
kundenliter . der steinbach kann von 5 sekundenlitem unter normalen ,

wetterbedingungen auf 12 . 000 liter je Sekunde anschwellen .
auch der so harmlos wirkende wienfluss hat die eigenschaf ten

eines wildbachs . im sommer fliesst bei niederwasser in der Sekunde

• A
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kaum ein Kubikmeter ( 1 . 000 Liter ) talwaerts , waehrend es bei Hoch¬

wasser bis zu 725 kubikmeter pro Sekunde sein koennen . nicht ohne

grund wurden bereits um die Jahrhundertwende in hadersdorf sieben

grosse rueckhattebecken errichtet , die insgesamt 1,600 . 000 kubikmeter

wasser aufnehmen koennen . auf diese weise wird verhindert , dass

bei hochwasserfuehrung mehr als 400 kubikmeter je Sekunde durch das

wiental richtung donaukanal fliessen . ( we )

0932
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Lokal :

sozial « und gesundheitsnotruf 63 11 77 :
rat und hilfe zu den osterfeiertagen

4 Wien , 8 * 4 . ( rk ) die stadt Wien hat , um moeglichst rasch helfen

zu koennen , einen zentralen sozial - und gesundheitsnotruf eingerich¬

tet . durch die wähl der rufnummer 63 11 77 ist der hilfesuchende di¬

rekt mit einem beamten verbunden , der ihm die noetigen auskuenfte

geben beziehungsweise in dringenden faellen auch hilfeleistungen

durch verstaendigung der in frage kommenden stellen wie z . b . rettung ,
bettenzentrale , Pflegeheim , aerztlicher notdienst und seuchendienst

vermitteln kann , die fuer ploetzlich entstandene notsituationen ge¬

dachte einrichtung wird auch zu den kommenden osterfeiertagen taeg -

lich von 8 bis 20 uhr der wiener bevoelkerung zur verfuegung

stehen , ( zi )
0955
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Wirtschaft %
m ta sam * m ts st as ss ss s « * ss an » as » st *s

wirtschaf tsfoerderung : 100 millionen fuer betriebsansiedlung

5 Wien , 8 . 4 . { rk ) die Umstellung der wiener industrieansled -

Lungs - und
'

grosshandelsaktion von zinsenzuschuessen auf einmalige

praemien hat sich bewaehrt : gerade in letzter zeit wurde diese aktion

von den firmen sehr ln anspruch genommen , seit herbst 1975 wurden an

50 firmen rund 100 millionen Schilling an praemien fuer Investi¬

tionen , die der betriebsansiedlung oder der betrlebsverlagerung

dienen , ausbezahlt , diese firmen investierten im rahmen der aktion

rund 1 . 250 millionen Schilling , ( sei )

1008
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal :
( rosa )

Extensometer überwachen die Strompfeiler der
Floridsdorfer Brücke
U 1 mit " Flüsternden Silberpfeilen ”

G-ratz und Stacher über Cesundheitsfragen
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kommunal s
raaseaa * * a * s *sasas

extensometer überwachen die st rompfeiler der floridsdorfer bruecke

1 wi @n ¥ 9 * 4 » ( rk ) waehrend die sicherungsarbeiten zur Sanierung

der floridsdorfer bruecke noch voll im gange waren , haben experten

der technischen unlversitaet Wien , der magistratsabteilung 29 ,

bruecken - und Wasserbau , sowie der arbeitsgemeinschaft bruecken -

ueberpruefungen ( bestehend aus den firmen porr , universale und

wibeba ) eine methode entwickelt , die eine dauernde uebarwachung der

drei strompfeiler gewaehrleistet * durch den einbau von stangenexten -

sometem erscheint nun jedes Sicherheitsrisiko nach menschlichem er¬

messen ausgeschaltet *
die extensoren haben den zweck , materlalverformungen im inneren

der brueckenpfeiler anzuzeigen * alle vier minuten werden , wie bauten¬

stadtrat hans b o e c k gegenueber der » * rathaus - korrespondenz 98

ausfuehrte , automatisch messungen vorgenommen und elektronisch von

einem zentralen schreibgeraet registriert , di © messgenauigkeit der

an läge , deren anschaffung und einbau rund eine million Schilling ge¬

kostet hat , betraegt ein Zehntelmillimeter .

die extensometer bestehen aus eisenstangen von 17 miltimeter

dicke die ln vertikalen bohrloechem eingebracht wurden , die end -

punkte der bohrloecher befinden sich ln 10 bis 18 meter tiefe inner¬

halb der brueckenpfeiler . das untere ende Jeder eisenstange ist ein¬

betoniert und somit fest mit dem pfeiler verbunden , sollten nun Ver¬

formungen im pfeilermaterial auftreten , wuerde dies zur Verschiebung

des oberen endpunktes der eisenstange fuehren , hier , am sogenannten

extensometerkopf , befindet sich ein elektrischer wegaufnehmer , der

jede lageveraenderung zum zentrale messplatz weitermeldet .

in den senkrecht eingebrachten bohrloechem befinden sich bis

zu vier extensometerstangen unterschiedlicher laenge . da deren

untere endpunkte in verschiedenen tiefen einbetoniert sind , koennen

material Verschiebungen in mehreren messbereichen registriert werden ,

am intensivsten wird der pfeiler 15 beim rechten ufer ueberwacht .

hier wurde am oberstromigen ende des pfeilers ein vlerfach - exten -

someter installiert , dessen Stangen 17,5 , 13,5 , 10 und 6 meter tief
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hinabreichen , die bohrung am unterstromigen pfeilerende enthaelt
einen dreifach - extensometer mit Stangentaengen von 18 , 12 und 6 me
ter .

der strompfeiler 13 der floridsdorfer bruecke nahe dem linken
donauufer wurde bis zur unterkante der Stahlbetonmanschette mit
flussteinen eingeschuettet . an seinem oberstromigen ende hat man
einen z weifach - extensometer eingebaut , dessen Stangen 10 und 6 me-

ter tief ins pfeilerinnere hinabreichen .
ein dreifach - extensometer ueberwacht die mittlere bruecken -

un terstuetzung , den pfeiler 14 * hier liegen die messbereiche zwi¬

schen den stangenendpunkten 17,5 , 10 und 6 meter . neben den me¬
chanischen extensometer -messungen werden ausserdem an allen drei

strompfeilem Schwingungsmessungen durchgefuehrt . ( we )
++++
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kommunal :

u 1 mit » * f luestemden silberp feilen s 8
,

2 Wien , 9 . 4 . ( rk ) die leiseste u - bahn europas wird in einigen

jahren auf
*

der etwa drei kilometer langen strecke von der uno- city

nach kagran verkehren , um zwischen dem linken donauufer und dem

Zentrum kagran , wo die u - bahn ln hochlage geplant ist , laenttbelae -

stigungen zu verhindern , werden um die einzelnen gleise laermschutz -

b len den angebracht , die blenden bestehen aus betonfertigteilen , die

zum fahrzeug hin mit einer form von glaswolle ausgeklelaet sind ,

sie reichen in wagenhoehe so weit hinauf , dass die sicht der fahr -

gaeste nicht behindert wird , aufgrund ihrer laermschluckenden und

laermdaempfenden Wirkung wird die u - bahn nach ansicht der fachleute

nahezu unhoerbar wie in einem trog dahingleiten *

als sich im laufe der u - bahn - planung die laermbelaestigung als

eines der schwierigsten Probleme herausstellte , hat sich ein eigener

arbeltskreis * Haermschutz * ' gebildet , auf strassenbahn strecken und

auf der u - bahn - strecke zwischen friedensbruecke und heillgenstadt

wurden zahlreiche Versuchsfahrten mit messungen unternommen , bis man

die wirksamste moeglichkeit der laermverhuetung fand , die laerm -

schutzblenden um die » • fluestemden silberpfeile " sind der erste

versuch dieser art in europa * ( ba )

++ + +
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k o m m u ti al s

ssax =sSÄ !s : ssffis « säB *s ':saaBKSSS

gratz und stachen ueber gesundheitsfragen

, wltn 9 . 4 . ( rk ) ” waehrend manche kritlker mit erfundenen

zahlen
^

und
'

behauptungen beweisen wollen , dass beim
=

■ es al .-

gemeinen Krankenhauses etwas nicht in Ordnung sei , arbeitet die

wiener Stadtverwaltung Konseguent am ausbau des

wesens ” stellte buergermelster Leopold g s a t /
’ . + in Wirklichkeit werde nicht nur der

seiner rund funk sendung fest , in Wirklichkeit w
dern

neubau des allgemeinen Krankenhauses zuegig * > rtg « set »

^
werde gleichzeitig auch noch ein zweites grossp 3 *

naemlich der bau des sozialmedizinischen Zentrums ost *

ueber zahlreiche weitere Verbesserungen des gesundheitswes

waehrend der letzten drei Jahre gab ln der sendung stadtrat univ . -

ZTi Ir alois s t a c h e r einen ueberblick . der finanzielle
auf wand

‘
fuer die staedtischen ^ * « 1 da -

ueber 3,706 millionen s . im Voranschlag i
J uiard9

Z Investition «i> ,ul, »««, Ir« . »•«“-
tot eine Steigerung der gesamtkosten am spitalssektcr um 83 pnoz

r .

-

bau des allgemeinen krankenhauses und des soz . a

Zentrums zu den wichtigsten bauvorhaben und wird im heurigen Jahr

56 0 millionen benoetigen . trotz der erst grundsaetzliehen era bei -

tung des zielplanes und der zukuenftlgen Organisation *
^

den i

verjähr eine betraechtliche zahl von veraenderungen durc * 9
^

ue '
,

beziehungsweise eine reihe von Schwerpunkteinrichtungen

spitaelem geschaffen : so vwrde die kardiologische Universitäts¬
klinik die das modernste System fuer herzinfarktpatienten hat , e -

; . die abteilung fuer plastische Chirurgie - nur not «

fr
« lg

an der Chirurgie ln lainz untergebracht - ^ rde in das wllhelmlnen -

SPita
L

'
der

8
! hemaligen frauenklinlk gersthof wurde eine abteilung

fuer orthopaedie und eine abteilung fuer wirbelsaeulenerkrankunge "

und haltungsschaeden installiert , die einem dringenden mange «- * -

hilfe schaffen wird , da Wien zu wenig neurochirurgische betten
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„urde im rudolfspital eine neurochirurgische ebteitung geschaffen .

lm gleichen Krankenhaus W rde auch ein dialysezentrum und eine

nephrotogische abteilung installiert , gleichfalls ln betrie g

nommen wurden vor kurzem an der unfallchirurgischen 1

wilhelminenspital eine entgiftungsstation im - hmen d r intensiv

pflege wiens erstes gefaesschirurgisches Zentrum in lalnz sowi e

„ euer ip . rations - und roentgentrakt und die

schule im preyer * sehen kinderspital . der neue operations - und

roentgentrakt wurde bekanntlich mit den modernsten medizinischen ge¬

rasten ausgestattet und verfuegt unter anderem ueber ein spezie

roentgendiagnostikgeraet fuer Kinder , das saemtliche moe
^

lc
^

1
^

der Untersuchung , unter wesentlich geringerer Strahlenbelastung

bisher , bietet , darueber hinaus «urde aber auch die Infrastruktur

der spitaeler und Pflegeheime durch eine reihe von massnahmen -

etwa auf dem gebiet der sanitaeren anlagen , Krankenzimmer und der

patien tenbekleidüng - verbessert , ( zi )

- 4- 4 - +
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal :

( rosa )

Neue städtische Bücherei in der Zirkusgasse

Sonderpädagogische Ambulanz : Diagnose - und

Therapie - ” Straße " für behinderte Kleinkinder

Lokal : Münchner Bier für Wiener Gärtner

( orange ) Ostern 1977 : Zu Hause war es am schönsten

v on
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So .
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k o m m u n a L :

neue staedtische buecherei in der Zirkusgasse

1 W ien , 12 . 4 . ( rk ) die staedtische buecherei nr . 4 , wien 2 ,

zirkusgasse 33 , uebersiedett ln ein neues Lokal und nimmt am

kommenden montag , dem 1S . april , in der zlrkusgasse 1 - 3 ihre arbeit

wieder auf . die errichtung einer neuen buecherei wurde deshalb not¬

wendig , weil das alte lokal den anforderungen der wachsenden leser -

zahl Jnd einem modernen oetreuungsdienst nicht mehr gerecht werden

konnte .
die neue ouecherel wird als freihandbuecherei gefuehrt und wird

auf grund ihrer grosszueqigen ausmasse ( 370 quadratmeter ) dem Leser¬

publikum viele vorteile und einen angenehmen aufenthalt bieten , eine

voellig separierte kinderbuecherei , ein raum fuer klassenweise Schul¬

besuche sind ebenso selbstverstaendlich , wie ein reicher buchbestand

( ca . 20 . 000 baende ) in den drei raeumen der erwachsenenbuecherei . die

buecherei mit ihrer modernen elnrlchtung ( sitzgruppe , lesetische )

will den besuchem ein kultiviertes kommunikationszentrum bieten .

die staedtischen buechereien hoffen , dass mit der eroefftiung

dieser umgesiedelten und vergroesserten Zweigstelle ein wesentlicher

schritt zur intensiver kulturellen betreuung der bevoelkerung dieses

bezirkes getan worden ist .

0923
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kommunal

sonderpaedagogische ambulanz :

diagrtose - und therapie - 2 * strasse » 2 fuer behinderte Kleinkinder

2 wien f 12 . 4 . ( rk ) erstmals in Oesterreich werden in der sonder -

paedagogischen ambulanz des Jugendamtes der stadt wien , 21 , frank -

linstrasse 28 , behinderte und verhaltensgestoerte Kleinkinder von

einem expertenteam betreut , den Kindern und eitern stehen ein arzt ,

ein Psychologe , eine heilgymnastin und sonderkindergaertnerinnen zur

verfuegung . dadurch konnte in der beratungssteile , die an einen son -

derkindergarten angeschlossen ist , eine komplette diagnose - und

therapie - » » strasse » 2 eingerichtet werden .
wie die grosse nachfrage seit eroeffnung der ambulanz im

Oktober 1975 zeigt , erfreut sich diese serviceeinrichtung des

Jugendamtes grosserBeliebtheit , da in der ambulanz verschiedene

experten zur verfuegung stehen , ersparen sich die eitern unnoetige

Zeitverluste und lange wege und haben das gefuehl , dass auf ihre

Probleme individuell eingegangen und die bestmoegliche hilfestellung

gegeben wird .
seit Oktober 1975 wurden bereits mehr als 1 . 300 beratungen

durchgefuehrt « dabei hat sich bestaetigt , dass behinderte Kinder

neben ihrer behinderung auch nebenschaedigungen aufweisen , fuer die

ebenfalls eine fachlich © behandlung notwendig ist . durch die be¬

sondere form der sonderpaedagogischen ambulanz ist es moeglich ,

gleichzeitig verschiedene stoerungen zu diagnostizieren und zu be¬

handeln . die ambulanz betreut schwer - und sch werstbehinderte , aber

auch entwicklungs - und verhaltensgstoerte Kinder , die betreuung ist

kostenlos .
da in der einzeltherapie manche Probleme der kinder nicht ge -

loest werden konnten , wurden kleingruppen eingerichtet , in denen

sechs bis acht kinder von den kindergaertnerinnen und dem Psycho¬

logen behandelt werden , diese behandlungsform hat sich vor allem

bei verhaltensgestoerten kindem bewaehrt . der therapeutische erfolg

haengt stark von der mitarbeit der eitern ab . ein besonderes anlle¬

gen der ambulanz ist es deshalb , die eitern einzubeziehen , die eitern

werden eingeladen , an den trainingsstunden der kinder teilzunehmen
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und koennen dann selbst trainingsaufgaöen uebemehmen . um die Zu¬

sammenarbeit mit den eitern weiter zu verbessern und noch besser auf

ihre Probleme eingehen zu koennen , ist die einrichtung von eltem -

gruppen geplant * das team der sonderambulanz ist trotz der grossen

nachfrage bemueht , alle anmeldungen zu beruecksichtigen .

fuer koerper - und mehrfachbehinderte kinder steht auch die

sonderpaedagogische ambulanz Wien 14 , auer - welsbach - park , zur ver -

fuegung , der auch eine Spielzeugberatung angeschlossen ist . in dem

neuen sonderkindergarten wien 12 , endergasse , wird nach fertigstel -

lung ebenfalls eine sonderpaedagogische ambulanz eingerichtet werden .

1027
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lokal :

muenchner bier fuer wiener gaertner

4 Wien , 12 . 4 . ( rk ) am karsamstag kam trau winklmaler

aus muenchen ins wiener rathaus , teilte mit , dass sie seit vielen

jahren regelmaessig Wien besuche , hier besonders die schoenen par -

an lagen bewundere und sich deshalb bei den wiener stadtgaertnem be¬

danken wolle , als Zeichen ihrer anerkennung brachte sie eine kiste

bier und einen berg brezein aus muenchen mit . das stadtgartenam

revanchierte sich mit einem grossen osterblummenstrauss . ( st )

1055
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lokal :

Ostern 1977 :
zu hause war es am schoensten

5 Wien , 12 . 4 . ( rk ) die wiener hatten sich heuer der schlecht -

Wetterprognose entsprechend aus dem vielfaeltigen angebot an feier -

tagsspezialitaeten reichlich eingedeckt und blieben zu hause , die

folge : die rettung musste am karsamstag 94 mal und am Ostersonntag

70 mal intervenieren , am Ostermontag wurden 101 ausfahrten gemeldet ,

das ungewoehnliche war dabei allerdings nicht die zahl der ausfahr¬

ten , sondern die art der Intervention : mehr als 60 prozent galten

wohnungsbesuchen , wobei die » ’ bewegungsarmut * * und der reich gedeckte

ostertisch das ihre dazu beigetragen haben duerften .

die polizei hatte ruhige ostem : das verkehrsau fkommen war ge¬

ringer als im vergangenen jahr . die wiener Verkehrsbetriebe meldeten

keine besonderen vorfaelle . auch bei ihnen war das verkehrsaufkommen

eines der schwaechsten der letzten jahre . der verkehr war besonders

am karsamstag und Ostersonntag sehr flau und zeigte keinerlei beson¬

dere tendenz . erst am montag wurde der verkehr am nachmittag etwas

reger , betroffen waren davon aber haup tsaechlich nur jene Linien ,

die den rueckreiseverkehr von den bahnhoefen der bundesbahnen zu

bewaeltigen hatten .
die magistratsabteilung 48 stellte wegen der winterlichen

strassenverhaeltnisse alle einsatzfaehigen winterdienstfahrzeuge

bereit , als am karsamstag gegen 7 uhr starker schneefall bei tempera -

turen um plus 1 grad einsetzte , mussten alle schneepf luege und streu -

fahrzeuge eingesetzt werden , auch am sonntag musste ab 1 uhr frueh

bei neuerlich starkem schneefall auf allen bruecken und den hoeher

gelegenen Strassen der westlichen und suedlichen bezirke geraeumt

und gestreut werden , insgesamt waren zu den feiertagen 580 mann mit

124 fahrzeugen und 19 sandtademaschinen unterwegs .

das winterliche wetter brachte den bediensteten des einzigen

schon geoeffneten sommerbades - des Ottakringer bades - eine ueber -

raschung : das badepersonal blieb nicht allein , denn echte Wasser¬

ratten lassen sich auch durch temperaturen um den gefrierpunkt nicht
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vertreiben * am karsamstag zaehlte man 362 gaeste , sonntag ging der
besuch etwas zurueck ( 247 besuchen ) und erreichte am montag wieder
beinahe den spitzenwert von samstag : 318 gaeste konnten sich unter
den 452 kabinen und 1 . 406 kaestchen das passende aussuchen , ( mf )
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teitprojekt donaubereieh :
wiener oevp fordert neue organisationsform

wi @n f 13 . 4 . ( rk ) in einem pressegespraech nahmen am dienstag

stadtrat dr . erhard b u s e k und die gemeinderaete fritz h a h n

und dr . peter m a y r zum Leitprojekt donaubereich Stellung , waeh -

rend den wettbewerbteams , den experten in - und ausserhalb der Stadt¬

verwaltung und besonders der jury der dank fuer die grundlegende und

weitreichende arbeit ausgesprochen wurde , forderte die wiener oevp

fuer die Verwirklichung des leitprojekts eine neue organisationsform *

da die Umsetzung der generellen Planungen in konkrete einzel -

Projekte insbesondere im mittelbereich staedtebauliches , architek¬

tonisches und oekologisches feingefuehl verlange , sollten diese ar¬

beiten nicht dem reinen Wasserbau allein ueberlassen werden , zur

koordinierung der wuensche der spaeteren benuetzer der einrichtungen

sowie von Investoren wurde seitens der wiener oevp die Schaffung

einer betriebsgesellschaft mit einem ausschuss vorgesch tagen , der

sich aus Vertretern der gemeinderatsausschuesse Stadtplanung , bauten

und finanzen sowie der sportverbaende , der handelskammer ( als inter -

essenVertreter der bootsvermieter , badebetriebe und des gastgewer —

bes ) und anderen moeglichen nutzem zusammensetzen soll , die projekt¬

leitstelle donaubereich , die bei der betreuung der jury grosses

wissen erworben hat , sollte diesem au -sschuss zugeordnet werden .

die finanzierung des gesamten Projekts , insbesondere seiner

infrastruktur , bezeichneten die Sprecher der wiener oevp als zum

grosssten teil noch offen , im finanz - und investitionsptan 1977 bis

1981 seien fuer diesen Zeitraum rund 5 miltiarden Schilling fuer den

verbesserten hochwasserschutz veranschlagt , wovon allein 1,2 mil -

liarden auf den linken donausammelkanat entfallen , die finanzierung

der Infrastruktur der donauinsel scheine im finanz - und investitions -

ptan ueberhaupt noch nicht auf . in anbetracht der laufenden grosspro -

jekte - allgemeines krankenhaus , u - bahn - bau , floridsdorfer bruecke -

stelle sich die frage , wie weit ueberhaupt noch ein Spielraum fuer

die finanzierung dieses Vorhabens zur verfuegung stehe , die oevp

erachte daher die Setzung von prioritaeten als unvermeidlich .
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bei den baulichen massnahmen muesse den hochwasserschutzwirk¬

samen bauten vorrang eingeraeum t werden * solange das Projekt noch

nicht verwirklicht ist , bestehe nach ansicht der wiener oevp bei

einem hochwasser groesste gefahr durch den rueckstau der bruecken -

bauten und infolge der noch immer fehlenden teile der rechten

hochwasserschutzkante *
ein weiterer Schwerpunkt hinsichtlich koordinierung der bau -

massnahmen muesse bei der reichsbruecke und dem iakw vorgenommen

werden , stellten die oevp - sprecher fest , wenn nach fertigstellung

der reichsbruecke die u 1 im jahr 1982 bis kagran faehrt , sollten

bis zu diesem Zeitpunkt auch die baulichen massnahmen im bereich

der reichsbruecke , vor allem der * ’ uno - see 99 und die donauuferauto -

bahn , weitgehend fertiggestellt sein - schon allein um das inter¬

nationale ansehen und die funktionsfaehigkeit der uno - city zu ge -

waehrleisten . ( we )
-H -+ +
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geehrte redaktion

1 Wien , 13 . 4 . ( rk ) erstmals wird in wien die Stilrichtung
• »neue Sachlichkeit und realismus * » in einer ausstellung vom
20 . april bis 24 . Juli im museum des 20 . Jahrhunderts als ge¬
meinsame Veranstaltung des kulturamtes der stadt wien und des

bundesministeriums fuer Wissenschaft und forschung geschlossen
dokumentiert werden .

wir laden sie herzlich zu einer

pressefuehrung

am dienstag , dem 19 . april , in das museum des 20 . Jahrhunderts
ein .

bitte merken sie vor :
zeit : dienstag , 19 . april , 10 uhr ,
ort : museum des 20 . Jahrhunderts , 3 , schweizer garten .

0937

presse - und in formationsdienst
der stadt wien
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bezirksmuseum alsergrund :
Wien und die babenberger

2 Wien , 13 . 4 . ( rk ) Wien und den babenbergem ist eine vom wiener

Stadt - und landesarchiv zusammengestellte Wanderausstellung gewidmet ,

die morgen donnerstag , um 18 uhr , im bezirksmuseum alsergrund , 9 ,

waehringer strasse 43 , von bezirksvorsteher karl schmied¬

bauer eroeffnet werden wird . dr . peter c s e n d e s vom

wiener stadt - und landesarchiv wird ueber die Schwerpunkte dieser

ausstellung sprechen «
die ausstellung , die rund 120 exponate umfasst , ist in vier ab -

schnitte gegliedert : die mittelalterliche Siedlung im wiener raum

und in der stadt selbst , Leistungen einzelner mitglieder des baben -

bergischen hauses fuer Wien , die wiener mit ihren wirtschaftlichen

betaetigungen und ihrem kulturleben sowie das nachleben der baben -

berger auf wiener boden *
die babenberger - ausstellung ist bis 15 . mai , Jeweils sonntags

von 10 bis 12 uhr , geoeffnet . ( zi )

1041
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t » doppelter Spatenstich ” fuer die floridsdorfer bruecke

3 wien f 1 3 . 4 . ( rk ) das rechte donauufer oberhalb der florids¬

dorfer bruecke war mittwoch frueh Schauplatz des Spatenstichs fuer

den bau der neuen bruecke . bezirksvorsteher Johann stroh be -

gruesste buergermeister leopold g r a t z , zahlreiche mitglleder

des stadtsenats und des wiener gemeinderats sowie leitende Herren

der in der arge vereinigten baufirmen und dankte sowohl fuer die

rasche Sanierung der alten floridsdorfer bruecke wie auch fuer den

umgehenden baubeginn der neuen strombruecke .

namens der baufirmen sprach vorstandsdirektor ing . alois

salzmann den dank fuer den bauauftrag aus und versprach die

fertigstellung der neuen bruecke bis 13 . Oktober 1978 . damit das werk

mit der erforderlichen Schnelligkeit beginnen koenne , bat direkter

salzmann den buergermeister , den traditionellen Spatenstich mit zwei

Werkzeugen - einem spaten und einem bagger - vorzunehmen .

buergermeister gratz kam diesem wünsch gerne nach , er werde

keine lange rede halten , meinte er , weil jede minute verzoegerung der

fertigstellung den baufirmen 174 Schilling poenale koste , gratz

dankte den arbeitem und technikem der firmen fuer die rasche er -

richtung der reichsbruecke - ersatzbruecken und erinnerte daran , dass

ganz europa dieser leistung bewunderung gezollt habe , nachdem er

zum neubau der floridsdorfer bruecke glueck und erfolg gewuenscht

hatte , griff der buergermeister zum spaten , anschliessend nahm er

auf einem bagger platz und vollzog mit dessen loeffel den gewuensch -

ten zweiten » » Spatenstich » * . ( we )

1107
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kommunal :

vor dem grossen »fru eh jahrsputz ” in wien

5 wien 13 . 4 # ( rk ) beim pressegespraech des wiener buerger -

meisters berichteten donnerstag die stadtraete heinz n i t t e l

und peter schieder ueber den bevorstehenden " frueh jahrs¬

putz * * in wien . heuer wird die wiener Stadtverwaltung ihre grosse

aktion * * fru eh jahrsputz * * in der zeit vom 17 . bis 24 . april durch -

fuehren . bei dieser aktion werden vor altem die Strassen , gruen -

flaechen und parkantagen gruendlich gereinigt , wilde muelldeponien

und wracks beseitigt sowi8 staedtische gebaeude und einrich tungers

gesaeubert werden , auch eine reihe von bundesdienststeilen sowie

private vereine und verbaende haben ihre mitwirkung an dieser aktion

zur verschoenerung wiens bereits angemeldet .

grosseinsatz der strassenreinigung

eindrucksvoll ist die zahl der fahrzeuge und spezialmaschinen ,

die von der staedtischen strassenreinigung fuer den fruehjahrsputz

eingesetzt werden : 43 lastkraftwagen , davon sechs mit ladekraenen ,

54 Spezialfahrzeuge der strassenreinigung , elf radiader , acht

unimogs , davon zwei mit boeschungsmaehem , 28 pritschen wagen , vier

multitift - transportfahrzeuge fuer 177 mutden , 20 kehrmaschinen , 26

Waschmaschinen , zusaetztich werden von Privatunternehmern 25 kran -

wagen und nach bedarf andere lastfahrzeuge gemietet werden .

experiment grossfeldsiedlung

um eine besonders gruendliche strassenreinigung in einem ge¬

schlossenen Siedlungsgebiet durch fuehren zu koennen , wird erstmals

in der grossfeldsiedlung ein experiment gestartet , wofuer der 19 . und

21 . april als saeuberungstage festgesetzt sind , an beiden tagen wird

Jeweils fuer eine strassenseite dieses bereiches von 8 bis 15 uhr

ein durchgehendes halte - und parkverbot erlassen , um die reinigung

reibungslos und ungehindert durchfuehren zu koennen . das halte - und

Parkverbot wird durch tafeln gekennzeichnet sein , ausserdem werden

* /
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alle haushalte durch ein flugblatt , das auf der Vorderseite diese

aktion erklaert und auf der rueckseite einen plan mit dem seiten¬

weisen halte - und parkverbot zeigt , informiert werden .

saubere bausteilen

auch die bausteilen , eine besondere quelle des aergers fuer

ihre Umgebung , werden in den frueh jahrsputz einbezogen : herumliegen¬

des baumaterlal soll geordnet , unnoetige Schuttablagerungen sollen

beseitigt werden , wie ueberhaupt auf den bausteilen und um sie herum

auf peinliche Ordnung geachtet werden soll , um Verkehrsbehinderungen

und Staubentwicklungen auf ein mindestmass herabzudruecken .

wohin mit geruempel , altreifen und autowracks ?

um der bevoelkerung gelegenheit zu geben , geruempel und auto -

reifen schnell loszuwerden , wird als buergerservice der stadt Wien

mit ftugzetteln auf die bestehenden ablagerungsstaetten der magi -

stratsabteilung 48 verwiesen werden .

geruempel und autoreifen bis zum Inhalt eines autokofferraumes

kann man selbst zu einer der auf verschiedene bezirke verteilten

deponien bringen , groessere mengen werden auf wünsch abgehott . wer

ein autowrack abzutransportieren hat , kann es kostenlos abschleppen

lassen .

Verkehrsbetriebe auf hochglanz

einen umfangreichen einsatz werden die wiener Verkehrsbetriebe

durchfuehren , von der gruendlichen reinigung der strassenbahn - ,

Stadtbahn - , u - bahn - wagen und autobusse ueber die reinigung der

hat testet lenhaeuschen , ueberpruefung und emeuerung verschmutzter

beziehungsweise beschaedigter informationstafeln und affichen , bis

zur saeuberung der Stadtbahnstationen und staedtischen bahnkoerper .

park - und gruenanlagen

im Stadtgebiet und innerhalb der wohnhausanlagen werden ebenfalls

einer gruendlichen reinigung unterzogen , feuerwehrtaucher werden im

rahmen umfangreicher uebungen in den naturbadegewaessem vorhandenen

abfall entfernen , der forst - und landwirtschaftsbetrieb will saeu

berungsaktionen im wienerwald , auf dem laaer berg , in der lobau , im
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jedleseer aupark und auf dem bisamberg durchfuehren und dabei auch

die ihm gehoeranden fLaechen im angrenzenden niederoesterreich ein

beziehen *

oeffentliche beleuchtung

nicht zuletzt wird sich der frueh jahrsputz auch auf die reini -

gung von lichtmasten und Kandelabern in hauptverkehrsstrassen , auf

die saeuberung der leuchten in den fussgaengerzonen sowie auf die

entfemung von plakaten auf schaltkaesten und masten der oeffent —

liehen beleuchtung erstrecken .
wie gross die arbeit ist , die bei dieser aktion bewaeltigt wer¬

den muss , zeigt allein schon die laenge des strassennetzess 2 . 400

Kilometer wiener Strassen , die zu saeubem sind , tausende bedienstete

werden sich daran beteiligen .
der aktion fruehjahrsputz haben sich unter anderem auch bundes -

dienststellen wie polizei und post angeschlossen , ausserdem haben

der verband der oesterreichischen arbeiter - fischereiversine , der

siedlerverband , die wiener naturwacht und der arbeiter - samariterbund

bereits ihre mitwirkung zugesagt , die wiener bezirksvorsteher wurden

gebeten , sich zwecks teilnahme an der aktion mit den oertlichen ver¬

einen in Verbindung zu setzen und in geeigneter form die bevoelke -

Pung 9
die zweifellos grosses interesse an einer sauberen stadt hat ,

auf moeglichkeiten der mitwirkung aufmerksam zu machen , schliesslich

sollen auch die wiener schulen in die aktion einbezogen werden .

( wfz ) ( forts . mgl )
1238
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kommunal :

verfassungsreform in etappen ?

6 Wien , 13 0 4 . { rk ) buergermeister Leopold g r a t z erklaerte

in seinem mittwoch - pressegespraech , dass er dafuer eintrete , moeg -

lichst noch vor dem sommer einen teil der Verfassungsreform der

stadt Wien durchzufuehren . dieser teil koennte die punkte umfassen ,

ueber die zwischen den Parteien uebereinstimmung herrscht , also die

Verbesserung der minderheitenrechte im Landtag und gemeinderat vor

allem durch die einfuehrung einer fragestunde sowie die aufwertung

der bezirksvertretungen .

gratz hat den ressortmaessig zustaendigen stadtrat peter

schieder ersucht , die verfassungsgespraeche mit den beiden

organisationsparteien fortzusetzen , ( sti )

1314

vor entscheidung ueber donaubereich

7 Wien , 13 * 4 . ( rk ) buergermeister Leopold gratz erklaerte

in seinem mittwoch - pressegespraech , dass er hoffe , noch in dieser

woche den Unterzeichneten abschlussbericht der jury ueber die ge «

staltung des donaubereichs zu erhalten , dann werde er gemeinsam mix

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r einen Vorschlag

fuer die Organisation der weiteren bauleitung ausarbeiten , dieser

Vorschlag werde der gemeinderaetlichen Stadtplanungskommission vor *“

gelegt werden , ( sti )
1316
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» » fruehtingsputz ’ * ( forts )

8 Wien » 13 . 4 . ( rk ) stadtrat nittel erlaeuterte den grundgedanken

des fruehjahrsputzes der stadt Wien : die gesamte bevoetkerung , sei

es ueber private vereine oder auch durch eigeninitiative des einzel¬

nen gemeindebuergers , soll zur mitwirkung an der sauberhaltung der

stadt motiviert werden und tatkraeftig dabei mithelfen , in diesem

Zusammenhang wies er auch darauf hin , dass die Stadtverwaltung fuer

die Stadtreinigung einschliesslich der beschaffung von einschlaegigen

fahrzeugen und Spezialmaschinen etwa 950 millionen s pro Jahr auf -

wendet .
das experiment des wechselseitigen halte - und Parkverbots

waehrend der beiden grossreinigungstage in der grossfeldsiedlung

soll wenn es sich bewaehrt , auch ln anderen geschlossenen Siedlungs¬

gebieten durchgefuehrt werden , dabei ist man sich im klaren , dass in

den besonders eng verparkten Strassen der inneren bezirke schwlerig -

keiten auf treten und erst erfahrungen gesammelt werden mu essen .

auf eine anfrage wies nittel besonders darauf hin , dass Organi¬

sationen »
die auch taucher ausbilden , zum belspiel der arbeiter -

samariterbund , im zuge eines trainlngs waehrend der aktionswoche un -

rat und geruempel aus gewaessem im wiener bereich bergen werden .

zur saeuberung der dem stadtgartenamt und der staedtischen

forstverwaltung unterstehenden gruenanlagen und waldflaechen betonte

stadtrat schieder , dass hier vor allem - wilde * * deponien aufgespuert

und geraeumt werden sollen , in einer anfragebeantwortung stellte er

fest , dass auch in der lobau die saeuberung in angriff genommen wer¬

de , doch koenne bei der aktion begreiflicherweise nicht das ganze

augebiet der relnigung unterzogen werden .

schieder erinnerte schliesslich daran , dass das ablagem von

geruempel in au - und waldgebieten strafbar sei . wenn der urheber

einer solchen » » wilden * » deponie ausgeforscht werde , muesse er mit

einer Strafanzeige rechnen , damit die wiener optisch auf den
* » fruehjahrsputz » * aufmerksam gemacht und zur aktiven mltarbeit an¬

geregt werden , wird die aktion auch an Wochenenden durchgefuehrt . die

staedtischen reinigungsfahrzeuge werden plakate tragen , auf denen

der sinn dieser aktion zu lesen ist : » » damit wien sauber bleibt ' » ,

( wfz ) ( Schluss )
1346
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Heute in der "Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal : Saisonende für Wiens Pensionistenklubs
( rosa ) Gaswerke testen neue Sanierungsmethoden

" Bürgerservice " - Tafeln für 16 . 000 Stiegenhäuser
Ehrung für Kabinettsdirektor Weihs
Ein Dutzend neue Kleingartenanlagen
Müllverbrennung : "Saubere " Abgase durch neue Filter
Stadthallen - Garage eröffnet

Lokal :
( orange )

Kultur :
( gelb )
Wirtschaft :
( blau )

Sport :
( grün )

Wiener Stadtschulrat : Senkung der Klassenschülerzahlen
Verkehrsmaßnahmen für kommende Woche : Neues vom
Karlsplatz
Villa Wertheimstein : Aquarelle , Ölbilder , Graphiken

Die WIBEBA hat sich konsolidiert
Arbeitsgemeinschaft der Österreichischen Gemeinwirt¬
schaft : Privatisierung nicht im öffentlichen Interesse

Ausstellungs - Eröffnung durch Stadtrat Heller
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12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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saison ende fuer Wiens Pension istenk tubs

1 wien , 14,4 . ( rk ) morgen freitag , den 15 . april , hat eine der
beliebtesten Sozialeinrichtungen saisonschluss : 150 wiener pensio -

nistenklubs werden nach sechsmonatiger betriebszeit an diesem tag
schliessen . die abgelaufene saison hat wieder einmal bewiesen , dass
die popularitaet dieser einrichtung unter der aelteren generation
nach wie vor im steigen begriffen ist , die moeglichkeit , sich in den
klubs zu unterhalten , zu zerstreuen und kontakte mit anderen men sehen

zu finden , hat sich als ein wirksames mittel gegen die einsamkeit
vieler alleinstehender erwiesen , insgesamt wurden in der abgelaufe¬
nen saison rund 12 . 100 ( im verjähr waren es 11,500 ) klubbesucher
betreut , dabei standen den besuehern zahlreiche moeglichkeiten zur

verfuegung . Zeitungen , buecher , filmvorfuehrungen , vortraege sowie

verschiedene Veranstaltungen in form von bunten nachmittagen ,
darueber hinaus gab es selbstverstaendlich die taegliche jause , zwei¬
mal im monat wurden klubbesucher zu einem mittagessen eingeladen , in
den kommenden monaten werden sich die klubbesucher insgesamt bei
fuenf gemeinsamen tagesausfluegen treffen , ( zi )
0928



14 « aprit 1977 » » rathaus - korrespondenz 9 ’ btatt 864

kommunal :
3SSSSES25S3&JEBSKS2S6JBßS£ SSSS5K53E*«£2!S

gaswerke testen neue Sanierungsmethoden

6 Wien , 14 * 4 . ( rk ) neue technische entwickLungen auf dem gebiet

der gasrohr - und muffensanierung werden derzeit von den wiener gas -

werken getestet , wie stadtrat franz n e k u l a der ' » rathaus -

korrespondenz ' » mitteiUe , werden in Zusammenarbeit mit der british

gas Corporation sowie mit in - und auslaendischen privaten Unter¬

nehmungen neueste verfahren zur innen - und aussensanierung von

rohren und muffen , zur durchfuehrung von arbeiten an gasrohren ohne

Unterbrechung der gaszufuhr und ohne gasaustritt sowie zur be ~

spruehung und dichtung von » > ausgetrockneten * » muffen erprobt , die

wiener gaswerke stehen seit vielen Jahren in staendigem internatio¬

nalen erfahrungsaustausch ueber technische fragen und neue entwick -

lungen . im rahmen der langjaehrigen Zusammenarbeit mit der renommier¬

ten » » british gas » » werden derzeit erfolgversprechende neue verfahren

getestet :
besonderes Interesse bringen die gaswerke neu entwickelten

Spezialmitteln entgegen , die ueber Schlauchleitungen in die gasrohre

' » eingeduest » * werden , die muffendichtungen zum » » quellen » » bringen

und dadurch dichten , bekanntlich war das frueher verwendete kohlen¬

gas durch seine teerigen bestandteile » » feucht » » und hielt die dich -

tungen dadurch geschmeidig , das heute verwendete erdgas ist trocken ,

es kommt daher haeufiger zu einem austrocknen und damit undichtwerden

der muffen , seit den sechziger Jahren von den gaswerken durchgefuehr -

te versuche , dem erdgas durch verschiedene zusaetze aehnliche

» » feuchtigkeitseigenschäften ’ ’ wie dem kohlengas zu verleihen ,

blieben erfolglos , entweder konnten die muffendichtungen nicht zum

quellen gebracht werden oder Leitungen wurden verstopft beziehungs¬

weise beschaedigt . auch international konnte fuer dieses problem

keine allgemein praktikable loesung gefunden werden , in den Labora¬

torien der » ' british gas » » wurden nun erfolgversprechende versuche

mit neu entwickelten , zum » » einduesen » » geeigneten materialien - zum

beispiel monogol - durchgefuehrt . da verschiedenartige muffendichtun¬

gen unterschiedlich reagieren , haben die wiener gaswerke muster nach
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england geschickt , von der * » british gas * ’ entwickelte testprogramme

sollen aufschluss darueber geben , welche mittel zum 9 * einduesen * *

in das wiener gasrohmetz am besten geeignet sind , anschliessend soll

dieses verfahren - von einem bohrloch aus wird ein hundert meter lan¬

ger schlauch in das rohr eingefuehrt , die gaszufuhr muss nicht unter¬

brochen werden - im wiener gasrohmetz praktisch erprobt werden .
eine weitere wesentliche technische neuent Wicklung kommt eben¬

falls aus england . im sogenannten * » blasensetzverfahren * * koennen

arbeiten an gasrohren durchgefuehrt werden , ohne dass es zu gasaus -

tritten kommt oder die gaszufuhr unterbrochen werden muss , mit hilfe

von spezialgeraeten - » » iris - stop - system » » - wird das betreffende

rohrstueck angebohrt und mit hilfe von kunststoffblasen abgedichte \ .

die notwendigen arbeiten - Sanierungen , anbringung von abzweigungen

etc . - koennen nun durchgefuehrt werden , waehrend die gasversorgung

ueber eine Umgehungsleitung aufrecht erhalten wird , das sicherheits -

risiko kann dadurch auf ein minimum herabgesetzt werden , die gas -

werke werden dieses System praktisch erproben und beabsichtigen -

wenn es sich bewaehrt - den ankauf mehrerer dieser spezialgeraete .

( ger )
1018
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lokal :
saxss ;

wiener Stadtschulrat : Senkung der k lassenschuelerzah len

Wien , 14 . 4 . ( rk ) bei der heutigen Sitzung des eltembeirates

des Stadtschulrats fuer wien gab stadtschulratspraesident hofrat

dr . hermann schnell bekannt , dass infolge der guenstigen

lehrerpersonalläge vom Schuljahr 1977/78 an die klassenschuelerzahlen

in den ersten klassen der volks - und hauptschulen herabgesetzt werden

koennen * die Senkung der durchschnittlichen schuelerzahl soll in der

1 . klasse Volksschule von derzeit 31,5 auf 30 schueler und in der

1 . klasse hauptschule von derzeit 29,9 auf 29 schueler vorgenommen

werden , ( am )
++++
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verkeh rsmassn ahmen tu er kommende woche :
neues vom karlsp Latz

5 wien 5 14 . 4 . ( rk ) ein gerades , dreispuriges fahrbahnband der

bundesstrasse 1 wird ab morgen , den 15 » april , die * » kurven tour * 9

durch den resse Lp ark ersetzen « denn ab 11 uh r wird ein weiteres 600

meter Langes teiLstueck der b 1 ueber den karlsp Latz , von der

treitlstrasse ( rechte wienzeile ) in richtung schwarzenbergplatz ,
fuer den verkehr freigegeben » die 1 * resselpark - schikane * * - von

wildgewordenen autofahrern oftmals als kurventraining benutzt -

faellt weg . vom kartsplatz kann nun links in die kaertner strasse

abgebogen werden , autofahrer , die von der rechten wienzeile zum

getreidemarkt wo Lien , muessen allerdings einen umweg durch die

kaertner strasse und durch die elisab -
'ethstrasse , zweimal links ab¬

biegend in kauf nehmen , ( ba )

0956
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k u l t u r :
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vilta wertheimstein :
aquarelle , oelbilder und graphiken

2 Wien , 14 . 4 . ( rk ) aquarelle , oelbilder und graphiken von enrico

a g u d i o zeigt das bezirksmuseum doebting in der villa wertheim¬

stein , doeblinger hauptstrasse 96 , in seiner naechsten ausstellung ,
die morgen freitag , um 19 . 30 uhr , von bezirksvorsteher richard

stockinger eroeffnet werden wird , gezeigt wird eine auswahl

jener arbeiten , die der kuenstler in den letzten zwoelf jahren ge¬

schaffen hat . neben Landschaften aber auch portraets stellt agudio

im rahmen der ausstellung eine neue graphische technik vor : die soge¬

nannte graficardio color . es handelt sich dabei um eine technik , bei

der durch bestrahlung die färben in eine folie hineingebrannt werden .

der in combo , italien , geborene schweizer ist absolvent der mai -

laender akademie und war bereits in den verschiedensten europaeischen

staedten kuenstlerisch taetig , wobei er seine arbeiten in zahlreichen

ausstellungen in verschiedenen staedten der Schweiz und Italiens der

oeffentlichkeit vorgestellt hat .
die ausstellung ist bis 6 . mal , montag bis freitag von 17 bis

20 uhr , samstag von 16 bis 19 uhr und sonntag von 10 bis 12 uhr , ge -

oeffnet . ( zi )
0936
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Wirtschaft ;

die wibeba hat sich konsolidiert

3 wien , 14 . 4 * ( rk ) die wiener betriebs - und baugesellschaft mbh

( wibeba ) , ein aus dem bauring geloester teilbetrieb , hat sich kon¬

solidiert . der Umsatz des Unternehmens betrug im verjähr 870 Millio¬

nen s , wobei der hochbau mit 312 Millionen immer noch dominiert , im

geschaeftsjahr 1976 schloss die firma mit einem gewinn von 15 millio -

nen ab .
fuer heuer ist ein leichter umsatzrueckgang auf etwa 759 mit Ho¬

nen s zu erwarten , der ausschliesslich auf die allgemeine unguenstige

entwicklung im hochbau zurueckgefuehrt wird , die wibeba hat derzeit

auftraege in hoehe von 1,065 mitliarden s . man erwartet auch fuer

heuer eine positive bilanz .

derzeit beschaeftigt das unternehmen einschliesslich der ar¬

beitsgemein schäften 202 angesteltte und 1 . 540 arbeiten *

bei der Vollversammlung der wibeba - angestellten erklaerte der

generaldirektor der wiener hol ding , dr . josef m a c h t t , die

neunkonstruk tion des Unternehmens nach der ausgliederung aus dem bau¬

ring habe sich ueberaus vorteilhaft ausgewirkt , auch die beteitigung

von vier privaten firmen sei fuer die wibeba bisher sehr segensreich

gewesen , weil man dadurch voellig neue geschaeftspartner gewinnen
konnte « an der wibeba ist eine aus den baufirmen universale , hofmann

und maculan , porr und neue re form gebildete baubetelllgungsgesell -

schaft zu 26 prozent beteiligt , der rest von 74 prozent ist im besitz

der wiener holding .
wie der kaufmaennische direkter des Unternehmens , dkfm . helmut

h u b e r , bekanntgab , sei kapitalausstattung der firma mit 82

mill Ionen guenstig und die liquiditaetslage ausgezeichnet .

es sei die erklaerte absicht der geschaeftsfuehrung , den tradi¬

tionellen hochbau weiter aufrecht zu erhalten , man muesse wegen der

scharfen Konkurrenz eine Kostensenkung im verwaltungsbereich und eine

straffere fuehrung der baustellen erreichen .
bis zum maerz 1978 will die wibeba in wien - simmering einen neuen

bahnhof errichten , ( wabvg )
0940
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Wirtschaft :
aaaasasaaassaaassaass

arbeitsgemsinschaft der oesterreichischen gemeinwirtschaft :

Privatisierung nicht im oeffenttichen interesse

7 wien t 14 . 4 * ( rk ) gegen dis in letzter zeit von einigen seiten

wieder erhobene forderung nach Privatisierung oeffentiicher dienste

wandte sich der Vorstand der arbeitsgemeinschaft der oesterreichi -

sehen gemeinwirtschaft in seiner Sitzung am 13 ® april * die Privat¬

wirtschaft hat noch nirgends die uebemahme von Leistungen angeboten ,
die in oeffentlichem interesse und unter ruecksichtnahme auf sozial

schwaechere erbracht werden muessen , weit bei diesen die deckung

eines bedarfs masstab der Leistung ist und nicht der betriebliche

gewinn « wirtschaftliche Strukturen sind nicht unveränderlich « aber

Privatisierung darf nur in frage kommen , wenn gesichert ist , dass da¬

durch keine teistungsverschlechterung eintritt , die Sicherheit der

Versorgung auch fuer die naechste generation gewahrt bleibt und be¬

wiesen wird , dass die oeffentlichen haushatte entlastet und nicht

durch Subventionen und leistungsabgeltungen an private zusaetzlich

betastet werden ( wie austaendische beispiete zeigen ) « Sozialisierung

( kommunatisierung ) der Verluste und Privatisierung der gewinne , das

waere kein vemuenftiger weg *

den orf in ruhe arbeiten lassen

der Vorstand der arbeitsgemeinschaft der oesterreichischen ge¬
meinwirtschaft ist ferner der meinung , dass der oesterreichisch ©

rund funk nicht durch andere massenmedien wieder in den politischen
tagesstreit gezogen werden soll , das rundfunkgesetz entspricht der

oesterreichischen Situation * die oeffenttichkeit hat vielfache kon -

trollmoegtichkeiten * Programmintendanten und redakteure haben die

freiheit der nachrichten und Programmgestaltung , die gesetzliche

Verpflichtung des orf zur Wiedergabe der meinungsvielfatt ist die

beste garantie , dass kritik und positive meinungen gehoert werden «
den Leitern und mitarbeitem des orf muss eine ausgewogene Pro¬

gramm - und personalpolitik ermo eg lieh t werden , indem man sie in

ruhe arbeiten laesst . ( adoeg )
1022
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kommunal :
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* * buörg8rservice * * — tafein fuer 16 . 000 stiegenhaeuser

8 Wien , 14 . 4 . ( rk ) tafeln mit den aufschrift * ’ buergerservice » *

werden in wenigen wochen in rund 16 . 000 stiegenhaeusem aller

staedtischen wohnbauten haengen . diese tafeln , die zu den aktionen

des btiergerserive der Stadtverwaltung zaehlen , bestehen aus drei

teilen : einer zusammenfassenden Information ueber alle lebenswichti¬

gen telefonnummem fuer den notfall , einer flaeche , auf der Sprech¬

stunden und adresse des zustaendigen hausinpsektors verzeichnet sind ,

und einer - monatlich wechselnden - Wandzeitung , die die hausbewohner

ueber serviceeinrichtungen , aktionen und lebenshilfen in wien infor¬

miert . die lieferung und montage der buergerservice - tafeln - sie

sollen in absehbarer zeit in allen staedtischen wohnhaeusem , aber

auf wünsch der hausverwaltungen auch in genossenschaftsbauten oder

privaten wohnhaeusern aufgehaengt werden - wurden vom zustaendigen

gemeinderatsausschuss fuer inneres und buergerservice einstimmig

genehmigt , ( hs )

1057

ehrung fuer kabinettsdirektor weihs

9 Wien , 14 . 4 . ( rk ) landeshauptmann leopold g r a t z ueber -

reichte mittwoch an kabinettsdirektor dr . alfred weihs , der

seit 1 . jaenner 1974 die kanzlei des bundespraesldenten Leitet , das

grosse goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land wien . ( stl )

1058
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ein Putzend neue k Leingartenanlagen

grundkaeufe fuer realisierung der anlage » ’ Loewy - grube » *

10 wien , 14 . 4 . ( rk ) fuer die realisierung der neuen kleingar -

tenanlage » Uoewy - grube 1 * in wien - favoriten genehmigte der gemeinde -

ratsausschuss fuer wohnen donnerstag den ankauf von vier teilflae -

chen , die bisher als private enklaven im kuenftigen kleingarten -

gebiet lagen , auf dem nunmehr geschlossenen gebiet kann eine garter -

anläge im ausmass von mehr als 35 . 000 Quadratmeter verwirklicht

werden .
die » » loewy - grube * * ist nur eine von insgesamt acht neuen

kleingartenan lagen , auf staedtischem grund , deren uebergabe an den

zentralverband der kleingaertner unmittelbar bevorsteht oder die in

letzter zeit uebergeben wurden , darunter befinden sich grcessere

anlagen in wien - favoriten , blumental , in wien - penzing am kotpeter¬

berg , in wien - floridsdorf , auf den allssengruenden , und in wien -

donaustadt , am himmelteich . insgesamt sind das ftaechen im ausmass

von mehr als 233 . 000 quadratmeter .
» * w ir haben weitere fuenf k leingartenantagen in Vorbereitung ,

dafuer sind umfangreiche grunöankaeufe erforderlich , es werden in

naechster zeit entsprechende kaufvertraege abgeschlossen * * , erklaertc

dazu vizebuergermeister hubert p f o c h der * ’ rathaus - korrespon -

denz * * .
der absiedlung von rund 750 kleingartenlosen auf staedtischen

grund in den letzten jahren fuer zwecke des wohnbaus , des Strassen -

baus , des baus von ceffentliehen Verkehrsmitteln , einer Sportplatz -

umbaus und dem bau eines pensionistenheimes st er en damit meh * als

1 . 100 neue kleingartenlose gegenueber .

insgesamt hat die stadt wien in den letzten fuenf jahren die

kleingartenanlagen im Stadtgebiet staendig erweitert : 1971 standen

6,031 . 261 quadratmeter zur varfuegung . ende 1976 betrug die ge¬

samte kleingarten flaeche bereits 6,330 . 077 quadratmeter , auf denen

rund 21 . 000 kleingaerten bestanden , alle kleingaerten auf staedti -
/
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sehen grund zusammen nehmen damit etwas mehr flaeche ein wie die
vier bezirke margareten , mariahilf , neubau und josefstadt .

es ist beabsichtigt , das kleingartengesetz zu novellieren , um
den kleingaertnern eine bessere nutzung ihres gartens zu ermoeglichera ,
es wird derzeit geprueft , ob die mit einem gartenhaus bebaubare
flaeche von derzeit 25 quadratmeter auf 35 quadratmeter angehoben
werden kann , ( smo )
1215
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kommunal :
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muellverbrennung : » » saubere ’ * abgase durch neue filter

11 Wien , 14 . 4 . ( rk ) die Ottakringer werden in absehbarer zeit
wesentlich bessere Luft atmen koennen : der gemeinderatsausschuss fuer
staedtische dienstleistungen und konsumentenschütz ( amtsfuehrender
stadtrat nittel ) beschloss in seiner Sitzung am donnerstag die In¬
standsetzung und Verbesserung der filteranlagen zur reinigung der
abgase , die von der muellverbrennungsanlage floetzersteig ausge -
stossen werden .

die filter zur reinigung dieser abgase beduerfen einer Instand¬
setzung . hand in hand damit sollen auch die seit Inbetriebnahme der
muellverbrennungsanlage gestiegenen ansprueche des Umweltschutzes be¬
friedigt werden , die bestehenden filteranlagen sollen durch anbrin -
gung einer sogenannten trockenen rauchgasreinigungsanlage derart ver¬
bessert werden , dass der ausstoss der bei der Verbrennung des muells
entstehenden konzentrierten Schadstoffe weitestgehend abgebaut und
dadurch ein wesentlicher beitrag zur reinerhaltung der luft in diesem
gebiet geleistet werden kann .

die neue rauchgasreinigungsanlage , die von einer franzoesi -
schen firma entwickelt wurde , und die Instandsetzung der bestehenden
filteranlagen werden zusammen rund fuenfeinhalb millionen Schilling
kosten , ( wfz )
1217
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sport :
SSBSBBSSSrS

ausstellungs - eroeffnung durch stadtrat heller

12 wien f 14,4 , ( rk ) anlaesslich des 75jaehrigen bestandsjubi -

laeums des oesterreichischen tennisverbandes eroeffnete stadtrat

und oeoc - praesident kurt heller in anwesenheit zahlreicher

persoenlichkeiten eine sonderausstellung in einem grosskaufhaus

Wiens , in seiner ansprache wies kurt heller darauf hin , dass man

von seiten des oaoc alles in der macht stehende unternehmen werde ,

um diesen sport wieder olympiareif zu machen , ( hof )

1220
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stadthallen - garage eroeffnet
neuer park fuer den 15 « bezirk

13 Wien , 14 . 4 . ( rk ) die neue stadthallengarage bedeutet zweifel¬

los fuer die bewohner des bereichs um die stadthalle eine entlastung

der Verkehrs - , der luft - und der laermsituation , betonte stadtrat

peter schieder donnerstag in einer Pressekonferenz anlaess -

lich der eroeffnung der neuen stadthallen - garage . diese tiefgarage ,
die vor allem fuer die besucher der stadthallen - veranstaltungen ge¬

dacht ist , steht kurz - und dauerparkem ab heute , donnerstag , taeg -

lich von 7 bis 24 uhr zur verfuegung .
der bau dieser garage bietet der stadt Wien gleichzeitig die

moeglichkeit , im gruenflaechenarmen 15 . bezirk ( 1,9 quadratmeter

oeffentliches gruen pro einwohner , wiener durchschnitt 13 quadrat¬

meter ) eine neue parkanlage zu schaffen , erklaerte schieder . der

18 . 000 quadratmeter grosse park soll sich in der gestaltung dem

funktionellen bau der stadthalle und dem maerzpark anpassen , ausser¬

dem werden in diesem park natuerlich auch die wuensche der bevoel -

kerung nach ruhe , schütz und geborgenheit in einer gruenanlage be -

ruecksichtigt ; das bedeutet keine verspielte ausgestaltung der wege ,

Verwendung groesserer pflanzen , der park wird gegen die strasse durch

dichte baumpflanzungen abgeschirmt , die wege sollen mit Steinplatten

ausgelegt werden , die in ihrem aussehen an die stadthalle und das

Stadthallenbad erinnern , fuer fussballer wird eine Spielwiese zur

verfuegung stehen , als kommunikationsmoeglichkeit , als treffpunkt

fuer die jugend soll ein kleines forum entstehen , das aber auch

selbst fuer Veranstaltungen oder freilich tausstetlungen geeignet

sein wird , der neue park bei der stadthalte soll natuerlich - da

der maerzpark vor allem von aelteren menschen und kindem benuetzt

wird - auch die jugend ansprechen , meinte schieder .
die stadthallen - garage selbst , die donnerstag von stadtrat

peter schieder in Vertretung des buergermeisters , in anwesenheit

zahlreicher ehrengaeste eroeffnet wurde , bietet 704 steltplaetze

in zwei tiefetagen , fuer kurzparker kostet die erste parkstunde

acht Schilling , jede weitere stunde sechs Schilling .
« / *
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die stadthallen - garage wurde von der wiener garagenbau - und

betriebsgeseltschaft in 13 mcnaten bauzeit um rund 45 millionen s

errichtet , berichtete direktor komm . rat anton mayerhofer ,
neun millionen davon waren foerderungsmittel der stadt wien .

die einfahrt in die unterirdische stadthallen - garage erfolgt

durch die moeringgasse . die stadthalle selbst ist von der garage

durch einen unterirdischen gang erreichbar .
im rahmen der eroeffnung stellte direktor j . hörst k o b e r -

mann von der apcoa autoparkgaragen g . m . b . h . auch ein neues

garagenkonzept in form eines garagenrings fuer wien vor . derzeit be¬

treibt die apcoa in wien zwoelf garagen mit 5 * 300 abstellplaetzen .

der garagenring selbst soll aus den von der apcoa betriebenen gara¬

gen und den anderen wiener grossgaragen bestehen , gleichzeitig soll

das dienstleistungsangebot fuer die autofahrer erweitert werden :

bargeldlose generalparkkarte fuer alle garagen des garagenringes und

parkscheckheft fuer diese garagen ab herbst 1977 mit einem vorver -

kaufsrabatt bis zu 20 Prozent , ( hs )

1320
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für kranke Ehen
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bautenausschuss genehmigte hochstrassen - proJekt

1 Wien , 15 . 4 . ( rk ) fuer die erstellung des generellen Projekts

der hochstrasse im abschnitt prager strasse - shuttleworthstrasse im

zuge der donaukanal - schnellstrasse ( s 2 ) hat der bautenausschuss

planungskosten in hoehe von 2,2 millicnen Schilling genehmigt , die

s 2 ist ein strassenzug 1 . Ordnung des wiener uebergeordneten

strassennetzes . durch die errichtung der hochstrasse wird die ein -

muendung am derzeitigen ende der s 2 in die prager strasse , wo oft¬

mals verkehrsstauungen auftreten , wesentlich entlastet werden .

die rechte donaukanal - hegleitstrasse ( b 302 ) im bereich rossauer

laende - franz Josefs - kai soll nach fertigstellung der u - bahn - arbei -

ten um - und ausgebaut werden , fuer die altbestandsaufnahme und de ~

taiIprojektierung sind 2,3 miliionen Schilling erforderlich , die vom

bautenausschuss genehmigt wurden .
weitere strassenproJekte betrafen den ausbau des Julius tandler -

platzes im 9 . bezirk , wo geodaetische proJektsunterlagen sowohl

dieser verkehrsflaeche als auch der anschliessenden Strassen erstellt

werden muessen . hier betragen die kosten 230 . 000 Schillinge

der bau des simmeringer bezirkshallenbades macht es notwendig ,

die simmeringer hauptstrasse bei der einmuendung der flcrian

hedorfer - strasse zu verbreitern , ausserdem wird die florian hedorfer -

strasse von der simmeringer hauptstrasse bis zur kaiser - ebersdorfer

strasse ausgebaut , der bautenausschuss hat die grundsaetzliche ge -

nehmigung fuer die erforderlichen grundfreimachungen und Vorarbeiten

erteilt , ( we )
0947
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institut fuer ehe - und familientherapie :

hilfe fuer kranke ehen

2 Wien , 15 . 4c ( rk ) ehepaaren und familien , die rnit ihren Pro¬

blemen nicht fertig werden , steht seit etwa einem jahr zur loesung

ihrer konflikte eine spezielle einrichtung zur verfuegung : Oester¬

reichs erstes institut fuer ehe - und familienberatung in der prater -

strasse 40 . die institution , die unter wissenschaftlicher Leitung von

univ . prof 0 dr c hans strotzka steht , hat sich mittlerweile

bestens bewaehrt . fuer die beratung stehen ein psycho löge , ein

Psychiater und zwei Sozialarbeiter zur verfuegung , die allein im ver¬

gangenen jahr in 82 faellen helfend und beratend eingegriffen haben ,
das vom verein * » wiener sozialdienste * ’ gefuehrte institut widmet

sich neben der beratung vor allem therapeutischen aufgaben . so werden

beispielsweise ehepaare in gemeinsamen Sitzungen behandelt , eitern
und kinder besprechen mit hilfe des therapeuten ihre Schwierigkeiten ,
zürn erreichen des therapiezieles stehen dem institut moderne techni¬
sche einrichtungen wie eine videorecorderanLage oder tonbandgeraete
zur verfuegung . wer seinen namen nicht nennen will , kann anonym
bleiben .

wie die bisherigen erfahrungen gezeigt haben , sind bei den

partnerschaftskonflikten zumeist emotionelle Spannungen die Ursache ,

aber auch finanzielle fragen , wohnungsprob lerne , untreue des Partners

oder kindererziehung veranlassen ehepaare oder einzeIpersonen rat

und hilfe zu holen .

anmeldungen zu einem ersten gespraech sind in den ehe - und

familienberatungsste l len der stadt Wien , 1 , gonzagagasse 23 * montag

und donnerstag , beziehungsweise 12 , meidlinger hauptstrasse 2 , jeden

mittwoch jeweils von 16 bis 18 . 30 uhr moeglich * telefonische armeL -

dungen werden montag und donnerstag von 13 . 30 bis 15 . 30 uhr unter der

telefonnummer 63 89 96 entgegengenommen .

darueber hinaus zaehlt aber auch die aus - und fortbildung von

beratern und therapeuten zu einem weiteren aufgabenbereich des

instituts . im Vordergrund stehen dabei familientherapeutische

gruppen - und beratungstechniken .

die kosten fuer die fuehrung dieser einrichtung werden sich im ,

heurigen jahr auf rund 900 . 000 Schilling belaufen , die vom gerneinde -

ratsausschuss fuer gesundheit und soziales genehmigt wurden . ( zi )

0952
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hunde in der grosstadt :
Unterausschuss zur beratung des hundeproblems eingesetzt

3 wien , 15 . 4 . ( rk ) mit der frage » » hunde in der grosstadt » » , mit

allen argumenten fuer und gegen die hundehaltung und mit moeglichen

loesungen gegen die Verunreinigung der stadt beschaeftigte sich nun

ein eigenes gremium : der gemeinderatsausschuss inneres und buerger -

service hat auf initiative von stadtrat peter schieder

einen eigenen Unterausschuss zum Problem » » hunde » » eingesetzt , mit -

glieder dieses Unterausschusses sind die gemeinderaete gerhard

lustig ( spoe ) , kurt landsmann ( spoe ) und roman

k o e c h 1 ( oevp ) sowie der hietzinger bezirksvorsteher eugen

gutmannsbauer ( spoe ) . der Unterausschuss soll in Zu¬

sammenarbeit mit den zustaendigen magistratsabteilungen und den

interessierten verbaenden wie tierschutzvereine etc . die frage der

hundehaltung in der grosstadt wien behandeln .

55 . 000 an gemeldete hunde in wien
in wien gab es mit Jahresende 1976 55 . 000 angemeldete hunde

- 1969 dagegen waren es erst 41 . 000 . dazu kommt eine nicht bekannte

dunkelziffer nicht angemeldeter hunde .
» » die staendlg steigende zahl der hunde in wien bedeutet eine

zunehmende Verunreinigung der stadt , vor altem der gruenanlagen * ? ,
betonte der fuer die hundehaltung zustaendige stadtrat peter schieder

gegenueber der » » rathaus - korrespondenz » » . » » wir wollen hunde nicht

aus dem Stadtgebiet verbannen , wir muessen aber loesungen finden , um

die Verschmutzung vor allem der park - und gruenanlagen durch hunde -

kot , ueber die die bevoelkerung immer wieder klagt , zu vermindern ,

zur toesung des Problems der Verunreinigung der staedte durch hunde

hat es in europa zahlreiche versuche gegeben - hundeklosetts wurden

propagiert , leinenzwang eingefuehrt , abgaben drastisch erhoeht und

ein hundeverbot in Parkanlagen ueberhaupt in erwaegung gezogen 1 » .
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Untersuchung : hunde in der grosstadt
um fuer arbeiten zur loesung des wiener hundeproblems entspre¬

chende grundtagen zu schaffen , wurde vom Institut fuer empirische

Sozialforschung im auftrag von stadtrat schieden eine Untersuchung

yeber » « hundehaltung in der grosstadt * * durchgefuehrt . dabei sollten

folgende fragen geklaert werden :
o in welchen wohnungstypen werden hunde gehalten ?

o welche bevoelkerungsgruppen fuehlen sich durch die strassenver -

unreinigung durch hunde belaestigt ?

o welche massnahmen ( altemativbeispiele wurden vorgegeben ) zur Ver¬

meidung der strassenverunreinigung durch hunde werden von der wie¬

ner bevoelkerung und insbesondere von den hundehaltem akzeptiert ?

im rahmen dieser studie wurde eine repraesentative auswahl der

wiener bevoelkerung - rund 900 Personen zwischen 16 und 70 Jahren -

befragt , zehn Prozent davon erklaerten , einen hund zu besitzen .

die Studie brachte folgende ergebnisse :

nur in etwa vier Prozent der ein - personen - haushalte werden hunde ge¬

halten ( die allgemeine auffassung vom hund als * ’ ersatzpartner ”

wurde damit einigermassen entkraeftet ) .

fast ein drittel der hunde wird in Wohnungen mit weniger als

50 quadratmeter wohnflaeche , also auf einem relativ geringen lebens¬

raum , gehalten . 42 Prozent der hundehalter haben eine wohnflaeche

von mehr als 50 quadratmeter zur verfuegung , nur 28 Prozent der hunde

leben in wohnbereichen mit mehr als hundert quadratmeter .

nur 18 Prozent der hundehalter wohnen in einem eigenheim , 46

Prozent leben in privaten mietwohnungen , 21 Prozent in gemeinde -

und 13 Prozent in genossenschaftswohnungen .

strassenverschmutzung durch hunde stoerend

die strassenverschmutzung durch hunde empfinden 55 Prozent der

befragten als sehr stoerend , 32 Prozent als weniger stoerend und nur

12 Prozent sehen darin kein Problem , von den hundebesitzem unter den

befragten meint lediglich ein viertel ( 24 Prozent ) , es waere egal ,

dass hunde Strassen und gruenanlagen verschmutzen .

fuer diedie hundehaltung nur nach genehmigung ( Voraussetzungen da

fuer waeren zum
64 prozerit der

en zum beispiel groesse der wohnung , Umgebung usw . ) waren

t der befragten ( 35 Prozent der hundehalter unter ihnen ) .
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hohe steuern fuer » » luxushunde * » ( hier ist allerdings nicht geklaert ,

ob darunter teure rassehunde mit Stammbaum oder einfach hunde ohne

aufgaben wie blin den fu eh rung , bewach urig etc . verstanden werden ) be -

fuerworten 61 Prozent der befragten ( 21 Prozent der hundebesitzer ) .

fuer einzelne , den hunden vorbehaltene flaechen , also fuer hundeklos ,

sprachen sich 63 Prozent der befragten ( immerhin 57 Prozent der

hundehalter unter ihnen ) aus . die hundebesitzer sollen den kot

ihrer tiere wieder selbst entfernen : dafuer sind 48 prozent der b @ ~*

fragten ( 16 prozent der hundebesitzer ) , fuer eine strenge bestrafung ,

falls der kot vom hundebesitzer nicht weggebracht wird , sind 43 Pro¬

zent ( nur 7 Prozent der hundebesitzer ) . wenn hunde den rinnstein be -

nuetzen , sei es weniger stoerend , bei der benuetzung von gruenflae -

chen sollen jedoch strenge strafen verhaengt werden , meinen 59 Pro¬

zent der befragten ( 28 Prozent der hundebesitzer ) .

zu den vorschlaegen , die von den befragten Personen selbst

gemacht wurden , zaehlen unter anderem bessere erziehung der hunde

beziehungsweise hundehalter zur reinhaltung bestimmter flaechen wie

rasen oder kinderspielplaetze und eine verbesserte strassenreinigung

durch die gemeinde , nur eine kleine minderheit ( fuenf prozent , da¬

runter kein hundebesitzer ) fordert ein generelles verbot der hunde -

haltung mit ausnahme von reinen zweckhunden .
die einrichtung der sogenannten * » hundek los ’ * erscheint damit

dem grossteil der Wienerinnen und wienern als sinnvolle massnahm ©

und wird auch von den hundebesitzem am ehesten akzeptiert « die

mehrheit der wiener bevoelkerung ist auch fuer die genehmigungs¬

pflichtige hundehaltung ( auch ein drittel der hundebesitzer ist da¬

mit einverstanden ) beziehungsweise fuer die hohe besteuerung von

luxushunden ( fast ein viertel der hundebesitzer ist dafuer ) . Straf¬

androhung bei der benuetzung von gruenflaechen wird von mehr als der

haelfte der wiener bevoelkerung , darunter auch von einem relativ

grossen teil der hundehalter , akzeptiert .

aufgaben des Unterausschusses

der Unterausschuss zur beratung der hundefrage soll nun , ausge¬

hend von der Studie » » hunde in der grosstadt » » , gemeinsam mit magis¬

tratsdienststeilen und interessierten vereinen loesungsmoeglichkeiten

Verminderung der Verunreinigung von gruenflaechen und Strassenzur
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durch hunde finden , dabei sollen die wuensche und Vorstellungen der

hundebesitzer und jener wiener , der sich durch hunde beziehungsweise

hundekot belaestigt fuehlt , beruecksichtigt werden , gleichzeitig

wird der Unterausschuss auch die erfahrungen anderer staedte bei der

loesung des hundeproblems - hundetoiletten wie in Schweden , den

niederlanden und einzelnen deutschen staedten ^ vom fussgaengerbereich

abgegrenzte * » hunde - stammbaeume * * , die nur von hunden erreicht wer¬

den koennen etc . - auf ihre zweckmaessigkeit fuer wien ueberpruefen .

die berichte des Unterausschusses werden jeweils dem gemeinderats -

ausschuss fuer inneres und buergerservice vorgelegt werden , ( hs )

1030
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kommunal ;

wiener wasserrohrnetz staendig ueberprueft

4 Wien , 15 . 4 . ( rk ) in den letzten tagen erschienen ueber das

Problem von wasserrohrgebrechen in einigen Zeitungen teils unrichti¬

ge , teils tendenzioese darsteHungen und kommentare * im bestreben ,

daraus ein politikum zu machen , brachte der oevp - pressedienst ueber

das wiener wasserrohrnetz und seine Wartung daten , die der Wahrheit

nicht entsprechen sowie unrealistische vorschlaege , wie wasserrohr -

brueche verhindert werden sollen , sagte stadtrat n i t t e l am

freitag zur * » rathaus - korrespondenz » » • nittel ruft nochmals in er ™

innerung , dass an zwei der vier rohrbrueche , die sich um monatsbe¬

ginn ereigneten , naemlich in der baumgasse und in der gumpendorfer

strasse , ausschliesslich private baufirmen durch unsachgemaesse ar -

beit schuld waren , der rohrbruch in der laxenburger strasse ist auf

den bruch eines erst elf Jahre alten rohrstranges zurueckzufuehren ,

was auf einen unvorhersehbaren materialfehler schliessen laesst .

nach der Ursache des rohrgebrechens in der grundsteingasse , durch

das uebrigens ueberhaupt kein schaden verursacht wurde , sind nach —

forschungen eingeleitet worden .
> » von den rund 2 . 700 kilometern rohrnetz der Wasserwerke , das

die einwandfreie Versorgung der bevoelkerung mit trinkwasser garan¬
tiert , stammen zwar 600 kilometer noch aus der zeit vor 1910 , doch

ist es keineswegs notwendig , diesen gesamten bestand auszuwechseln ,
da viele davon in verkehrsarmen , erschuetterungsfreien gebieten

liegen beziehungsweise in gutem zustand sind * * , teilte nittel weiter
mit .

» » im uebrigen werden seit 1952 keine sogenannten stemmuffen -

rohre , sondern die ausgezeichnet dichtenden schraubmuffenrohre ver¬
wendet , seit 1961 ausschliesslich nur mehr schraubmuffenrohre aus

sphaeroguss , die elastisch wie stahl sind und bis zu 60 atmosphaeren
druck aushalten . sie weisen die gleichen korrosionseigenschaften
wie graugussrohre auf .
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der vorschlag # in steigendem masse kunststoffrohre einzusetzen ,

ist laienhaft , kunststoffrohre , die nur in kleinen durchmessern her¬

gestellt werden , sind nur dort zu verlegen , wo zu befuerchten ist ,

dass metallrohre von Chemikalien im boden angegriffen werden koennen ,

zum beispiel in meidling und oberlaa . seit 1967 werden abzweigLeitun¬

gen vom oeffentliehen rohrstrang zum abnehmer aus polyaethylen ver¬

legt . kunststoffrohre aus pvc haben sich nicht bewaehrt , da sie ver¬

schiedene nachteile aufweisen . * *

ueber die in standSetzung und erhaltung des rohrnetzes in den

letzten fuenf Jahren gab nittel folgende einzelheiten bekannt :
» » zwischen 1972 und 1976 wurden insgesamt 172 . 637 meter rohrstraenge

ausgetauscht , fuer auswechslung und sonstige erhaltungsarbeiten
mussten im selben Zeitraum 354,4 millionen schilLing aufgewendet
werden , wobei sich der jahresaufwand von nicht ganz 63 millionen im

Jahre 1972 auf mehr als 87 millionen im Jahre 1976 erhoeht hat .
aber auch die investitionen fuer das rohrnetz zwischen 1972 und 1976

sind betraechtlieh , insgesamt wurden in dieser zeit 123 . 017 meter

neue rohre verlegt , was zusammen 471,7 millionen Schilling erforder -

te 0 in dieser gesamt summe sind die kosten fuer grossrohrverlegungen
wie die ringleitungen sued und ost gar nicht enthalten . » »

auch zu den massnahmen der Wasserwerke , wasserverluste durch

undichte stellen des rohrnetzes moeglichst zu vermeiden , nahm nittel

ste llung .
» » ungefaehr einmal Jaehrlich werden saemt liehe wasserstraenge

in der verkehrsarmen zeit , meist nachts , abgehorcht . zu diesem zweck

ist Wien in rund 840 suchdienstrayone aufgeteilt , wobei jede gruppe
fuer den Suchdienst vier bis fuenf mann umfasst , allein die nachts

durchgefuehrten begehungen erfordern einen jaehrliehen aufwand von
fast zwei millionen Schilling , verdaechtige geraeusche werden mit

spezialgeraeten lokalisiert , probesperrungen vorgenommen und durch

wasserproben die art des austretenden wassers festgestellt , so sind

alle Vorkehrungen getroffen , das wiener wassernetz leistungsfaehig
zu erhalten und dem auftreten von schaeden nach menschlichem er¬

messen vorzubeugen » » » ( wfz )
1036
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ausstellung 9 » donaubereich * * uebersiedelt nach floridsdorf

5 Wien , 15 . 4 . ( rk ) ab montag , 18 . april * wird die ausstellung

der Wettbewerbsergebnisse * 9 donaubereich wien 99 , die erstmalig im

bauzentrum gezeigt wurden , in floridsdorf , im haus der begegnung ,

angerer strasse 14 , zu besichtigen sein , anhand der planungsstudien

kann die staedtebauliehe entwicklung des donauraums um wien und ins¬

besondere die fortschreitende entwicklung des 21 . bezirks von 1973 an

verfolgt werden , die architektonische gestaltung des hoch wasser -

schutzprojekts wird nach den empfehlungen der donaujury in einem

leitprojekt dargestellt .
die ausstellung in floridsdorf wird mit vielen attraktionen

praesentiert . nach der eroeffnung durch bezirksvorsteher otmar

emerling am kommenden montag um 15 uhr wird die ausstellung

bis 1 . mai taeglich , auch an sonn - und feiertagen , in der zeit von

9 bis 20 uhr zugaenglich sein , auf diese weise haben auch berufstae -

tige die moeglichkeit , sich ueber die Planungen und deren teilweise

bereits durchgefuehrte realisierung im donauraum wien zu informieren ,

besonders interessierten stehen waehrend der gesamten au ^ stellungs —

dauer architekten der planungsteams zur verfuegung , die die plaene

dem fachunkundigen besucher erlaeutem .
der donaubereich wien nimmt nicht nur flaechenmaessig ein gros¬

ses areal — etwa ein fuenftel der gesamtflaeche der bundeshaupt —

stadt - ein , sondern betrifft auch in seinen strukturellen Wirkungen

zahlreiche bevoelkerungsgruppen . fuer verschiedene personenk reise in

floridsdorf wird es daher zu bestimmten terminen fuehrungen geben ,

diese fuehrungen werden von den stadtraeten persoenlich geleitet «,

jeder 100 . besucher wird ausserdem ein wien - buch erhalten « wer

sich besonders fuer den donauraum interessiert , bekommt nach ein «»

Sendung einer auf liegenden karte weiteres in formationsmaterial vom

presse - und Informationsdienst der stadt wien .
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22 . april

25 . april
26 . april

27 . april

29 . april

( ba )
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’ * fuehrungstermine * * der stadtraete :

19 uhr ? stadtrat hans mayr - fuehrung fuer Wirtschafts¬

fachleute und gewerbetreibende
19 uhr , stadtrat peter schieder - fuehrung fuer die natur

freunde und arbeitersamariter
19 uhr , stadtrat heinz nittel - fuehrung fuer fischer

17 uhr , stadtrat hans boeck - fuehrung fuer die sozia¬

listischen betriebsraete
19 uhr , stadtrat kurt heller - fuehrung fuer bezirks -

sportvereine
19 uhr , stadtrat univ . - prof * dr . rudolf wurzer - fuehrung

fuer den * * floridsdorfer kreis *
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der Umtausch von parkscheinen entfaetlt

6 Wien , 15 . 4 . ( rk ) parkscheine mit der Jahreszahl 1976/77 werden

ende dieses Jahres nicht mehr umgetauscht werden muessen . mit Wirk¬

samkeit von heute , freitag , tritt eine neue regelung in kraft , die

ein durch streichen der alten , abgelaufenen Jahreszahl erlaubt und das

selbsteinfuegen der neuen Jahreszahl vorsieht , wie sinnvoll diese

massnahme ist , zeigt allein die tatsache , dass heuer von Jaenner bis

maerz im rathaus rund 150 . 000 parkscheine umgetauscht wurden .

noch im heurigen Jahr werden neue parkscheine ausgegeben , die

keine aufgedruckten Jahreszahlen mehr enthalten , diese sind dann nur

durch selbstangabe der Jahreszahl zu entwerten , in der Zwischenzeit

werden allerdings noch restbestaende der alten parkscheine ausgege¬

ben . diese koennen , solange die aufgedruckte Jahreszahl noch gueltig

ist , durch ankreuzen und spaeter durch durch streichen der al ten

Jahreszahl und hinschreiben der neuen Jahreszahl entwertet werden ,

( sei )
1108



15 . april 1977 * » rathaus - korrespondenz * » blatt 890

Lokal t

grosse wien - praesentation in rom eroeffnet

prof . argan : » » Wien - kulturelle Verwirklichung europas » »

7 Wien , 15 . 4 . ( rk ) mit allen anzeichen eines grossen kulturellen

ereignisses wurde donnerstag abend im palazzo delle esposizioni in

rom die grossausstellung » » Wien in rom - Spiegelbilder einer stadt » »

eroeffnet . der roemische buergermeister , prof . giulio carlo

argan , selbst kunsthistoriker , gestaltete dabei seine rede als

Laudatio auf Wien , das er als » » die kulturelle Verwirklichung euro¬

pas » » bezeichnete . mit vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner , die namens der stadt Wien die

eroeffnung vomahm , waren prof . wander bertoni und barbara pflaum ,

die mit eigenen ausstelLungen bei der praesentation vertreten sind ,

nach rom gekommen «
die Veranstaltung , von der kommentatoren eine belebung der

roemischen kulturszene erwarten , stellt , wie vizebuergermeisterin

froehlich - sandner erklaerte , Wien als kreative , soziale und doch

traditionelle stadt vor . um den » » informationskem » » mit stadtmo -

dell , multivision und bildwaenden wurden auf einer flaeche von mehr

als 2 . 000 quadratmetem ausstellungen aufgebaut : wander bertoni zeigt

saeulen und Symbole , barbara pflaum und martin kainz eigene foto -

serien , der junge franz zadrazil bilden aus der vorstadt .

» » wiener kinder erleben Italien » » bringt schuelerzeichnungen

aus einem im maerz veranstalteten Wettbewerb , dokumentationen be¬

richten ueber die altstadterhaltung und ueber die kulturszene Wien

73 bis 76 , die wiener Wirtschaft ist mit glaskunst von lobmeyr ,
textilkunst von vesna design und der wifi - ausstellung » » made in

vienna » » vertreten , jede dieser ausstellungen koennte fuer sich

allein bestehen , dies gilt vor allem fuer die grossangelegte jugend -

stil - dokumentation aus dem historischen museum der stadt wien oder

die » » wiener Plakatkunst der zwanziger jahre » » , die beide auf his¬

torische bestaende zurueckgreifen «
schon in den tagen vor der eroeffnung haben sich die massen -

medien roms sehr positiv mit der wien - ausstellung befasst , die
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visitkarte Wiens und Oesterreichs wurde als ereignis bezeichnet , wie
es in dieser art noch nie in rom zu sehen war . unter den mehr als
300 eroef fnungsgaesten war das diplomatische corps besonders stark
vertreten , die Organisation lag beim fremdenverkehrsverband fuer
Wien , der fuer die stadt heuer auch noch in florenz , montreal ,
madrid und barcelona wien - praesentationen veranstalten wird . 99 Wien
in rom » * bleibt bis 30 . april geoeffnet . ( fvv )
1113
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autobuslinie 61 a nun bis zur oper

8 wien ? 15 . 4 . ( rk ) nach der eroeffnung neuer Verkehrswege auf dem

karlsplatz ist nun - wie die Verkehrsbetriebe der » ’ rathaus - kor -

respondenz ” mitteilten - eine Verbesserung fuer fahrgaeste der

autobuslinie 61 a moeglich geworden , die autobusse dieser Linie

werden ab samstag f dem 16 . april , mit betriebsbeginn bis zum ring

( oper ) gefuehrt . die bisherige endstation befand sich in der opem -

gasse ( baerenmuehLe ) . die neue route der Linie 61 a fuehrt von

rechte wienzeile ueber den karlsplatz in die kaemtner strasse und

weiter nach links in die nebenfahrbahn des rings , wo vor dem opem -

ring - hof die endstation ist . ( am )

1115
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Kommunal : Döbling : Baumpflanzung im Pestalozzihof

( rosa ) Schuleinschreibungen für 77/78

österreichischer Siedlerverband bekommt Grund¬
stücke für Einfamilienhäuser

Autobahn - Knoten Kaisermühlen als Landschaft ge -

stältet
Ein Stephansplatz nach den Wünschen der Wiener

Nächste Woche Aktion " FrÜhjahrsputz ” - damit Wien

sauber bleibt

Woche des Waldes
garten

Lehrwanderungen ilh Lainzer Tier -

&

Chef vom Dienst : 42800/2974 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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Kommuna l

doebling : baumpf tanzur . g im pestalozzihof

1 wlen » 16 . 4 . ( rk ) zu ehren des grossen erziehers und Sozialre¬

ntners Johann heinrich p e s t a L o z z i ( 1746 bis 1ö27 ) und

anlaesslich des 50 jaehrigen bestehens des pestalozzihofes in der

phi lippovichgasse 2 - 4 in doebling wurden dieser tage auf initiative

des bezirksvorstehers richard stockinqer beim pestalozzi

denkmat im hof des gemeindeoaus zwei fuenf meter hohe thujen ( Lebens¬

baum » zypressenartige nadeIhoeIzer ) gepflanzt , viele bewohnen der

an läge und die buben und maedchen aus dem Kindergarten im haus nahmen

an dem feierlichen akt teil , bei dem bezirksvorsteher stockinger

Pestalozzis gedacnte . pestalozzis todestag
’ jaehrte sich heuer zum

150 * mal *
mit dem bau des pestalozzihofes ( nach plaenen der architektin

ella b r i g g s ) wurde 1925 im rahmen des grossen kommunalen

wohnbauProgramms der wiener Stadtverwaltung begonnen . 119 wobnungen

wurden errichtet . 1927 wurde die fertige antage nach pestalozzi be¬

nannt , dem im nof ein bronze - denkraat , ein werk von max k r e J c a ,

gewidmet worden war * ( am )

++++
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kommunal :
Bssssssasasssssas

schuleinschreibungen fuer 77/78

2 wien , 16 . 4 . ( rk ) einschreibungen in die Volksschule finden ln

Wien vom 25 . bis 29 . april und vom 2. bis 6 . mai taeglich in der

zeit von 8 bis 12 uhr sowie am 30 . april und 7 # mai 1977 in der zeit

von 8 bis 11 uhr in der der wohnung zunaechst gelegenen Volksschule

statt , nach dem Schulpflichtgesetz muessen alle kinder , die bis ein -«

schliesslich 31 . august 1977 das 6 . lebensjahr vollenden , zum Schul¬

besuch angemeldet werden , kinder , die in der zeit vom 1 . September

bis 31 . dezember 1977 sechs jahre alt werden , koennen auf antrag der

eitern in die schule aufgenommen werden , wenn sie schulreif sind , die

aufnahme von kindem , die erst nach dem 31 * dezember 1977 das 6 . le¬

bensjahr vollenden , ist nicht moeglich .
bei der einschreibung , bei der das kind dem Schulleiter vorge¬

stellt werden muss , sind folgende Personaldokumente mitzubringen •

die geburtsurkunde des kindes , der meldezettel , auf dem auch der

name des kindes eingetragen sein muss , eine die staatsbuergerschaff

des kindes nachweisende urkunde , ein nachweis des religioesen be ~

kenntnisses und eventuell impfzeugnisse . ( os )

++++
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© österreichischer siedlerverband bekommt grundstuecke fuer

e infam ! lienhaeuser

3 wien 9 16 « 4 * ( rk ) die stadt Wien wird dem oesterreichischer

siedlerverband aufgeschlossene grundf baechen zur errichtung von

einfamilienhaeusem zur verfuegung stellen , der siedlerverband wird

diese liegenschaften an bauwillige in teressenten weitergeben , auf

diese weise kann das von buergermeister Leopold g r a t z ini¬

tiierte Siedlungsprogramm ausgeweitet werden , dies vereinbarte

vizebuergermeister hubert p f o c h bei einer aussp rache mit dem

vizepraesidenten albert dunst und dem wiener ländesobmann

ernst m 1 g g l des o es terra ich i sehen siedle rv erb an des . ( smo )

++++
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kommunal :

autobahn - knoten kaisermuehlen als landschaft gestaltet

4 Wien , 16 . 4 . ( rk ) die gestaltung des autobahn - knotens kaiser¬

muehlen ist ein beispiel dafuer , dass man optische gestaltung mit

wirtschaftlichem nutzen verbinden kann : denn das areal der bereits

geraeumten * ’ wilden * ’ Siedlungen * ^ kleehaeufel * * und * * espenmais 1 *

soll mit dem aushubmaterial der neuen donau zugeschuettet werden.
2,1 miLlionen Kubikmeter erde , die im eigentlichen baubereich des

donauhochwasserschutzprojekts nicht untergebracht werden koennen ,
finden auf diese weise sinnvolle Verwendung .

* * gerade die verteilerkreise von autobahnen bedeuten einen ge¬
waltigen einschnitt in das landschaftsbild , so dass eine architekto¬
nische oder landschaftliche gestaltung , wie im falle kaisermuehlen ,
eine staedtebauliehe notwendigkeit darstetlt * * , meinte stadtrat
univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r nach einer projektsbesprechung
zur • » rathaus - korrespondenz * * .

wer heute , ueber die praterbruecke kommend , den autobahn - knoten
kaisermuehlen passiert , sieht von der hoehenlage des vertei lerkreises

ueber die * * g * Stetten * * des * » kleehaeufeis ’ * und des 1 * espenmais ’ *

hinunter , wo die noch vorhandenen reste der alten Siedlung sowie

muellabLagerungen einen haesslichen anblick bieten , da die raeu -

mung des areals nur mit enormem Kostenaufwand moeglich gewesen waere ,
kamen die rathaus - planer auf die idee , den gesamten autobahn - knoten

zu ueberdecken , landschaftlich auszugestalten und huegelig zu model¬

lieren . der zum teil bereits vorhandene wertvolle baumbestand bleibt

bestehen , der wassertuempel wird in das neue landschaftsmodell mit

einbezogen , die bepflanzung hat die weiteren vorteile , als ^ optische
Leitlinie * 1 in den unuebersichtliehen kurven zu dienen , den laerm zu

daempfen und abgase zu schlucken .
derzeit sind die Verhandlungen fuer die absiedlung des stein -

lagerplatzes innerhalb des verteilerkreises im gange , als ersatz -

standort wurde ein gebiet in der gaensbachergasse vorgeschtagen , fuer

die grosszuegige landschaftliche gestaltung sollen ausserdem noch

restgrundstuecke zwischen dem autobahn - knoten kaisermuehlen und der

trasse der ostbahn sowie grundstuecke zwischen der kaisermuehten ?*

strasse und dem kaisermuehlendamm erworben werden , das projekt soll

in baustufen bis ende 1978 realisiert sein , ( ba )
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kommuna t

naechste woche aktion * * fruehjahrsputz ’ ’ - damit wien sauber bleibt

5 Wien , 16 . 4 . ( rk ) die von der wiener Stadtverwaltung vom 17 . bis
24 . april durchgefuehrte aktion ’ ’ fruehjahrsputz * » , an der sich neben
den staedtischen diensten auch polizei und post sowie private ver¬
eine beteiligen , weist eine reihe lokaler Schwerpunkte auf .

nachdem bereits heute , samstag,die arbeiterfischer am muehl -
wasser in der lobau mit der aussenreinigung und mitglieder der natur¬
wacht mit der saeuberung der Schutzgebiete rund um die muehLwasser -
strasse begannen , startet die grossreinigung in diesem gebiet mit
der beseitigung von muellab Lagerungen durch die staedtische muellab¬
fuhr und mit der saeuberung des muehlwassers durch taucher des ar -
beiter - samariterbundes . dabei werden die amtsfuehrenden stadtraete
n i t t e l und schieder anwesend sein .

eine spezielle saeuberung ihres bezirkes hat sich die hietzinger
bezirksvorstehung ausgedacht , montag nehmen sich die heitzinger den
roten berg vor , dienstag den gemeindeberg , mittwoch den napoleon -
wald , donnerstag das gebiet am rosenberg , freitag den kueniglberg ,
am samstag treffen sie sich am platz zur saeuberung von schoenbrunn .

dienstag und donnerstag findet , wie bereits gemeldet , der frueh -
jahrsputz in der grossfeldsiedlung statt , fuer den an beiden tagen
auf allen Strassen des bereiches ein wechselseitiges parkverbot ver¬
fliegt wurde .

samstag um acht uhr treten mitglieder des arbeiterfischereiVer¬
sandes zur reinigung des Campingplatzes beim becken am donau - oder -
kanal an , am sonntag treffen sich um die gleiche zeit die arbeitet —
Samariter zur saeuberung des silbersees in penzing .

waehrend der ganzen woche werden seLbstverstaendlich die fahr -

zeuge und Spezialmaschinen der staedtischen muellabfuhr und der

strassenreinigung in staendigem einsatz sein , die wiener Verkehrsbe¬
triebe , die dienststellen der polizei und der post werden ihre ein -

hichtungen saeubern . auch in den schulen und in anderen amtsgebaeuden
und Institutionen der stadt wien wird der fruehjahrsputz durchge -
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fuehrt , staedtische fahrzeuge stehen zur abfuhr von geruempel und
zur beseitigung von wracks nach verstaendigung durch die bevoel -

kerung bereit *
in den bezirken werden gegenwaertig noch verschiedene aktionen

im rahmen des fruehjahrsputzes vorbereitet * wobei die bezirksvor -

steher auf eine rege mitwirkung der wiener hoffen , damit wien sauber
bleibt , ( wfz )
++++
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Lokal :

woche des waldes

Lehrwanderungen im Lainzer tiergarten

6 Wien . 16 . 4 . ( rk ) die » » woche des waldes * * beginnt am kommenden

montag in ganz oesterreich : im rahmen dieser vom bundesministerium

fuer forst - und Landwirtschaft veranstalteten woche sollen vom 18 .

bis 24 . april den oesterreichischen schuelerinnen und schuelern be -

deutung und aufgaben der waelder erklaert werden .

in wien werden waehrend der * » woche des waldes * * - sie dauert

in der bundeshauptstadt wegen der grossen teiLnehmerzahl ueorigens

etwas laenger , bis 27 . april - rund 2 . 300 schueLerinnen und schueler

der vierten klassen der hauptschulen an Lehrwanderungen in den Lain¬

zer tiergarten , zum Lehrpfad hermes villa sowie auf den hermannskogeL

und in die lobau , zum waldlehrpfad esslinger furt teilnehmen , bei

demonstrationsaufforstungen wird den scnuelern von mitarbeitern des

forstamtes gezeigt und erklaert , welche arbeit das pflanzen jedes

einzelnen baumes bedeutet und welche funktionen der wald fuer alle

hat . in Zusammenarbeit mit dem Stadtschulrat fuer Wien und der lan -

desbiIdsteIle wurden fuer die hauptschulen ausserdem informations -

diasserien unter dem titel » » der wald , eine lebensgrundlage ’ * pro¬

duziert , die ebenfalls ueber aufgaben und Schutzfunktionen der wael¬

der berichten , ( hs )

+++ +

r .'V.
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kommunal :
sb sb s ae ss ss aa xs ae s

ein stephansplatz nach den wuenschen der wiener

Wien 16 . 4 . ( rk ) das herz der wiener Innenstadt , der Stephan s -

ptatz , soU auch die herzen der wiener bevoelkerung bald wieder

hoeher schlagen lassen , das gestaltungsmodelt des platzes um den dom

« jrde - nachdem keiner der architektenentwuerfe volle Zustimmung

der enqueteteilnehmer ueber die fussgaengerbereiche innere Staat er¬

halten hatte , - von der wiener Stadtplanung nochmals ueberarbeitet .

der gemeinderatsausschuss fuer Stadtplanung nahm freltag das

fertiggestellte stephansplatzprojekt , in das die zahlreichen anre¬

gender bevoelkerung einflossen und ein gutachten interna ionaler

kunstsachverstaendiger beruecksichtigte , zustimmend zur kennt , B .

ausgehend von der ueberlegung , dass der stephansplatz als resultat

der modernen verkehrsentwuerfe zu grossflaechig erscheint , wurde der

Schwerpunkt der gestaltung vor allem auf die gliederung des P atz -

raumes gelegt , ' » der stephansplatz war und wirkte frueher klei¬

ner . die gefahr einer falschen dimensionierung , einer stoerenden

pseudomonumentalitaet droht " , heisst es in einem gutachten der

universitaetsprofessoren wagner - rieger und fillits .

aus der historischen Situation heraus soll der bereich des

stock im eisen , der heute kein selbstaendiger platz mehr ist , durci

die akzentuierung des bodenbelages ein gewisses " eigen Leben - er¬

halten . durch eine entsprechende verlegetechnik wird die magdalenen -

kapelle im boden nachgebildet , eine weitere optische Verkleinerung

soll durch randsteinfriese , die den eindruck von gehsteigen vermit¬

teln , erzielt werden , der platz soll - zum unterschied von frueher en

Projekten - in einem senkrechten winket auf die klaren und ruhigen

gebaeudefronten stossen . als material finden granitplatten verschie -

dener groessenordming Verwendung .
der stephansplatz , der am besten fuer sich selbst spricht , soll

bis auf einige steinbaenke entlang der Westfront und einige papiar -

koerbe kaum moebliert werden , der stock im eisen - platz koennte zu -

saetzlich zur Pflasterung noch durch ein weiteres gestattungselemen ,
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eventuell durch einen brunnen , hervorgehoben werden , die einbauten

fuer eine wasseranlage sind jedenfalls vorgesehen , altstadtlampen

in kandelaberform , ebenfalls ein mehrfach urgierter bevoelkerungs -

wünsch , werden den platz beleuchten .

mit dem auto kann man den stephansplatz am besten ueber die

schleife brandstaette - rotenturmstrasse erreichen oder ueber die

Singerstrasse , goldschmiedgasse und jasomirgottstrasse , die als Sack¬

gassen beim stephansplatz enden , die zufahrt zur kirche ueber die

schulerstrasse bleibt gewahrt und ist zu besonderen anlaessen , wie

bei hochzeiten und taufen , mit einer ausnahmegenehmigung moeglich . die

schulerstrasse wird einbahn in verkehrter richtung .

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r gab sei¬

ner hoffnung ausdruck , dass mit der gestaltung des Stephansplatzes

eine Verbindung zwischen dem historisch entstandenen und dem ge -

schmack der gegenwart zur zufriedenheit der bevoelkerung gelingen

wird , ( ba )
++++
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kommuna L :

frueh janrspu tz : Start mit raeumimg einer wilden muelldeponie

Wien , 18 . 4 . ( rk ) der frueh jahr spu tz in wien begann sonntag vor¬

mittag mit der raeumung einer wilden muelldeponie in donaustadt .

neben dem oahndamm bei der muehIwasserStrasse entfernten die stadt -

raete heinz n i t t e l und peter schieder grosse mengen

geruempel , - darunter matratzen , alteisen , autoteile , alte gas -

herde und wc - muschein - » die illegal irn wasserschutzgebiet abgela¬

gert worden waren .
im rahmen des fruehjanrsputzes ; , der von 17 # bis 44 . april

unter dem motto ’ * damit wien sauber bleibt ’ ’ , stattfindet , sollen

unter anderem mehrere gewaesser gesaeubert , wilde aponien beseitigt ,

die staedtischen gruenanlagen una die Strassen gruendlicn gereinigt

werden , auch die baustellen werden in den f ruehjahrsputz einbezogen .

die staendig zunehmende menge von abfaellen und muell ist be¬

sonders in grosstaedten wie wien eines der groessten Zivilisation -

pr ob lerne unserer zeit , welche an ^ orderungen die beseitigung an die

Stadtverwaltung stellt , geht daraus hervor , dass der wiener muettberg

waehrend der letzten sechs jahre im umfang um die naetfte , gewicnts -

maessig immerhin um ein fuenftel gewachsen ist .

dies teilte der amtsfuehrende stadtrat fuer staedtische Dienst¬

leistungen und konsumentenschutz , heinz nittel , am sonntag mit , als

er oei der saeuoerung aes muehlwassers in der looau die aktive teil -

nanrne von mitgliedern des anbei tersamariteröundes an der aktion

fruehjahrsputz der Stadt wien wuerdigte .

nittel appellierte in diesem Zusammenhang an die oevoetkerung ,

die Stadt saube ^ zu hatten und abfaelle und muell zu den oafuer - vor¬

gesehenen einrichtungen zu bringen , oie wiener sollen muell und ge¬

ruempel nicht wahllos abtagern , denn dadurch entstehen } S wilde ’ *

muelLdeponien , die nicht nur die Stadt und die naturschutzgebie te

verschandeln , sondern fuer die urheber auch empfindliche strafen

nach sich ziehen .
wie stadtrat peter schieder dazu betonte , sollen in

der kommenden woche auch zahlreiche wilde muetlablagerungsplaetze auf
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gruenf laechen und in den waeldern beseitigt werden , daoei ist natuer -

Lich auch mit strengen strafen fuer die Umweltverschmutzer zu recn »

nen . werden firmen , die auch fuer die stadt wien arbeiten , beim

illegalen abladen von muell erwischt , so muessen sie mit weiteren

Sanktionen rechnen , erklaerte schieder . sie erhalten nicht nur eine

anzeige , die betreffenden firmen werden von der Stadtverwaltung auch

nicht mehr beschaeftigt werden , die stadt wien koenne nicht aktionen

wie den fruehjahrsputz finanzieren und gleichzeitig mit firmen zu -

sammenar beiten , die ruecksichtslos die umweit durch wilde muellab -

lagerungen verschandeln , betonte schieder .

zu den gewaessern und gruenf laechen , die am sonntag gereinigt

wurden , gehoeren das muehlwasser und die Schutzgebiete in der looau

hier arbeiteten der arbeitersamariterbund , der oesterreichische an¬

bei terf ischere iver band und die wiener naturwacht - sowie die Reini¬

gung der hof jagda llee und des schimoniparks in hietzing unter der

leitung von be zirksvorsteher eugen gutmannsbauer . am rnontag , 18 .

april , wird das heustadlwasser durch taucner der wiener feuer -

wehr gesaeubert . auch der rote berg in hietzing soll montag gereinigt

werden , ( wfz/hs )

++++
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kommunal :
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experiment : * » fruehjahrsputz » » in der grossfeldsiedlung

1 Wien , 18 . 4 . ( rk ) in der grossfeldsiedlung sind die in form a -

tionsblaetter an alle haushalte verteilt , die halteverbotstafeln an

den Strassen aufgestellt - dem experiment des fruehjahrsputzes in

einem geschlossenen Siedlungsgebiet , das die wiener Stadtverwaltung
heuer erstmals durchfuehrt , steht nichts mehr im wege .

auf den informationsflugblaettem wird den bewohnem der gross¬

feldsiedlung auf der Vorderseite der zweck des Unternehmens erlaeu -

tert , insbesondere die notwendigkeit des einseitigen halte - und

Parkverbots auf allen Strassen , damit die spezialrnaschinen die rei -

nigung ungehindert und gruendlich vornehmen koennen . bekanntlich er¬

streckt sich die aktion auf zwei tage : bienstag , den 19 . und donners -

tag , den 21 . april . dem farbigen plan , den die rueckseite des in¬

formationsf lugblattes zeigt , ist zu entnehmen , auf welcher strassen -

seite das halten und parken jeweils verboten ist . die stadtverwaltung

hofft auf das verstaendnis der bewohner der grossfeldsiedlung , umso

mehr , als das verbot fuer den Zeitraum von 8 bis 15 uhr gilt , also

in einer Zeitspanne , in der die meisten berufstaetigen mit ihrem

fahrzeug das Wohngebiet bereits verlassen haben und sich an ihren

arbeitsstaetten befinden .
fuer diesen fruehjahrsputz hat die staedtische strassenreinigung

an beiden tagen zwei kehrmaschinen , eine Waschmaschine und einen

saugwagen im einsatz , ausserdem werden weitere 15 bedienstete an der

reinigung des gebietes » » haendisch » * mitwirken .

frueh jahrsputz am roten berg

fuer den fruehjahrsputz , den die stadt wien in dieser woche

durchfuehrt , hat sich der bezirksvorsteher von hietzing , eugen

gutmannsbauer , mit seinen mitarbeitem etwas beson¬

deres einfallen lassen : die hietzinger fuehren waehrend der aktion

jeden tag in einem anderen bereich des bezirks mit unterstuetzung
verschiedener bevoelkerungsgruppen und vereine eine gruendliche saeu -

berung von muell und geruempel durch .
nachdem gestern sonntag die hofjagdallee und der schimonipark von

abfall und geruempel gereinigt worden waren , kam heute montag das



18 . april 1977 » » rathaus - korrespondenz • * blatt 907

gebiet roter berg an die reihe , die aktion begann um 10 uhr beim

treffpunkt trazerberggasse 5 ^ , wo sich Schulkinder , mitglieder der

naturwacht und der naturschutzjugend sowie andere teltnehmer am

fru eh jahrsputz versammelten , von hier aus wurde das umfangreiche

erholungsgebiet durchstreift und sauber gemacht , auch der kleine

teich an der trazerberggasse wurde dabei nicht vergessen .

dlenstag steht beim fruehjahrsputz der hietzinger der gemeinde¬

berg , mittwoch der napoleonwald , donnerstag das gebiet am rosenberg ,

freitag der kueniglberg und samstag schoenbrunn auf dem programm .

feuerwehreinsatz zur gewaesserreinigung

die wiener feuerwehr der stadt Wien wird ihre tauchuebungen

waehrend des fruehjahrsputzes ebenfalls in den dienst dieser aktion

stellen , montag und mittwoch werden dabei das heustadlwasser im

prater und dienstag und donnerstag der badesee in hirschstetten einer

» » entruempelung * * unterzogen , ( wfz )

0928
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kommunal :
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im november faehrt u - bahn bis schottenring

6 Wien , 18 . 4 . ( rk ) die Umstellung der donaukanal - linie der Stadt¬

bahn auf u - bahn - betrieb und der bau beziehungsweise die renovierung

der Stationen sind im vollen gang , im november wird die u 4 bereits

auf der strecke heiligenstadt - schottenring verkehren , praktisch

fertiggestellt ist der u - bahn - betriebsbahnhof wasserleitungswiese .

Vertreter der massenmedien ueberzeugten sich am montag im rahmen

einer pressefuehrung mit stadtrat franz n e k u l a von den bau -

fortschritten . im rahmen der errichtung des u - bahn - grundnetzes wird

die 16,4 kilometer lange stadtbahnstrecke heiligenstadt - huetteldorf

auf u - bahn - betrieb umgestellt ( linie u 4 , linienfarbe gruen ) . die

bauarbeiten sind deshalb besonders schwierig , weil sie unter voller

au frechterhaltung des Stadtbahnbetriebs durchgefuehrt werden muessen .

zahlreiche arbeiten werden deshalb waehrend der nacht , in der be¬

triebslosen zeit , durchgefuehrt . trotzdem sind langsamfahrstellen

im bereich der baustellen und dadurch bedingte verzoegerungen unver¬

meidlich . auf einer strecke von mehr als sieben kilometer wird der¬

zeit gearbeitet .
die Umstellung der Stadtbahn auf u - bahn - betrieb kann unter die¬

sen Voraussetzungen nur in etappen erfolgen , im mai 1976 w^ rde der

u - bahn - betrieb auf dem ersten teilstueck zwischen heiligenstadt und

friedensbruecke ( 2,3 kilometer ) aufgenommen , im november 1977 wird

die u - bahn bereits bis schottenring verkehren ( vier kilometer ) , im

april 1978 bis karlsplatz ( sieben kilometer ) . in weiteren etappen

wird dann bis 1981 die Umstellung der wientallinie bis huetteldorf

erfolgen .
die Umstellung der Stadtbahn auf u - bahn - betrieb bedeutet :

o hebung der bahnsteige um 60 Zentimeter ( neuer Wagenpark , ebenes

einsteigen )
o Verlegung der gleise wegen der um 40 Zentimeter breiteren wagen

( groesseres Platzangebot , bequemeres sitzen )
o Stromschiene anstelle der Oberleitung
o neues Signalsystem fuer den vollautomatischen Zugbetrieb
o Umstellung von links - auf rechtsverkehr
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o errichtung von zehn Unterwerken fuer die Stromversorgung der

u - b ahn
o notbeleuchtungssystem auch bei stromausfatt ( die ftuchtwege in

den tunnelstrecken bleiben nach einem stromausfall drei stunden

lang voll beleuchtet )
o lau tsp rech eran lagen in allen Stationen

o fah rk arten automaten in allen Stationen

o neubau ¥
umbau beziehungsweise renovierung der Stationen :

die denkmalgeschuetzten Stationen stadtpark und schoenbrunn

werden in Zusammenarbeit mit dem bundesdenkmalamt vollkommen

originalgetreu restauriert , darueber hinaus werden auch die

Stationen f riedensbruecke , rossauer laende sowie die Stationen

der wientatlinie im stil otto wagners renoviert .
die aussenrenovierung der Stationen friedensbruecke und rossauer

laende wird bis zur Inbetriebnahme der u - bahn im november abgeschlos¬

sen sein , zahlreiche innenarbeiten - sc die fertigstet lung der bahn -

steige - koennen erst nach der u - bahn - betriebsaufnahme durchgefuehrt

werden , am schottenring werden zwei neue stationsgebaeude errichtet ,

die Stahlkonstruktion eines der beiden gebaeude steht bereits , in

heitigenstadt wird ein neuer umsteigebahnhof zu den bundesbahnen ge¬

baut , die umsteigwege werden in Zukunft wesentlich kuerzer sein . die

arbeiten sind im gang , der neue bahnsteig wird im november bereits

voll benuetzbar sein , das neue aufnahmegebaeude der u - bahn wird erst

spaeter fertiggestellt .

u - bahn - betriebsbahnhof wasserteitungswiese

auf der wasserleitungswiese , unter der guertelbruecke , wurde auf

einem staedtebaulich sonst nicht nutzbaren 43 . 000 quadratmeter gros¬
sen grundstueck der betriebsbahnhof fuer das grundnetz der u - bahn

errichtet , der bahnhof ist praktisch fertiggestellt , die dienststei¬

len sind zum teil bereits uebersiedelt * der u — bahn — betriebsbahnhof

wasserteitungsweise ist die modernste anlage dieser art in europa .

hier werden die u - bahn- doppeltrieb wagen gewartet , in einer modernen ,
vollautomatischen waschstrasse gereinigt und zum teil auch abge¬

stellt . lediglich die hauptrevisionen werden in der zentralwerk -

staette der wiener Verkehrsbetriebe in Simmering durchgefuehrt wer¬

den . die ueberstellung der u - bahn - gamituren wird in Spezialfahrzeu¬

gen ueber die gleisanlagen der oebb erfolgen , die baukosten fuer
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den u - bahn - betriebsbahnhof betrugen rund 350 millionen . elf abstell -

gleise und sechs revisions - und reparaturgleise sind in der bahnhofs

halle untergebracht , ein eigenes versuchsgleis steht fuer die ueber -

pruefung der wagen technischen einrichtungen zur verfuegung . an die

aus Stahlbetonfertigteilen errichtete halle sind die werkstaetten

und sozialraeume angebaut , das betrlebsgebaeude ist ebenfalls eine

Stahlbetonkonstruktion , die fassaden bestehen aus silbergrauen alu -

miniumprofilen . ( ger ) ( forts . mgl )

1006
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kommunal :

kommenden montag Landtag und gemein de rat

7 Wien , 18 . 4 . ( rk ) kommenden montag , den 25 • april , tritt der

wiener Landtag um 10 uhr zu einer Sitzung zusammen , im an sch Luss

an den Landtag tagt der wiener gemeinderat . unter anderem steht

der neubau der floridsdorfer bruecke auf der tagesordnung . ( pr )

1015
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lokal :

immer mehr einsaetze der wiener rettung

2 Wien , 18 . 4 . ( rk ) die zahl der interventionen des rettungs -

dienstes der stadt Wien nimmt staendig zu . so wurde von den aerzten

des rettungsdienstes im vergangenen monat in 4 . 418 faellen * * erste

hiife * * geleistet , dies bedeutet zum vergleichsmonat des Vorjahrs

eine Zunahme von rund zehn prozent . insgesamt intervenierte der ret -

tungsdienst im maerz bei 2 . 557 akut erkrankten personen , wobei 198

herzinfarkte und 226 sonstige herzerkrankungen diagnostiziert wur¬

den . von 2 . 218 verletzten personen waren u . a . 509 verkehrsunfaelle

mit 639 verletzten , ferner 153 betriebsunfaelle , 93 sportunfaelle

und acht unfaelle bei haeuslicher arbeit . ausserdem wurde bei drei

gebürten aerztliche hiife geleistet , von den 13 einsatzwagen des

rettungsdienstes wurden insgesamt 44 . 248 kilometer zurueckgelegt .

vom krankenbefoerderungsdienst wurden im maerz 6 . 297 patienten trans¬

portiert und insgesamt 77 . 392 kilometer gefahren , ( zi )

0930
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Lokal :

villa wertheimstein :
105 jahre Wetterdienst hohe warte

3 wien f 18 . 4 . ( rk ) im vortragssaal des bezirksmuseums doebling

in der villa wertheimstein , doeblinger hauptstrasse 96 findet frei -

tag , den 22 . april , um 19 . 30 uhr , ein vortrag mit farbdias und film

ueber das thema ” 105 jahre Wetterdienst auf der hohen warte ” statt

Vortragender ist hofrat dr . Leopold k 1 e t t e r , Leiter der

wetterabteilung in der Zentralsanstalt fuer meteorologie und geo -

dynamik . ( zi )
0955

vortrag : » » aufk Laerung in Wien * *

5 Wien , 18 . 4 . ( rk ) der international anerkannte fachmann fuer die

geschichte des 18 . jahrhunderts Professor dr . ernst w a n g e r -

mann von der universitaet leeds , grossbritannien , spricht donner -

stag , den 21 . april , um 18 uhr , auf einladung des Vereins fuer ge¬

schichte der stadt wien ueber das thema : » » die kulturelle und politi¬

sche aufklaerung in Wien » » , die Veranstaltung findet im vortragssaal

des amtshauses wien 8 , friedrich schmidt - platz 5 ( scuterrain ) statt .

0958
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Lokal :

auszeichnung fuer prominente naturschuetzer

4 Wien , 18 . 4 . ( rk ) am 22 . april findet um 14 uhr ein festakt der

arbeitsgemeinschaft der berg - und naturwachten Oesterreichs auf
schloss mageregg bei klagenfurt statt .

im rahmen dieser Veranstaltung wird das goldene ehrenzeichen der

abnoe an den kaemtner Landeshauptmann wagner , den salzburger Landes¬

hauptmann - Stellvertreter dr . moritz , den hofrat der steiermaerki -

schen Landesregierung dr . fossel und an den Vorsitzenden der arbeits¬

gemeinschaft , landesleiter havranek verliehen .
alle diese Personen werden , wie es in der verleihungsurkunde

heisst , fuer besondere Verdienste um die berg - und naturwachten und

um den aktiven natur - und Umweltschutz in oesterreich geehrt , die

feier wird durch ein referat des wiener naturschutzreferenten und

bundesgeschaef tsleiters der abnoe , Obermagistratsrat prof . dr 0

rebhann , eroeffnet und durch die vorfuehrung des naturwachtfilmes

der austria Wochenschau » » sie lieben und hegen und pflegen das

Land » » ergaenzt .
0957
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Lokal :
ssssssssass

schwedischer tourist verirrte sich in wien

8 wien , 18 . 4c ( rk ) ein beispiet dafuer , dass man in wien auch

ueber ein stilles Wochenende als auslaender nicht * * verloren ’ 9 ist ,

lieferte ein schwedischer tourist , der in der nacht von samstag , dem

16 . auf sonntag , dem 17 . april mit einer reisegruppe in schwechat

gelandet war .
statt mit den uebrigen wien - besuchem und der reiseleiterin in

das hotel zu fahren , bestieg der fast blinde gunnar p e r s s o n

ein taxi und tiess sich zu einer dame in den 3 . bezirk fahren ,

mit der er seit langem korrespondierte , als der besuch bei der brief¬

freundin beendet war , machte sich der Schwede allein auf den weg zu

seinem hotel . in wien unbekannt hatte er aber ausserdem namen und

adresse des hotels seiner gruppe vergessen und irrte nun ziellos

herum , erst Passanten fiel der mann auf , von denen er schliesslich

auf das polizeikommissariat landstrasse gebracht wurde .

als auch dort alte versuche scheiterten , den Schweden mit seiner

gruppe zusammenzubringen , wurde er ueber interventicn von stadtrat

peter schieder voruebergehend im gaestezimmer der zentral -

feuerwache untergebrach t und bewirtet , die suche nach dem hotel ging

inzwischen weit er . erst ein aufruf ueber den rundfunk , zu dem man

sich um 19 uhr entschloss , hatte gegen 21 . 30 uhr erfolg : in einem

hotel im 17 . bezirk war der reiseteilnehmer deshalb niemandem abge¬

gangen , weil man ihn bei seiner bekannten vermutete .

das happy - end fand knapp vor mitternacht statt : die reiselei¬

terin holte den * » verlorenen sohn * * von der feuerwache ab und brachte

ihn wohlbehalten zu seinen reisegefaehrten ins hotel . ( mf )

1035
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lokal :

offene tueren in der boerse

9 Wien , 18 . 4 . ( rk ) vom 25 * april bis 6 . mai lueftet die boerse

Ihr geheimnis : anlaesslich der energieanleihe und der wiener stadt -

anLeihe werden schueLer zu einem kurzbesuch in die wiener boerse

eingeladen . diese aktion war bereits im vorjahr ein bombenerfolg , und

man erwartet sich auch fuer heuer einen besuch von rund 3 . 000

schueterinnen und schuelem . in dieser zeit koennen schulklassen

taegUch von 11 . 30 bis 13 uhr eine echte bereicherung ihres wirt -

schafts - und Sozialkundeunterrichts erfahren , am Programm steht : ein

Lebendig gestalteter kurzvortrag ueber Wertpapiere , den der bekannte

joumalist jens tschebuLL haelt , ein quiz mit geldpreisen fuer die

klassenkasse und eine fuehrung durch die boerse bei boersebetrieb .

Jeder schueLer erhaelt ein buch * » Wertpapiere fuer anfaenger ” und

ein kleines praesent .
zur teilnahme eingeladen sind klassen der polytechnischen lehr -

gaenge , der berufsbildenden mittleren und hoeheren schulen und der

allgemeinbildenden hoeheren schulen , die schueLer sollen ueber 14

Jahre alt sein , telefonische anmeldungen werden erbeten an die rat -

hausinformation , tel . 43 89 89 , montag bis freitag in der zeit von

7 . 30 bis 18 uhr . ( sei )

1043
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kommunal ;
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floridsdorfer bruecke :

verkuerzte bauzeit durch neue konstruktionsmethoden

12 Wien , 18 . 4 . ( rk ) den die dcnau ueberspann enden teil der neuen

floridsdorfer bruecke , deren Spatenstich am 13 . aprit du , ch buerger

meister Leopold g r a t z erfolgte , werden zwei strompfeiler tra¬

gen . die fertigstellung dieser bruecke bis 13 . Oktober 1978 , in nur

eineinhalb jaehriger bauzeit , wird einen Weltrekord darstellen , aut

den Oesterreichs brueckenbauer stolz sein koennen .

die normale bauzelt einer bruecke dieser groesse betraegt nach

den bisherigen erfahrungen zweieinhalb bis drei jahre . eine verquer

zung auf fast die haelfte wird , wie bautenstadtrat hans b o e c k

der • ’ rathaus - korrespondenz • ’ erklaerte , durch neue konstruktionsme¬

thoden moeglich , die sich bereits bei der errichtung der beiden

reichsbruecke - ersatzbruecken bewaehrt haben , das bautempo dieser

bruecken , die keineswegs den Charakter blosser Provisorien haben , hat

bekanntlich in der fachweit ganz europas anerkennung und bewunderung

gefunden «
stahlbruecken wurden bisher in Oesterreich im freien verbau er¬

richtet . bei der neuen ftoridsdorfer bruecke werden teile des trag -

werks am ufer zusammengebaut und nach fertigstellung der pfeiter

eingeschwommen - eine methode , die betraechtliehen Zeitgewinn si¬

chert . auch die montage des groessten konstruktionsteites , des 120

meter langen mitteltraegers , wird auf diese weise erfolgen .

jeder der beiden strompfeiler wird 21 meter lang und vier meter

breit sein , der rechte ist 60 , der linke 40 meter vom ufer entfernt ,

die breite der mitteldurchfahrt wird 167 meter betragen .

die fundamente der pfeiler werden durch Pfahlfundierungen inner¬

halb von spundwandkaesten hergestellt , mit der abtaeufung der soge¬

nannten teitpfaehte - acht pro strompfeiler - kann bereits in kuerze

begonnen werden , ein solcher leitpfahl besteht aus einem Stahlrohr

von 1,2 meter durchmesser , dessen wandstaerke 12 millimeter betraegt .

. / •
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er reicht 17 meter unter die flusschle hinab und ist mit stahlbe -

wehrtem beton ausgefuellt .
um die ln form eines rechtecks angeordneten leitpfaehle werden

spundwaende in den fLussgrund geschlagen , die - nach auspumpen des

wassers - eine > > insel ” bilden , in jeder der beiden > > inseln ” er¬

folgt dann die abtaeufung von je 40 pfaehlen mit gleichfalls 1,2

meter durchmesser in den flussgrund und die errichtung von fundament

platten , die eine staerke von 1,5 meter haben werden . Panzerplatten

von drei Zentimeter dicke schuetzen die oberflaechen der fundamente ,

auf denen nun die eigentlichen , schwer armierten Stahlbetonpfeiler

errichtet werden , sie erhalten als schütz gegen abrieb durch die

stroemung eine vorsatzschicht aus beton mit hartsplitterzusatz .

nach dem terminplan muessen die beiden strompfeiler im februar

1978 fertig sein , worauf die montage der vcrgefertigten tragwerks¬

teile beginnt , ( we )

1235
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kommunal :

wiener wohnbau katapultierte bau Wirtschaft nach oben

1 Wien , 19 . 4 . ( rk ) der wohnbau hat bewirkt , dass die bau Wirt¬
schaft in Wien im gegensat ^ zu fast alten anderen bundeslaendem
eine betraechtliche Umsatzsteigerung zu verzeichnen hat . das geht
aus Juengsten Untersuchungen hervor , vizebuergermeister hubert
p f o c h berichtete dazu der * * rathaus - korrespondenz » » : * » nach
den letzten erhebungen des statistischen Zentralamtes hat die sparte
wohnbau der wiener bauwirtschaft ihre umsaetze 1976 um mehr als
20 Prozent im vergleich zu 1975 steigern koennen . sie erreichte

rekordumsaetze von rund 3,9 milliarden . das beweist , dass die mel -

dungen mancher Zeitungen - die von » » wohnbaup leiten * * schreiben -
nicht den tatsachen entsprechen 99 .

die sparte wohnbau trug damit in Wien mit ihrer mehr als 20pro -

zentigen Umsatzsteigerung zur guenstigen entwicklung der gesamten
wiener bau Wirtschaft bei . ergebnis : 11,1 prozentige Umsatzsteigerung
im Jahre 1976 . im gegensatz dazu war die entwicklung der bauwirt¬
schaft in allen anderen bundeslaendem - einzige ausnahme noch
oberoesterreich - ruecklaeufig .

» » die guenstige entwicklung in Wien ist vor allem auf den ein -
satz der ruecklagen der wohnbaufoerderung zurueckzufuehren * » , sagte
pfoch . die arbeitsplaetze konnten daher voll gesichert werden , das
drueckt sich auch in der Statistik aus : 1976 waren im Jahresdurch¬
schnitt im wiener wohnbau 8 . 339 unselbstaendig erwerbstaetige be ~

schaeftigt , das ist um rund 1 . 000 mehr { oder plus 13,8 Prozent ) als
1975 . im selben Zeitraum ist die zahl der im wohnbau beschaeftigten
ln den uebrigen bundeslaendem um 2 . 200 personen oder 9,2 prozent
zurueckgegangen .

» » auch die duesteren Prognosen fuer heuer , die mitunter aus
durchsichtigen politischen gruenden gemacht werden , werden nicht
eintreffen * » , erklaerte pfoch weiter , es ist durchaus damit zu rech¬
nen , dass die guenstige entwicklung im wiener wohnbau anhaelt . die
fix erteilten auftraege bis zum herbst haben bereits ein volumen von
3,9 milliarden uebarschritten . ( smo )
0916
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kommun a l :

gratz : zu viel © maedchen ohne berufsausbildüng

2 Wien , 19 . 4 . ( rk ) buergermeister Leopold gratz verwies

bei der eroeffnung der wiener sozialistischen frauenkon terenz darauf ,

dass doppelt so viele maedchen wie burschen nach der pflichtschule

keinen beruf erlernen und damit das heer der hilfsarbeiter ver -

groessem . ueberaLl , auch im oeffentliehen dienst , werden frauen

noch immer benachteiligt , gerade der oeffentliche dienst muss jedoch

mit gutem beispiel vorangehen und mit der benachteiligung der frauen

aufraeumen .
gratz verwies darauf , dass er eine reihe von Untersuchungen

ueber die Situation der frau in wien in auftrag gegeben hat . erste

ergebnisse raeumen unter anderem mit dem Vorurteil auf , dass heute

mehr frauen berufstaetig seien als frueher : der anteil der berufs -

taetigen frauen ist in wien seit 1910 mit ungefaehr 35 Prozent gleich

geblieben , nur die art der berufstaetigkeit hat sich geaendert .

noch immer ist allerdings eine konzentration von frauen in ganz

wenigen dienstleistungsberufen festzustellen , es ist notwendig , mehr

berufsausbildungsmoeglichkeiten fuer maedchen zu eroeffnen .

gratz erklaerte , dass wien den frauen viele moeglichkeiten und

hilfen bietet , der ganztagskindergarten mit dem mittagessen , in den

anderen bundeslaendern selten , ist in wien eine selbstverstaendlich -

keit . im gegensatz zu den anderen bundeslaendern erhalten in wien

genau so viele maedchen wie burschen eine hoehere Schulbildung ,

trotzdem ist auch in wien noch viel zu tun , um die gleichberechtigung

zu verwirk liehen , ( sti )
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lokal :

ausstellung * ’ di8 archivbiblicthak

3 Wien , 19 . 4 . ( rk ) das wiener Stadt - und landesarchiv zeigt in

seiner 61 .
’
kteinaussteUung bestaende der archivbibliothek unter dem

titel » » die archivbibliothek . archivwissenschaft , Stadtgeschichte ,

kommunalwissenschaft . eine spezialbibliothek als forschungshilfe . ’ *

die ausstellung wird bis 15 . juni im rathaus , stiege 4 , 1 . stock

waeh rend der amtsstundsn gezaigt «

neben einer uebersicht ueber entstehung und aufbau der biblio -

thek werden die bereiche archivwissenschaften , quellen - und urkun -

denPublikationen , veroef fentlichungen aus Stadtarchiven , kommunal -

wissen schäften und staedteatlanten behandelt , ausserdem gibt d e

ausstellung einen ueberblick ueber die reichhaltigen bestaende der

archivbibliothek zur vergleichenden mitteleuropaeischen staedtege -

schichte , ein katalog zur ausstellung wird kostenlos abgegeben , ( os )
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Lokal

ecken Impfaktion geht weiter ( nutz )

4 Wien , 19 . 4 . ( rk ) das gesundheitsamt der stadt wien fuehrt

gegenwaertig eine Impfaktion gegen die durch zecken uebertragbare

frueh sommermeningitis durch * die komplette Impfung besteht aus drei

teilimpfungen . der abstand zwischen der ersten und zweiten teil¬

impf ung soll zwei bis zwoelf wochen , zwischen der zweiten und dritten

teilimpfung etwa neun bis zwoelf monate betragen , erst nach der

dritten teilimpfung ist der geimpfte voll immunisiert und fuer drei

jahre gegen die > » zeckenkrankheit » » geschuetzt . geimpft wird noch

bis 29 . apriL und zwar in allen bezi rksgesundheitsaemtem dienstag

und freitag von 9 bis 11 uhr sowie in der Impfstelle des gesundheits -

amtes , 1 , gonzagagasse 23 , 2 . stock , Zimmer 215 von montag bis

freitag von 8 bis 12 uhr . die kosten pro teilimpfung betragen

180 Schilling .
das gesundheitsamt appelliert an die bevoelkerung , die ihr ge¬

botene Chance zu nuetzen und sich an dieser impfaktion zu beteiligen ,

geimpft kann bekanntlich nur in der kuehleren jahreszeit werden ,

in der eine infektion durch zecken noch nicht erfolgt sein kann .

( zi )
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k u l t u r ;
SSSS = S33 = SSS3

fpoe - angriff auf l eh erb - Projekt am franziskanerplatz

6 Wien , 19 . 4 . ( rk ) die fpoe hat beantragt , die vom gemeinde -

ratsausschuss fuer kuttur , jugend und bildung genehmigte Subvention

in hoehe von 2,2 milLionen s an das ehepaar leherb - profohs zur denk¬

malpflegerisch einwandfreien restaurierung des hauses wlen 1 ,

franziskanerplatz 6, zu sperren , als begruendung wird angefuehrt ,

dass die hauseigentuemer diese foerderungszusage dazu benuetzt

haetten , um gerichtliche kuendigungen gegen vier , seit Jahrzehnten

in diesem haus wohnhafte alte mieterinnen einzubringen , wobei in

der begruendung der eindruck erweckt wird , als ob die Stadt Wien

diese kuendigungen billige , ausserdem stellte fpoe - gemeinderat

holger b a u e r fest , dass der millionaer leherb durchaus in der

läge sei , selbst fuer die renovierung des gebaeudes aufzukommen .

der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung

stellte in seiner letzten Sitzung dazu fest , dass die stadt Wien

nie die absicht gehabt hat , kuendigungsverfahren einzuleiten , son¬

dern lediglich fuer den fall , dass eine aussiedlung einvemehmllch

vorgenommen werden sollte , ihre dienste zur verfuegungstellung von

ersatzWohnungen angeboten hat . abgesehen davon sei die endgueltige

beschlussfassung ueber die Subvention noch nicht erfolgt , auf antrag

des leherb - anwaltes ruhe das kuendigungsverfahren ohnehin .

stadtrat hans m a y r , der der Sitzung in Vertretung von

vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner beiwohnte , betonte ,

dass eine reihe von Objekten im 1 . bezirk , die renövierungsbeduerf -

tig und erhaltungswuerdlg seien , im besitz von eigentuemem sind ,

die weit reicher sind als das ehepaar leherb - profohs . aber auch sie

haetten anspruch auf mittel aus dem aLtstadterhaltungsfonds , die zur

deckung der mehrkosten einer denkmalpflegerisch einwandfreien In¬

standsetzung dienten und die ja ausserdem nur unter ausreichenden

Sicherungen zur Verhinderung missbraeuchlicher Verwendung gegeben

werden , zur frage der einrichtung eines kultur - und kommunikations -

zentrums im leherb - haus erklaerte stadtrat mayr , altstadterhaltung

sei nicht im sinne von konservierung aufzufassen , sondern von revi -

talisierung . die Stadtverwaltung saehe eine Verpflichtung zur mlt -

wirkung an solchen Projekten , wenn kuenstlerische potenzen alte

bausubstanz in wien mit neuem leben erfuellen wollen , ( os )
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Wirtschaft :

holding fuehrt permanente Kontrolle ein

5 Wien , 19 . 4 . ( rk ) bei der wiener allgemeinen beteiligungs - und

Verwaltungsgesellschaft , der holding , laufen derzeit die Vorbereitun¬

gen , ein neues budgetsystem einzufuehren , das einen vierteljaehrli -

chen soll - ist - vergleich ermoeglicht . in jedem quartal wird von allen

tochteruntemehmungen die budgetvorgabe mit dem tatsaechliehen stand

verglichen , so dass man viermal im Jahr einen echten ueberblick

ueber die geschaeftliehe entwicklung jeder firma erhaelt unb bei un -

bef riedigenden tendenzen rechtzeitig gegenmassnahmen ergreifen kann .

die bisherige begleitende 'Kontrolle sei zwar ein wesentlicher

fortschritt gegenueber frueher gewesen , erklaerte der generaldirektor

der holding , dr . josef m a c h t l , das System habe aber immer nur

einen ist - vergleich ermoeglicht , nur eine retrospektive betrachtungs -

weise erlaubt .
die vierteljaehrlichen vergleiche werden an die holding gemel¬

det , bei abweichungen vom budget sind von den geschaeftsfuehrem

auch die gruende anzugeben .
zwischen 1974 und 1976 hat sich die beteiligung der holding von

362 auf 678 millionen erhoeht , das Stammkapital stieg von 767 auf

810 millionen , das eigenkapital von 771 auf 986 millionen . die bilanz

der holding fuer das jahr 1976 ist positiv .

bei der holding sind derzeit 21 mitarbeiter beschaeftigt , doch

wird man im hinblick auf die budgetplanung um eine personalauf -

stockung nicht herumkemmen . ( wabvg )
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kommunal :

Wasserleitung tuen ein Siedlungsgebiet vor breitenLee

11 Wien , 19 . 4 . ( rk ) mit einem bagger machte st ad trat heinz

n i t t e l dienstag vormittag in breitenlee den ersten » » Spaten¬

stich ’ * zur Verlegung einer Wasserleitung in eines der am Stadtrand

gelegenen Siedlungsgebiete im bereich zwerchaeckerweg - minzengasse

im 22 . bezirk , nittel loeste damit ein versprechen ein , das er den

Siedlern in einer Versammlung von etwa drei mcnaten gegeben hatte ,

in der naechsten etappe werden auch die Siedler in gebiet spargel -

feldstrasse - ziegelhofstrasse an das staedtische wasserleitungsnetz

angeschlossen werden .
wie der stadtrat bei dieser Gelegenheit beton *~ e , gehoert oie

autsch liessung dar weit raeumigsn gebiete am Stadtrand zu den auf¬

wendigsten Vorhaben , in dem bereich , in dem nun die neue Wasserlei¬

tung verlegt werden soll , wurde sie besonders dringend , da in den

brunnen , die von den Siedlern betrieben werden , eine Verseuchung ces

gründwassers durch Chemikalien au ftrat .

insgesamt werden mit cer Wasserleitung , deren bauzeit auf crei

monate geschaetzt wird , 64 parzellen versorgt werden , durch ei . ><s

Vereinbarung mit der leitung des Werkes reichhold - ch emie , das sich in

unmittelbarer nachbarscha .ft befindet , konnte eine fuer die Siedler

guenstige finanzielle loesung gefunden werden . ( wfz )
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kommunal :

Verkehrssituation karlsplatz : gratz griff ein

12 Wien , 19 . 4 . ( rk ) buergermeister leopold gratz hat

dienstag vormittag die stadtraete franz n e k u l a und univ .

prof . dr . rudolf w u r z e r zu sich gebeten und sich einen be¬

richt ueber die Verkehrssituation auf dem karlsplatz geben lassen ,

die beiden stadtraete werden am nachmittag gemeinsam mit der polizei ,
den Verkehrsbetrieben und der Verkehrsabteilung des magistrats einen

lokalaugenschein vornehmen und die noetigen entscheidungen treffen ,
die ab mittwoch frueh in kraft treten werden , ( sti ) ( forts . moegl . )
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kommunal :

kommerder samstag :
erceffnung neuer zertratjugerdzahrklirik urd Volksschule

15 wier , 19 . 4 . ( rk ) im 9 . bezirk , ir der salzergasse 28 , wurde

mit einem kosteraufward vor insgesamt 19,5 mitlionen Schilling Wiens

neue zentraljugerdz ahnklinik eingerichtet , die neue ktinlk , die mit

den modernsten medizinisch - technischen geraeten ausgestattet wurde ,

verfuegt unter anderen ueber eine eigene aöteilung fuer kiefer -

orthopaedie und eine narkosestation , in der kleinere chirurgische

eingriffe vorgenommen werden koennen . gleichzeitig damit wurde auf

dem gleichen grundstueck und zwar in der marktgasse 31 - 35 mit

einem kostenaufwand von 25 mitlionen Schilling eine neue 8ktassige

Volksschule fuer knaben und maedchen errichtet , vizebuergermelsterin

gartruda froeh t ich - san dner und gesundheits - und

soziatstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r werden kommen¬

den samstag , den 23 . april , diese beiden neuen einrichtunken er -

oeffnsn . ( zi )
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Wirtschaft :
fBasa » * » * * * * * ® * * s * aB :=

tagung der grossk raftwerksbetreiber in wian

13 wien f 19 . 4 . ( rk ) die internationale » » technische Vereinigung

der grosskraftwerksbetreiber » * ( vgb ) tagt derzeit in Wien , im nahmen

von buergermeister leopold g r a t z begruesste stadtrat franz

n e k u La die tagungsteilnehmer aus mehreren europaeischen laen »

dem . im mittetpunkt der zweitaegigen beratungen stehen fragen der

energieversorgung Oesterreichs und allgemeine technische Probleme

der energieversorgung . nekula ging in seiner ansprache auf die

oeffentliche diskussion ueber den bau von kemkraftwerken ein und

verlieh der hoffnung ausdruck , dass die beratungen dieser experten -

tagung zu einer Versachlichung der zum teil emotionsgeladenen aus -

einandersetzungen beitragen werden .

bundesminister dr . Josef staribacher unterstrich

die Wichtigkeit einer sachlichen diskussion , um die notwendigen ant -

scheidungsgrundlagen zu erhalten, , staribacher verwies in diesem Zu¬

sammenhang auch auf die richtigkeit der aufklaerungskampagne der

bundesregierung . ( ger )
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k u l t u r :

grossausstellung 9 » neue Sachlichkeit und realismus * *

14 wien , 19,4 . ( rk ) dienstag stellten vizebuergermeisterin

gertrude froeh lich - sandnar und direktor dr . alfred

schmelter der presse die neue grossausstellung des kultur -

amtes der Stadt Wien in Zusammenarbeit mit dem bundesministerium

fuer Wissenschaft und forschung vor . in 180 werken von privaten und

staatlichen leihgebem aus europa und den usa will sie nicht nur ein

zeitdokumentarisches bild der * ’ neuen sachlichkeit ’ * und des
* ’ realismus ’ * zwischen dem ersten und zweiten Weltkrieg geben ,
sondern zum erstenmal auch ihre europaeischen zusammennaenge , ihre

wesentlichen vorlaeufer und ihre aehnlichen bestrebungen in eng -

land und uebersee zeigen .
schmeller bezeichnete es als aufgabe dieser ausstellung eln -

blick nicht nur in die kunst ; sondern auch in die sozialen verhaelt -

nisss der zwanziger jahre zu geben , vizebuergermeisterin gertrude

froehlieh - sandner begruesste den neuen weg , den das kulturamt mit

dieser ausstellung eingeschlagen hat . wurden frueher kuenstleri -

sche einzelpersoenlichkeiten gezeigt , so wird nunmehr erstmals ein

geschlossenes bild einer ganzen epoche gegeben .

die kosten der ausstellung , bei der die stadt Wien allein 5 mil

Honen beitrug , seien fuer ein solches kuenstlerisches und volks¬

bildnerisches ereignis gut angelegt , die vizebuergermeisterin kuen -

digte an , dass die naechsten grossausstellungen der stadt sich mit

dem kubismus und mit der oesterreichischen kunst zwischen den

beiden Weltkriegen auseinandersetzen werden .
die ausstellung ist von 21 . april bis 24 . juli im museum des

20 . Jahrhunderts taeglich von 10 bis 19 uhr zu sehen , fuehrungen

finden taeglich um 17 . 30 uhr und sonntag um 11 uhr statt , der ein -

tritt betraegt 20 Schilling , kinder , Studenten , militaer , Pensio¬

nisten und gruppen zahlen 5 Schilling pro person . der katalog , in

dem alle ausgestellten werke abgebildet sind , ist um 120 Schilling

erhaeltlich . ausserdem gibt es posters mit bildem aus der ausstel¬

lung um 20 Schilling pro stueck . ( os )
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kommunal :

dienstag fruehjahrsputz , teil in den grossfeldsiedlung

Wien , 20 . 4 . ( rk ) mit zwei wasch - und vier kehrrnaschinen , zwei

sch lamm sau gern und zwei fabrzeucer fuer die ab sch leppung vcn auto -

wrack s begann dienstag puenktlich um acht uhr frueh der erste teil

des fruehiahrsputzes in den grössteldsiedlung .

stadtrat n i t t e l , der sich am vormittag vom fortgang der

arbeiten ueberzeugte , musste mit bedauern feststel1en , da ^ ^ e ^ ne

reihe von autooesitzern das in allen strassen des Gebietes erwassene

einseitige halte - und parkverbot zur erleichterung der reiniyung

nicht beachtet hat , so dass den masch inen der einsatz empfindlich

erschwert wurde , nittel sprach die hoffnung aus , dass donnerstag ,

wenn der zweite teil oe ^ ak t ion f ruen 3 ah rspu tz in cer gro ssf 0 Id sied —

lung statt findet , sich alle autcfahrer an das halte - und parkvarbot

halten 'werden , um eine gruendliche saeuberung der strassen zu er -

mceglichen . ueber den sinn dieser massnahme waren bekanntlich alle

hau sh alte in der grössteldsiedlung durch flugblaetter informiert

worden , auf plakatstaendem wird ebenfalls darauf hingewiesen .

im zuge der reinigung von wiener gewaessorn hielt dienstag die

feuerwehr der stadt Wien in einem badesee in hirschstetten eine

tauchuebung ab und saeuberte einen grossen abschnitt von unrat und

geruempel . donnerstag wird sie den rest dieses gewaessers absu ^ hen .

die hietzinger nahmen sich den gemeindeberg und das faniteum

zur reinigung vor .
inzwischen waren 339 bedienstete der stadtreinigung im einsatz ,

um die Parkanlagen zu saeubem und die darin aufgestellten bacnke ,

tische usw . zu waschen , die fahrzeuge der stadt reinigung mit ihren

kleinplakaten * ’ damit wien sauber bleibt 1 * , cem motto des fruehjahrs¬

putzes , sind durch ihrer masseneinsatz in dieser woche bereits ein

gewohnter anblick im strassenbiId .

wien : wirtschaftlichste muellabfuhr

bei der leitung der stadtreinigung traf cer briet einer deut -

firma ein , die einschlaegige geraete herstellt * oar ^n wiru

. / «
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rach dem Studium der in Wien an ge wendeten verfahren und einsatz -

Organisation festgestellt , dass die Oesterreich isch e bundeshaupt -

stadt mit Sicherheit die wirtschaftlichste muellabfuhr unter den

grcsstaedten europas besitze , die Umstellung von 1lO - lite ^ - muell -

tonnen auf behaelter mit doppelt so grossem fassungsraum bringe einen

weiteren rationalisisrungseffekt . ( wfz )

++ ++
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kommunal :
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praterstadion erceffnet

3 wien f 20 . 4 . ( rk ) vor * 9 ausverkauftarn haus * ’ - mehr als 6 . 000

Zuschauer - nahm der wiener buergermeister Leopold g r a t z

mittwoch abend in anwesenheit von bundesminister dr . fred

sinowatz die eroeffnung des neuen hallenstadions im prater

vor . anschliessend rollte ein umfangreiches radsportprcgramm ab .

buergermeister g r a t z hob in seiner erceffnungsansprache

hervor , dass in der sportpclitik der stadt Wien breitensport und

Spitzensport eine einheit bilden , die foarderung des breitensportes

erfolge aber nicht zuletzt durch die foerderung des spitzensportes ,
der zu eigener sportlicher betaetigung anregt , aus diesem grund foer -

dert wien Veranstaltungen von internationalem niveau , wie jetzt die

eishockey - weltmeisterschaft . wien bemueftt sich aber auch darum ,
eine moeglichst grosse Palette von sportstaetten anzubieten , das

hallenstadion im prater komplettiert dieses angebot . gratz hob ferner

hervor , dass die stadt wien in den vergangenen zehn jahren fuer den

bau und die erhaltung von sportstaetten 600 millionen Schilling aus¬

gegeben hat . schliesst man die baeder mit ein , ergibt sich sogar ein

gesamtaufwand fuer sportstaetten von weit mehr als einer milliarde

Schillinge
gratz kuendigte schliesslich an , dass mit der fertigstellung

des hallenstadions , mit der bevorstehenden eroeffnung des sportzen -

trums west in huetteldorf , mit dem bau von sieben dreifach - turn -

hallen und der fertigstellung der Sporthalle liesing das Schwer¬

gewicht vom neubau auf den ausbau , die Sanierung und die modemi -

sierung bestehender sportstaetten verlagert werden wird .

sportstadtrat kurt heller verwies auf een umstand , dass

mit dem neuen halLenstadion im praterbereich ein komplettes sport¬

liches Zentrum entstanden sei . in dieser mehrzweckhalle koennen

nicht nur radrennen , sondern auch saemtliche leichtathletischen dis -

ziplinen ausgeuebt werden , es gibt eine sechsbahnige 60 - meter - Sprint¬

strecke , eine Weitsprunganlage , eine hochsprunganLage , eine Stab¬

hochsprunganlage sowie eine anlage fuer kugelstcssen . weiter koennen

hallenfussball und handball , basketball und tennis gespielt werden ,

( pr )
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kommunal :

staadtische quellschutzferste : wiedaraufforstung beginnt

5 Wien , 20 . 4 . ( rk ) in den staedtischen quellschutzforsten im

rax - schneeberg - gebiet hat nun die wiederaufforstung der waehrend der

stuerme im jaenner des Vorjahres zerstoerten waldflaechen begonnen ,

die Sturmkatastrophe vom 2 . bis 4 . jaenner 1976 richtete vor allem

in den schützwaeldem im ursprungsgebiet der ersten wiener hoch -

quellenleitung schwere schaeden an - rund 240 . 000 festmeter flehten ,

buchen , tannen , laerchen und kiefern waren damals vom sturm entwur¬

zelt worden .
dieses holz - es entspricht der zehnfachen menge , die normaler¬

weise jaehrlich in den betroffenen revieren stixenstein , hirschwang

und nasswald gaschlaegert wird - musste innerhalb kuerzester zeit

aufgearbeitet werden , um der gefahr einer borkenkaefervermehrung zu

entgehen : dieser schaedling befaellt vor allem liegende oder kraen —

kelnde baeume . 60 mitarbeiter des forstamtes der stadt wien , zu dem

die quellschutzforste gehoeren , und 170 zusaetzlich eingestellte ar -

beitskraefte waren mit der aufarbeitung der . windwuerfe beschaeftigt .

ausserdem mussten moeglichst umweltschonend eigene forststrassen ge¬

baut und materialseilbahnen errichtet werden .

die wiederaufforstung in den waeldem des quellschutzgebie -

tes - sie umfassen rund 41 . 000 hektar - hat vor kurzem begonnen und

wird einige jahra dauern , insgesamt 2,5 miliionen . forstpflanzen , da¬

runter flehten , laerchen , kiefern , buchen und mischholzarten , muessen

neu gesetzt werden .
die aufforstungsarbeiten selbst werden zunaechst im engeren

quel lein zugsgebiet und auf den abru tschgefaeh rdeten steilhaengen

durch gefueh rt . dabei verwendet das forstamt ein neues verfahren ,
das sogenannte * , hydro - seed - verfahren * * : saatgut von baeumen und

straeuchern wird mit gras - und kleesamen sowie bodenfestigem und

humussteffen gemischt und anschliessend unter hohem druck auf die

aufforstungsflaechen gespritzt , ( hs )
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k o m m u n a L :

handeIskammer fuer beibehaltung der city - busse

7 Wien , 20 . 4 # ( rk ) die drei autobuslinien durch die innere stadt

sollen auch nach der betriebsaufnahme der u - bahn beibehalten werden ,
dies verlangte der praesident der wiener handeIskammer ing . karl
dittrich in einem gespraech mit journalisten . die beibehal -

tung der city - busLinien geschaehe im interesse der etwa 140 . 000 im

1 . bezirk beschaeftigten und im interesse der geschaefte dieses be ~

reiches , da nach aufnahme des u - bahn - betriebes der durchfahrtsver -

kehr fuer autos durch den 1 . bezirk unterbrochen sein wird , halte
die handeIskammer die flaechenmaessige erschliessung mit autcbus -

linien fuer unerlaesslich . die drei Linien koennten dem jetzigen
Streckennetz entsprechen , doch sollte der city - bus 2 s kuenftig
durch die fussgaengerzone kohlmarkt fahren ouerfen .

ferner verlangte praesident dittrich den bau weiterer tief -

garagen und die errichtung weiterer kurzparkzonen . ( ab )
A r \
I



20 . april 1977 » * rathaus - korrespondenz * * blatt 938

lokal

innere Stadt : 56 Parkverbote beseitigt

1 wien , 20 . 4 . ( rk ) im zuge der von buergermeister Leopold

a r a t z gestarteten » » aktion schilderwald * » wurden nun im bereicn

zwischen minoritenpLatz , schmerlingpLatz , zweierlinie und schotten -

gasse 17 halte - und Parkverbote aufgehoben und acht halte - und Park¬

verbote zei

inneren stadt i '

h e i n z , der

kämmer 56 park -

eingeschraenk t .
0918

raenkt . ( sti )

hundertjaehrige in hietzing

( rk ) ihren 100 . geburtstag feierte frau auauste
wien , 20 . 49

koch aus hietzing , auhofstrase 74/5 . frau koch ist eine

* 1 waschechte » 1 Wienerin , sie ist verwitwet und hat ein kind . be -

zirksvorsteher eugen gutmannsbauer stellte sich

mittwoeh bei der Jubilarin als gratulant ein und ueberreichte

blumen und ein ehrengeschenk der stadt wien . ( am )
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lokal :

kein chacs rrah ^ am karlsplatz

6 Wien , 20 . 4 » ( rk ) dienstag , 19 . april , 17 . 15 uhr : die strecke

vom verkehrsbuero ueber den karlsplatz auf der kuerzlich freige -

gebenen b 1 bis zum schwarzerbergplatz wird von den autofahrem in

vier minuten zurueckgelegt . fuer den retourweg ueber die dumbastrasse

und boesendorferstrasse bsnoetigt man genau 2 . 30 minuten . in regel -

maessigen Intervallen fahren die strassenbahnzuege der zweierlinie

und der Linien aus richtung wiedner hauptstrasse in die lialteatellen

ein . die gamituren sind dicht besetzt , aber nicht ueberfuellt .

am platz vor cem opernkino treffen einander planungsstadtrat

univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r und verkehrsstadtrat franz

n e k u L a und warten auf das vorhergesagte varkenrscnaos . aer

verkehr laeuft jedoch , wie die Messungen beweisen , ohne nenner . swer -

tan Schwierigkeiten ab .

der lokalaugen schein der beiden stadtraete war aufgrund der am

vertag aufgetretenen verkehrsprobleme erfolgt , die Schwierigkeiten

hatten sich nach ansicht der verkehrsexperten daher ergeben , dass

sich die autofahrer auf die veraenderte verkehrsfuehrung nicht so

schnell umstellen konnten , ein teilstuack der b 1 - die » ’ rathaus -

Korrespondenz * * berichtete darueber - wurde fertiggestellt , waehrend

in anderen bereichen des karlsplatzes die bausteilen noch den Ver¬

kehrsfluss behindern .
zur Verbesserung der Situation wurden bereits am montag die

ampelPhasen zugunsten des ceffestlichen Verkehrs verlaengert . die

neuralcischen kreuzungen werden ausserdem von Polizisten ueberv/acht

und , wenn noetig , haendisch geregelt , wie der verkehrsexperte Profes¬

sor
*

knoflac
'her und vertreten aus der verkehrsleitzentrale

bestaetigen , sind seit montag keine nennenswerten behinderungen mehr

aufgetreten .
wesentlich zur Verbesserung der verkehrssituation rund um den

karlsplatz koennte die disziplin der autofahrer beitragen , die kraft -

fahrzeuglenker , die bei gelb noch in den kreuzungsbereich ein fahren ,

blockieren naenlich die strassenbahn und legen den oeffentlichen

verkehr lahm .
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im stauraurn der Lothringerstrasse , wo die fahrbahn von fuenf auf

zwei fahrspuren zusammenlaeuft , soll das * 9 zippverschlussyotem

wieder in erinnerung gebracht werden , fuer die durch fuehrung der

notwendigen strassenbelagsarbeiten wird um verstaendnis gebeten .

zu einer echten beruhigung des Verkehrs wird es ab mitte mal

mit der freigabe des zweiten fahrbahnbandes der b 1 kommen , in nch -

tung stadt wird der verkehr dann ueber die wiedner hauptstras ^ e fueh

ren , so dass die Verbindung karlsgasse - dumbastrasse aufgelassen

werden kann * ( ba )
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k u l t u r :

geehrte redakticn

2 wien , 20 o 4 . ( rk ) arlaesslich der 150 . Veranstaltung des

literarischen quartiers bittet trau vizebuergermeister gertrude

froeh lich - sandner zu einem

P ressegespraech

ueber * » Literatur in Wien * * tuen dienstag , den 26 . april 1977 ,

um 10 uhr , in die alte schmiede , wien 1 , schoenlatemgasse 9 .

neben einem rueckblick auf die literaturfoerderung der stadt wien

in letzter zeit sollen vor allem neue m. oeglichkeiten und program¬

matische gesichtspunkte fuer die Zukunft besprochen werden .

bitte merken sie vor :

zeit : dienstag , 26 . april , 10 uhr ,
ort : alte schmiede , 1 , schcenLatemgasse 9 .

0920

presse - und Informationsdienst

der stadt wien
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w 1 rtschafts

genug plaetze fuer Lehrlinge

8 Wien , 20 . 4 . { rk ) im vergleich zur oesterreichisehen Wirtschaft

habe sich die wiener Wirtschaft im Vorjahr langsam entwickelt , er -

klaerte der praesident der wiener Handelskammer ing . karl d 1 t -

rieh in einem pressegespraech . waehrend 1976 das wiener brutto -

regionalprodukt um 3,5 Prozent zugenommen hat , macht die Ausweitung

fuer ganz oesterreich 5,4 Prozent aus . praesident ditxrich verwies

jedoch darauf , dass in den einzelnen sparten unterschiedliche en

Wicklungen festzustellen seien , so seien die negativen Spitzenreiter

die elektroindustrie , die in Wien nur eine Zunahme von 0,8 Prozent ,

fuer ganz oesterreich jedoch 1 % 7 Prezent aufweise und die maschrnen -

industrie , wo in Wien eine ab nähme von zwoelf prozeru gegenu ^ - r

einem Zuwachs von 3,3 Prozent fuer ganz oesterreich aufscheine ,

wesentlich anders ist die entwicklung im handel verlaufen , hier steht

einem wiener plus von sieben prozent eine gesamtoesterreichische Zu¬

nahme von 6,7 prozent gegenueber . irr , baugewerbe erreicht Wien einen

Zuwachs von 5,5 prozent , waehrend der oesterreichisehe durchschritt

nur um zwei prozent stieg .
der praesident der wiener Handelskammer dittrich steUte aus -

drueck lieh fest , dass es auch heuer moeglich sein wird , alle

abgehenden pflichtschueler auf lehrplaetzen unterzufcringen . in Wien

oibt es derzeit 2 . 000 offene Lehrstellen , bekanntlich ist es auch im

vorigen jahr gelungen , alle schulabgaenger auf lehrplaetzen unter -

zubringen , ( ab )
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kommunal :

baby Ins auto gesperrt : Jugendamt ueberprueft erziehungssituation

11 Wien , 20 . 4 . ( rk ) der eineinhalb jahre alte bub , der am mon -

tag in Ottakring von seinen eitern im abgestellten auto eingesperrt

und erst nach eineinhalb stunden befreit worden war , soll nicht mehr

in eine sehnliche Situation kommen : Sozialarbeiter des bezirksJugend¬

amtes fuer den 19 . bezirk , wo die eitern wohnhaft sind , werden die

erziehungssituationen ueberpruefen und mit den eitern den verfall

eingehend besprechen , um in zukur . ft aahnliche gefaehrdungen des Kin¬

des zu verhindern , die familie selbst wird von den Mitarbeitern des

Jugendamtes weiter betreut werden , auch erzieherische nassnahmen

koennen dabei ergriffen werden .

aus diesem an lass appelliert das Jugendamt an aule eitern ,

kleine kinder auf keinen fall unbeaufsichtigt in einem auto zurueck -

zulassen . wenn die eitern die kinder wirklich nicht zu einem einkauf

mitnehmen koennen , sollten sie dafuer sorge tragen , dass in Oer

Zwischenzeit verwandte oder bekannte die aufsicht uebemehmen . die

eitern verletzen sonst ihre aufsichtspflicht , abgesehen von der ge¬

sundheitlichen gefaehrdung , der ein alleingelassenes kleinkind aus¬

gesetzt ist , kann ihm auch seelischer schaden zugefuegt werden , weil

es grosse aengste ausstehen muss , ( hs )

1215



20 , april 1977 » » rathaus - korrespondenz 1 * blatt 944

Kommunal :

ratz : rathausplatz tu er k in dar

^ 9 20 o 4 • ( rk ) die beiden kunstrasen t laschen mit spielte -*

raaten auf der , rathausplatz sind zu einem beliebten treffpunkt der

kinder der weiteren Umgebung geworden , bei geeignetem weiter tummeln

Sich dort am nachmittag dutzende kinder , die sich hier austcben

koennen , ohne erwachsene zu stceren . buergermexster leopold g r a t £

hat deshalb angeo ^ dnet , dass neue Kunstrasenflaschen auf dem rathaus¬

platz verlegt werden , der auftrag wurde bereits durchgefushrt .

in seinem mittwoch —pressegespraecft erklaerte gratz dazu , dass

er jede gestaltend des rathausplatzes ablehne , welche die kinder , die

den platz fuer sich erobert haben , wieder vertreibt , das gelte

zum beispiel fuer die vorschlaege , den platz mit granitstelnen zu

pflastern und den rathauspark durch baumgruppen zum rathaus zu er¬

weitern . mit dem 1 . mal habe das nichts zu tun , weil jede platzge -

staltung technisch durchaus mit dem maiaufmarsch zu vereinbaren sei .

gratz teilte mit , dass er p lanun gsstadtrat univ . prof . dr .

nudelt w u r z e r gebeten habe , vorschlaege fuer die endgueltige

platz form zu machen , wobei jedoch der Kinderspielplatz jedenfalls

Qasichert werden muesse « auch geeignete spiel geraste sollen wieder

aufgestellt werden , ( sti )
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kommunal :
sssrssssasssasaxs

gratz : » » seit amtsantritt um 36 . 000 au tos mehr * *

13 Wien , 20 . 4 . ( rk ) » » seit meinem amtsantritt im juli 1973 hat

die zahl der autos in Wien um 36 . 652 zugenommen , von 365 . 516 auf

422 . 168 * » . dies örklaerte buergermeister Leopold gratz in

seinem mitt woch - pressegespraech . diese zusaetzliehen autes benoe -

tigen eine abstellflaechö von 807 . 000 Quadratmeter , bei einhaltung

ces vorgeschriebenen Sicherheitsabstandes wuerden sie eine fahr -

zeugkclonne von 697,3 kilorreter laenga bilden .
es ist unmoegtich , in einer grosstadt solche verkehrsflaechen

durch baumassnahrnsn zusaetzlieh zu schaffen , erklaerte gratz . eine

erteichterung des Verkehrs durch Strassen - und parkplatzbau ist also

nicht zu erwarten , das parken wird im gegenteil in Zukunft zwangs -

laeufig immer schwieriger werden , gewisse erleichterungen sind

lediglich durch eine bessere Organisation und regelung des Verkehrs

moeglich . ( sti )
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kommunal :

sicherheitsbe ^ ioht vor dem cemeinderat

14 wiem , 20,4

in seinem , mittwoc

einen Sicherheit 5
si ch e rh e i 1 3 f r ag en

Sicherheit uaber

netten ,

. ( rk ) buergarmeister Leopold g r a t z teilte

h - pressegespraech mit , dass er dem gemeinderat
bericht verlegen werde , dieser bericht werde die

im weitester , sinn enthalten , von der technischen

die verkehrssicherheit bis zum schütz vor krimi —

gratz erinnerte daran , dass er die vertage von berichten ueber

greesse ^ a zusamnerhaenge an geku endigt habe , ursprueng Lieh habe er

beabrichtic - 1 , im ersten bericht ueber den Wohnungsbau und eie Städt¬

ern eueren e z j in formieren , da nur in der oeffertlichkeit verstaerkt

usoer sichern eits ^ rager diskutiert werde und auch die Opposition

eine dlskussion dieser themstik wrensche , habe er sich entschlossen ,

diese frage verzuziehen . ( sti )
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Am 14- . Juni : Wiener Konsumentenschutztag

Eröffnung Hallenstadion ( Forts . )

Umfassender Frühjahrsputz in der Leopoldstadt

Alsergrund : Verbesserung der Schulwegsicherung
Neuer Theatersaal im Pflegeheim Lainz

Flötzersteig : Schon 1 3/4 - Millionen Tonnen Müll
verarbeitet

Frühjahrsputz Großfeldsiedlung : Donnerstag weniger
Parker
Dr . Heinrich Drimmel - Bürger der Stadt Wien

Neuer Primarius im Franz Josef - Spital
Hofratstitel für Dr . Foltinek und Dr . Waissenberger
Feierliche Eröffnung der Mehrzweckhalle im Prater

Wiener Fremdenverkehr im März und April

" Ohne Kulturpolitik kein erfülltes Leben "

Kommunalkredit - AG schafft Arbeitsplätze
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kommunal :

am 14 . jjni : wiener » kcnsumentenschutztag

wisn , 21 . 4 . ( rk ) mittwach nachmittag konstituierte sich im

rathaus im beisein von stadtrat hsinz n i t t e L , zu dessen

geschaeftsgruppe dieser problemkreis gehoert , der Unterausschuss

fuer konsumentenschutz . mitglieder sind die gemeinderaete johanna
d o h n a l ( spoe ) , franz rosenberger ( spce ) und

ferdinand g l a t z l ( oevp ) . als versitzende wurde gemeinderaetin

dohnal gewaehlt . die fpoe wird zur nominierung eines becbachters

eingeladen werden , in dieser ersten Sitzung beschloss der Unteraus¬

schuss auf verschlag von stadtrat nittel , fuer den 14 . Juni ins

re th ai * s r ir vt en e ^ k sun en t er s m u tz t .aq e in zu b e ru f er . ( wfz )
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kommunal :

ero e ffnung hallenstacx cn ( forts . zu rk - r. r . 3 vcrr 20 . \
i

Wien , 21 . 4 . ( rk ) sportstadtrat kurt heller fuehrte

bei der eroeffnung des neuen hallenstadions im prater ferner aus ,

dass Wien in den letzten jahren zu einem der beliebtesten orte tu er

die austragung internationaler grossveranstaltungen geworden ist .

dies wird von den internationalen sportverbaenden immer wieder ver¬

sichert und derzeit auch dadurch bestaetigt , dass neben der heutigen

radsportveranstaltung morgen die eishockey - weltmelsterschaften

beginnen und uebermorgen mit dem davis - cup - soiel oesterreich - aegyp -

ten den wienern weitere sportliche leckerbissen geboten werden , ob¬

wohl die neue halle vor allem der aktiven koerperlichen betaetigung

fuer die Wienerinnen und wiener gewidmet ist , hoffe er alc * 5 P C - x ~

stadtrat , dass hier auch moeglichst viele nationale und internatio¬

nale Sportveranstaltungen stattfinden werden , ( pr ) ( schluss )
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k o m m u n a l :

umfassender fruehjahrsputz in der lecpeldstadt

1 Wien , 21 . 4 . { rk ) im rahmen der aktion fruehjahrsputz der stadt

Wien erfueLlt die leopoldstadt ein umfangreiches Programm , das auch

die grossen unverbauten erhoLungsgebiete dieses bezirkes ein -

schliesst . wie bezirksvorsteher rudolf b e d n a r mitteiLte , wird

im zusammenwirken mit der feuerwehr die saeuberung des heustadel -

wassers durchgefuehrt . weiters werden in Zusammenarbeit mit den sied -

Lern wi Lde mueLLdeponien entfernt und die gruenf Laechen irn prater ge¬

reinigt » die schausteLLer im wursteLprater wurden ersucht , sich

in ihrem bereich der aktion anzuschHessen . eine huebsche idee

haben sich die schuLen im bezirk einfaLLsn Lassen : sie reinigen ihre

k Lassen Zimmer und schmu ecken sie aus . am 25 * april . wird die netteste

voLksschuL - und hauptschuLkLasse ausgesucht und ihre gestaLter mit

preisen bedacht , da bezirksteiLe durch den u - bahn - bau sehr ver¬

schmutzt sind , wurde auch eine saeuberung dieser bausteLLen in an -

griff genommen » ueberaLL , wo dies moegLich ist , schabtet sich das

stadtgartenamt zur verschoenerung der gruenfLaechen im bezirk ein .
auch in den anderen bezirken Wiens Laeuft die aktion fruehjahrs -

putz pLanmaessig weiter , in hietzing war rnittwoch der napoLeonwaLd

zur saeuberung an der reihe . ebenfaLLs am rnittwoch steLLte sich der

technische dienst des arboe zur abschLeppung von autowracks zur Ver¬

legung : stadtrat heinz n i t t e L , der bei beginn dieser aktion

anwesend war , dankte der kraftfahrerorganisation fuer ihre rnitwirkung

beim fruehjahrsputz .

» * schockfarbene * * mueLLgefaesse in Liesing

Liesing ist der - erste wiener gemeindebezirk , in dem die stadt -

reinigung die neuen mueLLgefaesse in der schock färbe ’ * orange auf -

steLLt . in der breitenfurter strasse wurde damit begonnen , weitere

bezirk stei Le foLgen . die an den Strassen pLazierten mue LLgefaesse

soLLen durch ihre auffaLLende farbgebung mahnen , mueLL und abfaeLLe

nicht auf die erde , sondern in die dafuer bestimmten gefaesse zu

werfen , ( wfz )
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kommunal :

alsergrund : Verbesserung der schulwegsicherung

2 wien , 21 . 4 . ( rk ) die fcezirksvertretung aisarg rund wu erseht

eine Verbesserung der schulwegsicherung auch fuer die schulbereiche

galileigasse , gilgegasse und gruenentorgasse , nachdem sich ver¬

schiedene massnahmen bei der Sicherung des Schulwegs fuer den bereich

lichten tat bewaehrt haben , in einem einstimmig beschlossenen antrag

dar bezirksvertretung wird bezirksvorsteher karl schmied¬

bauer gebeten , alte zustaendigen stellen zu bemuehen , damit

eruiert werden kann , welche massnahmen sich irn Lichtental bewaehrt

haben und auch andernorts angewandet werden koennen .

die anderen schulbereiche liegen - so heisst es in der begruen -

dung des antrags - gleichfalls in der naehe stark freguentierter ver -

kehrsflaechen wie zum beispiel nussdorfer Strasse , sobieskigasse ,

sobiesklplatz , lazarettgasse , mariannengasse , zimmermannplatz , por -

zellangasse , liechtensteinstrasse und bauemfeldplatz . es scheint

daher geboten , altes zu unternehmen , um fuer diese
.

schulorte einen

sicheren schulweg zu gewaehrteisten * die veroe ^ serung der sicher —

heitsverhaeltnisse in den schulbereichen galileigasse und gruenen¬

torgasse wuerde ueberdies auch aelteren manschen zugutekommen , die

die in der naehe befindlichen pensionistenklubs aufsuchen , ( am )
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Kommunal :
cssasss

neuer theatersaal im pflegeheim lainz

4 Wien , 21 . 4 . ( rk ) mitglieder der wiener staatsoper und des

Konservatoriums der stadt wien bestritten das Programm eines bunten

nachmittages , der mittwoch im neu adaptierten festsaal des Pflege¬
heimes lainz stattfand , auf dem sehr weit gefaecherten Programm stan

den unter anderen arien und Kompositionen von mozart , rossini ,
strauss und lehar . mit dieser veranstaltung wurde nach laengerer

Unterbrechung der mit einem insgesamten Kostenaufwand von mehr aLs

einer million instandgesetzte theatersaal - er fasst 120 Personen -

des Pflegeheimes wieder offiziell in betrieb genommen , der neu ge¬
staltete saal wird zweimal woechentlieh und zwar jeweils mittwoch

und samstag der - gehfaehigen patienten beziehungsweise solchen mit

rollstuehlen fuer theaterauffuehrungen und konzerte zur verfuegung
stshsn . barueber hinaus gibt es im pflegeheim lainz aber auch fuer

bettlaegrige patienten ein regelmaessiges kulturelles Programm , webe

die ! , bunten nachmittage ’ 9 in den tägraeumen der einzelnen abteilun -

gen stattfinden , ebenso ist in jeder abteilung eine eigene bibliotho

und eine Zeitschriftensammlung vorhanden , regelmaessig durchgefuehrt

autchusfährten in die naehere Umgebung Wiens und das voralpengebiet

ercaenzen die bemuehungen , den patienten des Pflegeheimes entspre¬

chende moeglichkeiten der Zerstreuung zu bieten , ( zi )
1007
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kommunal :
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flcetzersteig : schon 1 3/4 " Ulionen * °nnen musU verarbeitet

5 wian , 21 . 4 . ( rk ) vom September 1963 , als die muellverbrennungs -

anlage flotzersteig in betrieb genommen wurde , bis ende maerz d e . es

jahres wurden Insgesamt 1 3/4 millionen tonnen muell verarbeitet ,

diese muellmenge entspricht einer transportleistung von 220 donau -

schleppkaehnen oder 87 . 500 eisenbahnwaggons . aus dem muell wurden

nach errichtung der eisenabscheidungsanlage ab 1968 rund 20 . 000 on -

nÜn schrctt gewonnen und verkauft , auch die energiegewinnung aus der

Verbrennung des muells laesst sich sehen : daraus wurden bisher e wa

2 i/2 millionen tonnen dampf zur waermeversorgung des wilhelmine

Spitals des psychiatrischen krankenhauses der stadt Wien und aer

staecltisehen zentralwaescherei geliefert und damit 200 . 000 tonnen

heizoel eingespart , ( wfz )
1009

fruehjahrsputz grossfeldsiedlung : donnerstag weniger parker

n ? 1 , ( rk ) die mahnung an die autofahrer , das einseitige

u„ g unbedingt . mzunabt . n , na . an »onnens . ag , dei.

tag des fnueng . hnsdu . zes in den grossf . ldsiadlung , «• «» * “ <*

. enn infoLg genabt , so dass die vier Kenn- und z . el »asch . aabnlne

« - fnoehganneputz eenecni . de-

neinlgungaaktlonen fentgeeetzt . ln Metzln , “ r “ • * " " "

nosenoeng dran . 1« nan . en einen nauonuebung e . eubente
. . h •? « erhctöttner telches von genuempel . v wtz j

feuerwehr den rest des hirscnsiexxner

110 3
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m m u n a l :
issssssssisaasass :

dr . h sin rieh drimmel - buerger aer stadt Wien

7 wien , 21 . 4 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z u ebergab

mittwoch dem frueharen unterrichtsminister , Landeshauptmann - Stell¬

vertreter und vizebuergermeister dr . heinrich d r i m m e l die

urkunde als buerger der stadt wien , zu dem ihn der wiener gemeinde -

rat einstimmig ernannt hat . an der feier nahmen die frueheren Vize¬

kanzler dr . pittermann und dr . withalm , die OundesminiSter doktor

leotlolter , dr . broda und dr . sinovvatz , zweiter nationalratspraasi -

dent minko witsch , die mitglieder des wiener stadtsenats , bunoes -

parteiobmann dr . taus , zahlreiche weitere mandatare und fruehere

funktionaere der spee , der oevp und der fpoe sowie leitende beamte

des bundes und der stadt wien teil .

buergermeister gratz hob hervor , dass dr . drimmel immer einen

praezisen ideologischen Standpunkt mit der bereitschaft zur zusam -

menarbeit verbunden hat . dr . drimmel erklaerte in seiner erwiderung ,

dass eine koaliticn nur zwischen manschen und Parteien mit klaren

Standpunkten moeglich sei , alles andere gleiche zwei schwankenden m

der grinzinaer allee .
gratz wuerdigte besonders die Verdienste drimmels um die Schul¬

gesetze 1962 . mit ihrem Inhalt und ihrer verfassungsmaessigen Ver¬

ankerung , die zu einer aenderung die Zweidrittelmehrheit des Parla¬

ments notwendig macht , bringen sie zum ausdruck , . dass man ueber

bildungsfragen leidenschaftlich diskutieren kann , dass aber keine

ueberstuerzte entscheidung erfolgen soll , sondern immer der kensens

erreicht werden muss .
dr . drimmel bezeichnet ® sich als ” kind der stadt ” im sinne der

worte von anton wiidgans . bei allen notwendigen Veränderungen solle

man anstreben , das liebenswerte der stadt , ” die kleine , runde ,

heitere weit , in der der men sch bei sich selbst bleiben kann ” , zu

erhalten .
als grundlagen jeder Zusammenarbeit bezeichnete dr . drimmel

teleranz , eine geordnete gesprasch sbasis und die bereitschaft zum

Konsens im sachlichen .
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dr . drimmel wurde am 16 . jaenner 1912 in Wien geboren , nach

seiner promotion zum doktor der rechte wurde er beamter des Unter¬

richtsministeriums • nach Kriegsdienst und kriegsgefangenschaft

kehrte er 1946 nach wien zurueck und wurde sekretaer ass ersten

Unterrichtsministers einer freigewaehIten regierung der zweiten re -

publik . 1952 wurde ihm als einem aer juengsten Sektionsleiter in der

geschichte der Oesterreich Ischen Verwaltung die hochschu l Sektion

unterrich tsministerium uebsrtragen , zwei jahre spaeter 'wurde er

un terrich t sminister . 1964 verlegte er seine taetigkeit ins wie *nei

rathaus , er war Landeshauptmann - Stellvertreter , vizeouergerme ^ ster

und amtsfuehren der staatrat fuer baubehoerdliche und sonstige ange -

leoenheiten . 1969 legte er seine funktienen zurueck , war wieder als

beamter im Unterrichtsministerium taetig und trat 1972 in den ruhe¬

st an d .
? ? rji0 vielen Publikationen beweisen , wie wenig der aus druck

» runestand » fuer dr . drimmel passt » » , sagte gratz . die emennung zum

buerger der stacit wien ehrt nicht nur die aussergewoehn liehen Lei¬

stungen dr . drimmels fuer Wien , sondern auch seine menschliche

groesse . ( sti )
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kommur , al :

neuer primarius Im franz josef - spital

9 Wien , 21 * 4 , ( rk ) im franz josef - spital wurde donnerstag univ . -

doz . clr . karl tragt als neuer primarius der ersten medizini¬

schen abteilung von personalstadtrat kurt heller und gesund¬

heitsstadtrat univ . prcf . dr . alois s t a c h e r in sein amt ein -

gefuehrt . dr * tragt tritt damit die nach folge von uriv * - prof 0 dr .

georg g e y e r an , der die Leitung der ehemaligen fellinger - ktinik

im allgemeinen Krankenhaus u ebernommen hat .

tragt , der ein Spezialist auf dem gebiet der s toff Wechsel erkran -

kunyen ist , war - zwei jahre hindurch als gastanzt an cer stanford

universitaet in kali f0rnie *n taetig . { zi }
4 a C\ C\I 1 UU

hofratstitel fuer dr *. foltinek und dr . waissenberger

11 Wien , 21 . 4 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t 2 ueber¬

reichte donnerstag zwei hohen beamten des kulturamtes der Stadt mer

die dekrete ueber die ihnen vom nerm bundespraesidenten mit ent -
rn \r\ 4 *

Schliessung vom 8 . fabruar verliehenen hofratstitel : senat

dr . karl f o l t i n e k , oberster bsamten des kulturamtes und

e r direkter des historischen
dr . robert w a i s s an d e r g

muss uns der stadt -vier *

in seiner glueckwunschadresss bat der buergermeister die ge «

ehrten , auf dem gebiet der kutturarbeit , das mehr raum fuer frei -

zusgigkeit als manches andere boete , weiterhin mit der bewiesen ei

initiative taetig zu sein , ( osj
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kommunal :

feierliche eroeffnung der mehrzweckhalle im prater

12 wien , 21 . 4 . ( rk ) im nahmen der radsportveranstaltung
» » cmnium der supepstars * * uebergaben mittwoch abend buergermeister

locpold g r a t z und sportstadtrat kurt heller die neue

mehrzweckhalla im prater ihrer bestimmung . vor 5 * 000 begeisterten
besuchern wiesen gratz und heller auf die grosse bedeutung dieser

rer ^ iiohen ^ i & o e hin , die als rnehrzweckhalle vielen verbaerdan

c' ie moeglichkeit zur sportlichen betaetigung geben soll .
di q verp flieh tun g der profifahrer , wie merck x f sercu , gimendi ,

meser , savary , psffgen , h ermann usw . hatte ihre Wirkung nicht ver¬

fehlt * schon ? um auftakt herrschte in der neuen halle bombenstim -

TI ’V ,«»>V i J m »

feer die veroesebenen amateurrennen mussten sogar se ^ ektio —

n lerunen v c r o en o mm en werden — so gross war die begeisterung iier

der , bahnsport ar « laesslich der erceffnung des neuen radsport - para -

diesos . in nrochster zeit sind mehrere Veranstaltungen durch forry

dusika gaplant .
unter den ehrengaesten waren unter anderen der bundesminister

tu er unterricht und kurst , dr . fred s i n o w a t z , zweit er

iandta *,jsprarsident etto s c h w e d a , dritter landtagspraesider

! i aa H die amtsfuahrenden stadtraete h' ans b o e c k ,
n e k u l a und heinz n t t e 1 die stadtraete ccktor

Suenther g o l 1 e r und Wilhelm n e u s s e r , polizwipraesi —

isn 1 cir . Karl reidinger und der mili taerkemmaridan t von

.‘.len brigadier karl sch r e m s . auch der schoepfer oar reucn
' alle , architekt dipl . - ing . dr . kurt kos , wohnte der erosffrurgs

rerenonie bei . ( hof )
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l o k a l :
srrs ss ss = sr =s — ä ä s :

wiener f rem den verkehr im maerz und april

3 Wien , 21 . 4 . ( rk ) im maerz konnte in den wiener hotels und

Pensionen mit einer Steigerung von 0,2 prozent praktisch die gleiche

zahl von naschtigütigen registriert werden wie im gleichen monat des

Vorjahres , doch haben sich die zahlen der einzelnen herkunftslaender

sehr verschieden entwickelt : die Steigerungen bei den gaesten aus

den anderen bundeslaendem , aus deutschland , den niederlanden , schwe

den , Japan sowie Spanien wurden durch reduzierte ergebnisse anderer

laender kompensiert , fuer den laufenden monat wird , verglichen mit

1976 , wiederum ein naechtigungszuwachs erwartet , doch ist Wien , wie

der fremdenverkehrsverband uebereinstimmend mit der handelskammer

betont , auch waehrend der eishockey - wm keineswegs ausgebucht , wie

von einem eishockey - funktionaer irrtuemlich behauptet worden ist .

( fvv )
0940
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k u t t u r :
sassassesssse

» » ohne 'Kulturpolitik kein erfuetltes leben » »

13 Wien , 21 . 4 * { rk ) * » masstab fuer die kultur kann nicht die an -

zahl ihrer baulichkaiten , sondern muss die aktive beteiligung der

manschen an ihr sein , kultur muss daher als komplexer bereich ange¬

sehen werden , der von der familie ueber die umweit bis in die ar¬

beitsweit reicht » »
^ dies erklaerte vizebuergermeisterin gertrude

froeh lich - sandner mittwoch vor sozialistischen bil¬

dungsfunk tionaeren in einem breit angelegten referat ueber kultur —

Politik in Wien .
die referentin wies auf die gefahr hin , die fuer das kulturelle

verhalten aus der stadtgestaltung erwaechst . Untersuchungen in der

grossfeldsiedlung haben ergeben , dass menschen , die frueher am kul¬

turellen leben teilgenommen haben , ihrer isolierten Situation wegen

nun daheim bleiben , hier sieht die kuIturpolitik der bundeshaupt -

stadt ihre aufgabe , anbote zu erstellen und das wollen zu deren

nutzung zu foerdem , um dieser gefaehrlichen tendenz gegenzusteuern .
» » Untersuchungen ueber die freizeitgewohnheiten geben allerdings

keinen anlass zum kutturpessimismus . zu keinem Zeitpunkt der Ver¬

gangenheit war die teilnahme der bevoelkerung am kulturellen leben

grcesser als heute , auch wenn wir nicht mit allem zufrieden sind ,
sollten wir dies nicht vergessen » » , sagte froehlich - sandner und hob

in diesem Zusammenhang die bedeutung des femsehens , der Schallplatte

und des taschenbuches hervor .
die abhaengigkeit des kulturverhaltens vorn bildungsgang erweise

sich deutlich etwa daran , dass von den interessierten am theater dar

Jugend 90 Prozent schueler der allgemeinbildenden hoeheren schulen

und nur zehn prozent schueler der berufsschulen sind , hier «luerfe

masstab des kulturpolitischen handelns nicht die angleichung an die

gesellschaftlichen gegebenheiten , sondern muesse deren veraenderung

sein .
zur budgetaeren Situation erklaerte die vizebuergermeisterin ,

dass lohnintensive kulturbetriebe , die auf ceffentliche unterstue -

tzung angewiesen sind , mehr und mehr mittel in anspruch nehmen und

/ .
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damit das frei verfuegbare budgat fuer alternative kulturaufgaben

schmaslero . sc etwa stiegen die ausgaben der stadt Wien fuer die

wiener Symphoniker in zehn jahren von 4,5 auf 54 mitlionen Schilling

die fuer die privattheater von 24 auf 140 millionen Schilling , kul -

turfoerderung duerfe sicher nicht nur fuer eine einzige bevoelke -

rungsgruppe da sein , aber auch nicht nur fuer die kritiker an der be

stehenden kulturstruktur .
* » eines ist heute einsichtiger denn je und beweise den gestiege

nen Stellenwert der Kulturpolitik ’ » , schloss die vizebuergermelste¬

rin . » » ohne Kulturpolitik gibt es keinen fortschritt , ohne Kultur¬

politik gibt es kein erfuelltes leben » » , ( os )
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Wirtschaft :
s*ac* * » * i» » * ae * * * * * a a * * * *

kcmmunatkredlt - ag schafft arbeitsptaetze

14 wieri , 21 . 4 . ( rk ) einen sehr wesentlichen beitrag zu den

bemuehungen der bundesregierung , die investitionsneigung zu stimu¬

lieren und die beschaeftigungslage zu sichern , leistet die oester -

reichisehe kcmmunalkredit - ag , erklaerte generaldirektor dkfm . doktor

je o -e f r . eubauer aus anlass der Vorlage des geschaef tsberich -

tes 1976 . ziel der kommunalkredit - ag ist es , die wirtschafttiche

Struktur von gemeinden zu verbessern , dies wird dadurch zu erreichen

versucht , dass den gemeinden durch beguenstigte kredite die ansied -

l ; ;ng von industriebetrieben ermoeglicht oder erleichtert wird , haeu -

fig werden dariehen auch fuer die errichtung von klaeranlagen oder

ven anderen antagen zur Verbesserung der umweltverhaeltnisse gegeben .

die kommunalkredit - ag vergab im vorjahr 30 dariehen mit einer

cosamtsumme ven 242 mitlionen s . der arbeitsmarktpolitische effekt

uieser dariehen besteht in der Schaffung von 1 . 700 neuen arbeits -

Plaetzen . damit steigt die gesamtzahl der seit dem bestehen der ge¬

sät l sch aft fuer die foerderung von industrialisierungsprojekten neu

geschaffenen arbeitsptaetze auf mehr als 41 . 000 . die steigende nach -

frage nach kommunalkrediten spiegelt sich in der bitanzsumme des

Instituts , die ende 1976 1 . 187 millionen s ausmachte , das bedeutet

im vergleich zum jahr vorher eine Steigerung um 11,4 prozent . ( ab )
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Lokal :
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Lebensmittelkontrollen : Verbraucherschütz
ohne Schikanen

Stadtrat Nittel im Autowerk ÖAF - Gräf & Stift
Floridsdorf
Neuer Promenadeweg durchs Krottenbachtal

U - Bahn - Bau : Tiefengleiche am Nestroyplatz

Jugend hilft beim Frühjahrsputz

Neuer Flächenwidmungs - und Bebauungsplan für
Ottakring

Meidlingerin 101 Jahre alt

Erfolg der Stadtmusik Wien

Neuerwerbung der Stadtbibliothek
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kommunal :
= SS = 3SS £ StSSSS3S = =

oevp zu gesundheitsproblemen in d -n r grosstad '

wien , 22 . 4 . ( rk ) die Schaffung von geriatrischen bezirks¬

krank enhaeusern , die ausdehnung der betriebs -zeiten der staedtischen

pensionistenklubs auf zwoelf mcnate , die installierung von sogenann¬

ten betriebs - pensionist enk lubs sowie mehr infcrmation der bevoel -

keruno ueber einrichtungen auf dam sozial - und gesundhei ^ ssök tor

waren einige der forderungen , die im rahmen einer Pressekonferenz

der wiener oevp am donnerstag von den stadtraeter dr . erharc

b u s e k und walter l e h n e r auf gestellt wurden .

die pressskonferenz fand anlaesslich einer vom 20 . bis 21 . april

veranstalteten enquete ueber gesundheitsprcb lerne in der grosstadt

statt , es gab insgesamt vier arbsitskreise und zwar * * der men sch in

der entwicklung 3 * , , ? dar geforderte und ueberforderte men sch 33 ,
> » der men sch in der krise * 3 und 33 der men sch im alter 33 • auigaue

dieser enquete war es , laut stadtrat busek , die gegenwaertige Situa¬

tion zu erheben und konkrete mceglichkeiter beziehungsweise aktIonen

auszuarbeiten .
zu den Problemen des aelteren menschen in der grosstadt kriti¬

sierte stadtrat lehner den umstand , dass die oeffentliehe hand die

ein riehtungen privater Organisationen zu wenig beruecksich tage und

foerdere . nach aussage des stadtrates gaebe es in Wien derzeit 1 * 300

Personen , die auf ein pflegeheimbett , 20 . 000 personen , die auf einen

platz in einem pensionistenheim und 50 . 000 personen , die au • fremde

hilfe warten , in diesem Zusammenhang kuendigte lehner auch die

Schaffung eines sogenannten sen io ranzen t rums durch die wiener oevp

in mariahilf an , das neben diversen medizinischen und juridischen

beratungsmoeglichkeiten auch verschiedene aktivitaeten fuer die

Senioren wie zum bei spiel gymnastikkurse , anbieten wird .

stadtrat busek urgierte den bau des 'Krankenhauses im rahmen des

sozialmedizinischen Zentrums cst und sprach sich erneut fuer die

Umwandlung des ehemaligen karolinen - kinderspitals in ein geriatri¬

sches krankenhaus und die adaptierung des unfallkrankenhauses weder —

gasse aus . ( zi )

++++
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kommunal :

tshensmittelkontrotlens Verbraucherschutz ohne Schikanen

5 Wien * 22 » 4 » ( rk ) freitag fand im wiener rathaus eint Sitzung

des fachausschusses fuer sch lachthof - und veterinaerwesen des

oesterreichischen stasdtebundes statt » auf der tagesordnung standen

ein bericht ueber die beratungen fucr ein neues fleischbeschaugesetz
und ueber die gebu ehren im markt - und seht achtbetrieb st » m ® rx von

veterinaerdirektor dr » jureik ( Wien ) , ueber fragen des tlerschutzes

und der massentierhaltung von Stadttierarzt dr » kalb ( dombim ) , und

ueber hyglen © Kontrolle nach dem tebenemittetgesetz 1975 vom leiter

der lebensuntersuchungsanstalt dor Stadt Wien , dr » psota ( wien ) »
wie direkter dr » psota mitteitte , vdlrd gegenwaertig vom bundas -

ministerium fuer gesundhelt und Umweltschutz eine hygieneverordnung
nach dem lebensmittelgesetz 1975 vorbereitet , in der die raassn ahmen

festgelegt werden *, di © © ine hygienisch einwandfreie beschaffenheit

von lebensmittetn und anderen geniessbaren Produkten gewaehrleisten
sollen und die beschaffenheit der war© betroffene weiter werden darin

Vorschriften ueber die bek lei düng und das verhalten von persona »! zu

finden s ® in f die in Verbindung mit lebensmittein stehen , und ueber

die beschaffenheit und reinigung von betriebsmittein , raeymen , ver¬

kauf ssfaert den und maerkten . schliesslich worden auch bestimmungen

ueber die beseitlgung von geruechen , Verunreinigungen und Ungeziefer ,

ueber di © moeglichkeit , lebencmlttel vor dem varderb zu schu atzen ,
und ueber die weiter © behandlung erkennbar verdorbener lebensmittet

auf genommen worden .
um im einzelfalt auch ohne Verordnung und bescheid mlsstaende

auf hygienischem gebiet beseitigen zu koennen , werden von den lan¬

desh auptleuten an . ihre auf sicht sorg an o richttinicn in form von

dienstanWeisungen fuer ihr © revisionen und Kontrollen ausgegeben *
die hygicnorichtlinicn von Wien umfassen schütz vor beruchning und

verstauben ausgelegter waren « regetungen ueber das ausraeumen und

lagern von lebensmitfot , verbot gemeinsamer Lagerung von fleisch und

tieren im feil , fragen der tierkaltung im leben smittotbotrieb , Per¬
sonalhygiene und Peinlichkeit »

» »
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di « wiener dienstanweieung sieht vor , dass - ausgenommen in

krassen faetlsn - zuerst mit einer « rraahnung vorzugehen ist , wobei

den betroffenen die entsprechenden bestiramungen des tabensmittelge -

setzes dazu Legen sind , «ine schikanoese anwendung des gesetzes soll

vermieden werden , erst wenn die ermahnung nicht beachtet wird , sott

vom kontroltorgan die anzelge an das zustaendige magistratische
bezirk samt erstattet werden , sagte dr . psota . ( wfz )
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kommunal s

stadtrat nittel im au te werk oeaf - graef und stift floridsdorf

6 Wien * 22 . 4 . ( rk ) donnerstag stattete stadtrat heinz

n i t t e l dem werk floridsdorf der oeaf - graef und stift ag # das

unter anderem f ahrzeuge tu er den fuhrpark der stadt Wien und fahr -

gestellt fuer Spezialfahrzeuge der stadtroinigung hörstellt * einen

besuch ab *
fuer 1976/77 arbeitet das werk floridsdorf an einem wiener auf -

trag ueber mehr als 30 mit Honen Schilling * insgesamt 33 fahrge —

stelle fuer muellwagen und schwere Lastkraftwagen fuer den Winter¬

dienst «
die oeaf - graef und stift ag , deren aufschwung 1971 nach dem Zu¬

sammenschluss der beiden renommierten oesf erreich Ischen unternehmen

begann * sichert bereits 2 . 100 mltarbeitem die arbeitsplaetze und

bildet gegenwaertlg rund 200 lehrtlnge zu fachkrseften aus ®

1976 hatte das gesamtunternehmen * das ausser in floridsdorf

auch in Liesing ein fertigungswork und in docbling ein zentraler¬

satzteillager besitzt * einen produktionsausstoss von etwa 1,000 Ikws

und 200 autobussen . 70 Prozent davon werden im Inland verkauft * davon

20 prozsnt auf bestetLungen der ooffentliehen hand * unter denen die

stadt Wien ein begehrter auftraggeber ist ® ein beachtlicher teil der

Produktion entfaellt auf verschiedene arten von fahrzeugen fuer das

bundesbeer . ( wfz )
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kommunal :
• t« « » * * '* * * * ® ** * * * * *

neuer prcir . snade weg durchs krottenbachtat

T w:lcr ^ 22A « ( rk ) doebling besitzt einen neuen premenadeweg ,

s '.
' ncr ) fussweg mitten l ?n dichtverbauton gebiet , er fuenrt durch das

t s t zwischen rucswaldgaece und hofzoile * das fruehcr vom Krottenbach

durchflossen «urdo . damit besteht nun eine durch gehend © fussgaenger -

verblndung von der sHbergasse zuv doeblingcr hauptstrasc © und wei * ® n

d!jrcb den wörthoimstoinpark bis zur hoiligcnstaödtöP SoVbuO .

zwischen cilbercasso und selcskowitschgasso bestand bereits sin

etwa hunder ceter langer fusowog . dio fortsetzung dieses weges bis

mr de ©bl in gor hauptstraoso weist * wie bautenstadtrat bans b o e **

rsgenueber clor ? » rathaus - korrespondenz 9 f erktaerte * eino laenge vw

£00 racter cuf . der beiderseits ven gruenflaechen , gaerten und

boecchungcn begrenzte weg wurde von der aaglstratsabteilung £3 ,

strasssnVerwaltung und straeeer . bau , mit einer sechs Zentimeter star¬

ten bttumon - tTagschicht versehen * ist zwischen zwei und vier mlzr

breit und fuchrt durch schoencn baurabestando auf initiative von

stadtrat pater schied e r wurden insgesamt achtzehn baeume

y- ter rsaturcJ '
. utz gestellt und zu naturdenltmaolem erklaert . cs

handelt sich im je eine platane , esche und einen Spitzahorn * je zwei

sommert in den * b aum wol den und watnu sshaeumen sowie vier schwer *.

pappein und fuenf bergehorr . fcaeume .

mit der * horsteltung dos premenadewegs durch das krottenoachta *

m räe einem lenggehegten wünsch der dooblinger bevcelkerung ent¬

sprochen . bautenotadtrat hans b © e c k und bezirksvorstenar

richard 3 t o c H i n g e r werden den weg

seiner beStimmung uabergoben . ( wo }

0953
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kommunal ;

u- b ahn - b au :
tiefengleiche am nestroyplatz

aufhebung der verkehrsbeschraenkungen in der oberen donaustrasse
halbinsel im donaukanal verschwindet

9 wien t 22 . 4 . ( rk ) grosse fortschritte macht dar u- bahn - bau im
2. bezirks im Stationsbauwerk nestroyplatz der linle u 1 konnte
dorn @ rstag nachmittag in an Wesenheit von stadtrat franz n e k u l a
und bezirksvorsteher rudolf b e d n a r die tiefenglöiche gefeiert
werden , der turn et Vortrieb in dem schwierigen gelaende zwischen
donaukanal und nestroyplatz geht planmaessig voran , bereits am
kommenden Wochenende koermen die verkehrsbeschraenkungen in der obe¬

ren donaustrasse - fahrbahnengen und geschwindigkeitsbeschraenkung -

aufgehoben werden * die unterquerung des donaukanals ist abgeschlos¬
sen , die tuer den u - bahn - bau aufgeschuettete halbinsel bei der
schwedonbrueck © wird bis mitte mai abgetragen .

das Stationsbauwerk nestroyplatz , das in offener bauweis © er¬
richtet wird , ist 260 meter lang und 17,5 meter breit ® es liegt
13 metar unter der strassenoberflaeche . seit beginn der bauarbeiten
im april 1974 wurden 64 . 000 Kubikmeter erdroich aus gehoben, , 15 * 400
Kubikmeter beton und 1 . 500 tonnen stahl verbaut .

der vertrieb der © östlichen der beiden Je rund 380 meter langen
st rock enro ehren zwischen donaukanal und nestroyplatz ist abgeschlos¬
sen . di © schildmaschine steht unmittelbar vor der Station nestroy -
Platz . aus sicherheitsgruenden - um gegebenenfalls beide strecken «
roehren unter druck tu ft setzen zu koennen - wird der durchbrych zur
Station erst im sommer erfolgen , sobald auch der zweite * • maulwurf 1 *
den nestroyplatz erreicht hat . bis jetzt - der vertrieb begann zu
ostem - hat di © schlldmasehine 43 meter zurueckgelegt . di © boefen -
verhaeltniss © - sand mit steinbaenken - sind schwierig , die arbeiten
verlaufen jedoch aeusserst zufriedenstellend , der Zeitplan konnte
bis jetzt sogar unterschritten werden , ( ger )
1010
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Lokals

meidlingerin 101 Jahre alt

1 wien f 22 . 4. ( rk ) ihren 101 . geburtstag feierte anna

weinerth aus meidling , breitenfurter strasse 133/1 * trau
wein er th ist in Wien geboren , seit 1951 ist sie witwe . frueher

war sie ihrem gatten in dessen fleischereibetrieb eine grosse
hilfe . die Jubilarin hat zwei kinder ( eines ist noch am leben ) ,
einen enkel und einen urenkel . bezirksvorsteher ing . kurt

n e i g e r gratulierte freitag dem geburtstagskind und ueber¬

reichte blumen und eine ehrengabe der stadt Wien , ( am )

0847
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k u l t u r s
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erfolg der stadtmusik Wien

2 wien , 22 * 4. ( rk ) die internationale rundfunkorganisation ebu

( european broadcasting union ) veranstaltet in sarajewo ( Jugoslawien )

vom 2 . bis 4 . Juni in Verbindung mit einem internationalen festival

einen kompositionswettbewerb fuer blasmusik . jedes europaeische land

wird dabei mit drei kompositionen vertreten sein * beim ausscheidungs -

wettbewerb des orf war das land wien durch die stadtmusik Wien unter

ihrem staendigen dirigenten gustav f i s c h e r vertreten , gegen

die konkurrenz aus allen oesterreichischen bundeslaendem konnten

die wiener den zweiten und vierten platz erreichen *
den zweiten platz und damit die entsendung der bandaufnahme

nach sarajewo erreichte die stadtmusik Wien mit dem s # scherze fuer

blasorchester » • von theo f e r s t 1 , den vierten platz mit f , valse

de fete * f von max schoenherr in der Instrumentation von

gustav flscher . ( stl )
0850

neuerwerbung der stadtbibliothek

3 wien , 22 * 4 * ( rk ) die wiener stadt - und landesbibllothek er¬

warb kuerztich aus privater hand eine Sammlung von rund 2 * 000 ein¬

blattlieddrucken von wieneriiedem und - Couplets der letzten 80

jah re *
durch diesen ankauf konnte der bereits umfangreiche biblio -

theksbestand an wiener volks - und Unterhaltungsmusik wesentlich er¬

weitert werden *
die wiener Stadt - und landesbibllothek folgt mit diesem erwarb

einer ihrer wichtigsten Zielsetzungen : der bewahrung und der dokumen

tation von wiener musik und wiener liedtexten .
0907
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kommunal i

jugend hilft heim fru eh Jahrsputz

11 wien f 22 * 4 * ( rk ) nicht nur in den schulen beteiligt sich dia

Jugend am frueh jahrsputz der stadt Wien * freitag nachmittag helfen
gruppen der rote « falken dem stadtgartenamt bei der reinigung des
europaplatzes vor dem westbahnhof *

im rahmen der hietzinger sonderaktlonen wurde freitag der
kueniglberg von geruempel gereinigt * in Simmering wurden am see -
sch lachtgraben einige grundstuecke gesaeufoart * auch andere bezirke
entwickelten eine rege aktivitaet f um die Stadtreinigung bei ihrem
grosselnsatz zu unterstuetzen *

am Wochenende, mit dem die aktion fru @h jahrsputz abgeschlossen
werden wird , wollen mitglieder der wiener arbeiterfiscber samstag
den Campingplatz beim donau - oder - k anal f b ecken 2 , und sonntag
taucher des arbeitersamariterbundes den silbersee reinigen * auch in

schoenbrurm wird sonntag eine grossreinigung veranstaltet * ( wfz )
1054
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kommunal !

neuer f l aechenwidmungs « und Bebauungsplan fuer Ottakring

12 Wien , 22 * 4 . ( HO das assanierungsmodell ln Ottakring nimmt
konkrete formen an « in der bezirksvertretungssltzung am 21 « april
wurde die ©effentliche aufläge des neuen ft sechen Widmung ®« und
Bebauungsplans fuer das gebiet Ottakringer stresse - wattgasse -
thaliastrasse « kuffnergasse - friedrieh kaiser - gasse « gruelle -
meiergasse und slsnergasse einstimmig beschlossen «

vom 28 « april bis 26 « raai kann die bevoelkerung zu dem auf «
liegenden sntwurf entweder in der magistratsabteilung 21 f rathaus 9
5« stiege , 2« stock , tuer 413 , von montag bis freitag in der zeit
von 7 « 30 bis 15 « 30 uhr oder gleich im magistratischen bezirksamt ,
1160 Wien , richard wagner-ptatz 19 , dienstag und donnerstag von
14 bis 18 uhr und am samstag von 9 bis 12 uhr Stellung nehmen«

der neue flaechenwidmungs - und bebauungsplan soll die Vorstel¬
lungen zur assanierung des gebiets verwirklichen « das ziel ist die
Verbesserung der wohnungsstruktur , wohnqualitaet und der,umweit «
bedingungen « ( ba )
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz

Kommunal : Grats : Vorrang .für die Straßenbahn

( rosa )

Lokal :

( orange )

lultur :

( gelb )

Lat einamerik an is eh e Kommunal expe r 1; en b e suchen
Kien

Preisverleihung aus der " Dr . Karl Renner -
Stiftung "

Stadtbibliothek : Bereicherung der Handschriften -
s ammlung

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : fonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck: Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )
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kommunal :
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intensivfeetreyungs vorbeugende soziaiarbeit mit © rfotgsbilanz

1 Wien * 23 * 4 * ( rk ) als erfolgreiche vorbeugende soziaiarbeit
hat sich di © intensivbetreuung von jugendlichen erwiesen * die vom
Jugendamt der Stadt Wien in Zusammenarbeit mit dem wiener landes -
verhand 99 rettet das kind * * durchgefuehrt wird » die auswertimg der
ersten sieben Jahre der intensivbetreuung zmigt folgendes bild : von
den bisher abgeschlossenen betreuungen ( insgesamt 324 ) verliefen
ueber 60 Prozent erfolgreich f was im Hinblick auf dl ® grossen Pro¬
bleme und Schwierigkeiten die diese gefaehrdeten Jugendlichen haben
eine beachtlich © © rfolgsquote darstellt * erfolgreich ® betrcuungen
dauerten durchschnittlich 16 bis 18 monate * die weniger erfolgrei¬
chen 8 bis 10 monate #

die intensivbetreuung vermeidet jeden behotrdlichen Charakter
und stuetzt sich auf moderne sozialtherapeutische methoden wie
einzelfallhilfe und lemtheoretische beeinflussung « in erster linie
werden Lehrling © und junge arbeiten betreut « die zusammenkuen f te
finden vorwiegend am abend statt * die betreuen * Sozialarbeiter und
sozialpaedagogen aus bezirksJugendämtern und heimen der stadt Wien *
treffen sich mindestens woechentlieh mit ihren schuetzlingen « sie
versuchen * ein © Vertrauensbeziehung herzustellen und in gespraechen
zur persoenlichkeitsreifung der jugendlichen beizutragen # die be «*
treuer setzen sich auch bei finanziellen und beruflichen Problemen
sowie bei Wohnungsfragen fuer di ® jugendlichen ein » ein ® freizeit¬
gruppe wurde geschaffen * um den jungen Leuten kontakte zu erraoeg -
lichen und sie zur aktiven freizeitgestaltung anzuregen *

die intensivbetreuung dient in erster linie dazu * jugendlichen
nach einem heimaufenthalt zu helfen , di © eingewoehnungsproblerne zu
loesen . sie wird aber auch immer mehr dafuer eingesetzt * gefaehr -
dete kinder und jugendliche vor einer helmuntarbringung zu betreuen *
um eine sonst notwendige heimein Weisung zu vermeiden # ( os )
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kommunal :

l at e ln amerik an i sch t kommunalexperten besuchen Wien

4 Wien , 23 . 4 * ( rk ) nach dem besuch von berlin und muenchen ist
eine gruppe lateinamerikanischer kommunalexperten nun auch nach Wien
gekommen , um sich bei vortraegen f tuehrungen und diskussionen mit den
kommunalen Problemen unserer stadt vertraut zu machen ® den gaesten -
direktoren und leitenden beamten aus zwoelf lateinamerikanischen
taendem - wird anhand eines umfangreichen Programms vom 22 . bis
26 . april einblick in die von der stadt Wien gesetzten Schwerpunkte
und leistungen auf den gebieten des sozial - und gesundheitswesens ,
des wohnungs- und Verkehrswesens und der elektrizitaet - , gas - und
Wasserversorgung gewaehrt werden .

auf dem besiehtigungsprogramm stehen unter anderen Oesterreichs
grossstes hochbauprojekt , der neubau des allgemeinen krankenhauses ,
die u -bahn- baustelle karlsplatz , e- w© rk und gas - werk in Simmering,
das Wasserwerk gumpendorf und das Hebewerk laaerberg . neben einer
* » historischen Stadtrundfahrt * * wird den gaesten im rahmen einer
rundfahrt » » neues Wien » * auch gelegenheit geboten , die uno- city zu
besichtigen , die schon jetzt im ln - und ausland als neues Wahrzei¬
chen Wiens gilt .

nach den einzelnen besiehtigungen wird es spezielle diskussionen
geben , die dem au stau sch von erfahrungen dienen sollen , ( am )



23 . aprit 1977 * * rathaus - korrespomlena * ’ btatt 976
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Preisverleihung aus der * * dr. karl renner - Stiftung * *

2 Wien , 23 . 4 * ( rk ) nach dem Statut fuer die vergäbe von preisen
aus der im jahre 1951 errichteten * * dr . karl renn er *» Stiftung * * wird
die oeffentlichkeit im Verleihungsjahr auf die preisvergabe aufmerk¬
sam gemacht * verliehen werden am 14 . dezember 1977 durch den buerger -
meister der stadt Wien auf grund eines antrages des kuratoriums der
Stiftung preise in der hoehe von insgesamt 600 . 000 Schilling , wobei
der geldbetrag im einzelfall nicht weniger als 100 . 000 Schilling aus¬
machen darf .

fuer die preisverleihung kommen personen oder personengemein -
schaften in betracht , die im geiste des verewigten bundespraesidenten
durch ihr wirken oder ihr urteil zum ausgleich von gegensaetzen im
oeffentliehen leben beigetragen haben , durch die foerderung frucht¬
barer ideen , die der Sicherung der republik oesterreich und ihrer
ideellen und realen grundlagen , dem frieden , dem kulturellen , sozi¬
alen und wirtschaftlichen fortschritt dienen , durch forschertaetig -
keit oder durch sonstige leistungen das ansehen Oesterreichs und der
stadt Wien erhoehen , durch beispielgebende leistungen das verant -
wortungsgefuehl des einzelnen gegenueber der demokratischen gemein -
schaft gehoben haben , durch ihr internationales wirken und ihre rang -
ordnung im internationalen bereich die bedeutung der bundeshaupt -
stadt als mittelpunkt kultureller , sozialer und Wirtschaft lieber
aktivitaet von uebemationaler relevanz foerdem und festigen , ohne
ruecksicht ob diese leistungen allein oder im Zusammenwirken mit
anderen personen gesetzt wurden .

es duerfen nur personen oder Personengemeinschaften , die mit
Wien verbunden sind , beteilt werden , wobei es gteichgueltlg ist , ob
diese ihre taetigkeit im in - oder ausland entfaltet haben .

die geschaeftsfuehrung obliegt der magistratsabteilung 7 , 1082
Wien , friedrich schmidt - platz 5 , telefon 42 800/2719 durchwahl , an
die empfehlungen oder hinweise bis 31 . Oktober 1977 zu richten sind ,
selbstbewerbung ist nicht zulaesslg .
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k u L t u n :
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Stadtbibliotheks bereicherung dar handschriftensammlung

3 wien * 23 . 4 « ( rk ) der wiener stadt « und landesbibliothek
gelang es , fuer ihre handscbrittenSammlung ein konvolut zeit -

genoesaischer theaterhandschritten von stuecken des seinerzeit
viel gespielten volksdichters theodor taube zu erwerben .

taube f der eigentlich theodor herdlicka hiess , wurde am

23 . tebruar 1840 in Wien geboren , besuchte volks - und real -

schule und erlernte schliesslich das goldschmied - handwerk . schon

bald begann er sich aber schriftstellerisch zu betaetigen , schrieb

tausende sehr populaerer lieder und couplefs und eine grosse an —

zahl von volksstuecken . er arbeitete auch an den satirischen
Zeitschriften * » kikeriki » » und " figaro » * mit . die redaktion des
» » figaro * * uebemahm er ab 1891 « seit 1897 war er auch eigentue -

mer und Herausgeber des blattes .
theodor taube starb am 3 * juli 1904.

++■+ +
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kommunal

gratzs vorrang fu « r di ® strassanbahn

nicht bereit , fuer autoverkehr jedes zweit © haus niederzursissen

5 Wien , 23 . 4 . ( rk ) ein klares bekenntuis zum vorrang des oef text¬

lichen verkehre legte buergermeister Leopold g r a t z ln seiner

rundfunkSendung am samstag ab . es wird noch Jahrzehnte dauern , bis

alle bezirke Wiens an den u »bahn - verkehr angeschlossen sind , man kann

aber den heute lebenden men sehen nicht sagen , wie gut « s ihre snkel

einmal haben werden , man muss auch jetzt zusaetzlich zum u - bahn - bau

etwas fuer den © öffentlichen verkehr tum das stressenbahn - und auto¬

busnetz ausbauen - wie es durch die verlaengerung tar strassenbÄhn -

linien 25 und 167 sowie zahlreicher autobuslinien geschehen ist und

jetzt durch den bau der strassenbahnllnie c- 4 csschiebt - man muss
hnstrassenbesch l eun i gun g sp ro g ramm © durch tu ehren und scra .

festlegen *
das geht natuerlich auf kosten des autoverkahrs , sagte gratz ,

aber eine autogarechte Stadt kann es eben nicht geben . » * seit ?a81nem

amtsantritt ist öle zahl der au tos ln Wien um 36 . b ~ 2 gestiegen , fuer

diese zusaetzlich en au tos mussste man 80 ; . ' • • - cuac . . - o > e ; at ^ . all

flaeche und 697 Kilometer verkehrsflaeche schaffen , das Ist i « ver¬

täuten Stadtgebiet nicht moeglich . Ich bin nie : t bereit , jeden zwei¬

ten haeuserblock in wien niederreissen zu lassen , damit es genug

platz fuer au tos gibt . Ich bitte fuer diese Haltung uns verstaend -

nis . ’ ’

stadtrat franz n e k u l a teilte in der Sendung mit , dass

seit 1969 schon fast 10 milliarden Schilling fuer den u - bahn - bau

ausgogeben wurden , etwa die haelfte dieser s » i - c floss in die

bundeslaender ausserhalb Wiens , allein 2,5 nilUaraen an lohnkosten ,

dar u - bahn - bau ist also ein wesentlicher Impuls fuer c'da osster -

reichische Wirtschaft und ein wichtiger beitrag zur Sicherung der

arbeitsplaetze * { cf1 }
-H-++
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal :

( rosa )

Lokal :
( orange )

Kultur :
( gelb )

Schieber : Donaukanal - Erholungsgebiet und natürliche
Landschaft
Eröffnung neuer Zentraljugendzahnklinik und Volksschule

Alsergrund : Eür Sporthalle in der Sensengasse

Eine zweite Heilquelle für Ober - Laa ?
"Frühjahrsputz " : 20 . 000 Kubikmeter Müll und Gerümpel
beseitigt
Wiener 1 Landtag
Wiener Gemeinderat
Wiener Katastrophenhilfegesetz fertiggestellt

Erste Wiener Krimi - Lesung

Ehrenring der Stadt Wien für Prof . Breitenecker

Einführungsvortrag zur Schallaburg - Ausstellung

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck: Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3, Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240
Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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kommunal :

schieder : donauinsel - erhotungsgebiet und natuerliche landschaft

wien 9 25 . 4 . ( rk ) » » mit der donauinsel wird mitten in der
stadt eine landschaft geformt , die in neuer gestaltung die elemente
der alten landschaft konserviert » * , betonte stadtrat peter
sch ieder freitag im rahmen eines Vertrags ueber neue und
alte donau , Lobau und prater bei der ausstellung » » donaubereich » »
im haus der begegnung floridsdorf . die irssel soll nicht nur er -
holungsmoeglichkeiten bieten , sondern auch eine aulandschaft mit
ihren charakteristischen merkmaien sein .

die stadt Wien gehe dabei in Zusammenarbeit mit der jury
donaubereich von zwei Prinzipien aus , erktaerte schieder . bei der
ausgestaltung der donauinsel wird verstaerkt auf die oekologische
belastbarkeit ruecksicht genommen , die natur sei nur bis zu einer
gewissen grenze belastbar , schon bei der gestaltung muessen daher
wage und rastplaetze so angelegt werden , dass das gebiet nicht zwei
bis drei jahre schoen und dann durch die benutzung zerstoert sei ,
sondern dass die zu starke belastung einzelner bereiche vermieden
werde , die donauinsel soll fuer den einzelnen nutzbar und trotzdem
natuerlich gestaltet sein .

» » die natuerlichen formen dieses donaubereichs , die aulandschaft
die pflanzen und tierweit , sollen auf der donauinsel wiederkehren » » ,
meinte schieder . es wurde deshalb eine oekozelle beim toten grund ge¬
schaffen , ein refugium , in das sich die tierweit waehrend der bau¬
arbeiten zurueckziahen kann und von dem aus sie sich nach der
fertigstellung wieder ausbreiten kann , auch bei der bepflanzung
wird auf die urspruenglich vorhandenen formen ruecksicht genommen .

die donauinsel werde eine Verbindung zwischen dem wald - und
wiesenguertal , zwischen lobau und prater herstellen , betonte
schieder . die lobau selbst soll in naher Zukunft aus drei ge¬
schwatzten bereichen bestehen : einem Vollnaturschutzgebiet mit weit¬
gehend urspruenglicher natur im bereich panozzalacke und untere
lobau , umgeben von einem teilnaturschutzgebiet , die einen ueber -
gang zu den Landschaftsschutzgebieten - hier wird zum beispiel auch
sportliche betaetigung moeglich sein - bilden .

/
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bereits 3 . 000 besucher in der ausstellung donaubereich
bezirksvorsteher Otmar emerling , der ira rahmen des

vortrags und der anschliessenden diskussien auf die bedeutung des
erholungsraums donauinsel fuer die floridsdorfer bevoelkerung hin¬
wies , konnte freitag auch gleich den 3 . 000 . besucher der vor
einigen tagen eroeffneten ausstellung begruessen . der jubilaeums -
gast , herr alois k u e h a s , war allerdings kein floridsdorfers
er stammt aus der brlglttenau . ( hs )
++++
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kommunal :

eroeffnung neuer zentraljugendzabnklinik und Volksschule

8 wien f 23 . 4 « ( rk ) im 9 . bezirk *
in der salzergasse 28 bzw .

in der marktgasse 31 - 35 , wurde samstag von vizebuergernolsterin

gertrud © froeh lich - sandner und gesundheits - und

sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r in anwesersheit

von otto s c h w e d a 9 zweiter praesident des wiener Landtags *
stadtrat dr . erwin b u s e k * stadtschulratspraesldent hofrat

dr c hermann schnell , bezirksvorsteher karl schmied¬

bauer sowie abgeordneten des national -
* bund es - und gemeinde -

rats Wiens neue zentraljugenözahnk linik 9 eine neue zehnk lässige
Volksschule fuer knaben und rnaedeben und ein iugendzentrum eroeffnet ©
die neue klin . ik * die mit der modernsten medizinisch - technischen

geraeten ausgestattet wurde , ist mit einem kostenaufwand von insge¬
samt 19 * 5 millionen Schilling baulich adaptiert und eingerichtet
worden , sie verfuegt u . a . ueber eine narkosestation - die

einzige dieser art und kapazitaet in europa -
* die es ermoeglicht ,

Zahnbehandlungen auch bei ? 8 schwierigen 8 8 patienten in vollnarkose
durchzufuehren . wie notwendig eine solche einrichtung ist * beweist
die Statistik , derzufolge seit dem Jahre 1965 5 . 700 Kinder in voll -

narkose zahnaerztlieh behandelt wurden , ein weiterer Schwerpunkt ist
die kieferorthopaedische Station , die urspruenglich in der wicken -

burggasse untergebracht war « sie verfuegt ueber die modernsten

einrichtungen und geraete * die eine fruehzeitige und erfolgreiche
behändlung bei stoerungen der gebissentwicklung ermoegliehen , seit
1956 wurden im rahmen der kieferorthopaedie rund 9 . 500 Kinder fach -
aerztlich beraten und in 2 . 500 fsollen behandelt «

die neue , in der marktgasse 31 - 35 gelegene Volksschule wurde
als ersatzbau fuer das aus dem Jahre 1873 stammende und nicht mehr
den anforderungon eines modernen schultet rieb s entsprechende schul -

gebaeude in der liechtensteinstrasse 135 errichtet , sie umfasst
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zehn k Lassenzimnaer fuer 270 schueler , ein maedchenhandarbeits -
zimmer , ein musik - und lichtbiItizimmer , Lehrer « und arztzimmer ,
einen tumsaal sowie eine pausenhalle und einen pausenhof . das ge -
baeude in der marktgasse ist der 9lste schulfeau , der von der Stadt
Wien seit dem jahr 1945 errichtet wurde , die kosten dafuer betrugen
rund 25 millionen Schilling , gleichzeitig mit der zentraljugend «
Zahnklinik und der schule wurde auf dem grundstueck marktgasse -

liechtentalergasse - salzergasse auch ein Jugendklub und eine tief »

garage mit 41 ste Up laetzen errichtet , ( zi )
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kommunal :

alsergrund : fuer Sporthalle in dar sensengasse

w i «n f 25 . 4 « ( rk ) der bezirksvorsteher des 9 . bezirks , karl

schmiedbauer , wurde in einem einstimmig beschlossenen

antrag der bezirksvertretung alsergrund ersucht , sich bei den zu -

staendigen stellen fuer die errichtung einer ganzjaehrig benuetz -

baren mehrzwockhall © auf dem areal des Sportplatzes in der

sensengasse einzusetzen .
in der begruendung des antrags heisst es , die derzeit provi¬

sorische au frech torhal tun g eines eingesehraenk tan betriebs auf

diesem Sportplatz sei zwar bei dar bevoelkerung willkommen , je¬

doch muesste noch vor einer endgueltigen Schliessung des platzes

bei der Planung fuer die gestaltung des areats der notwendigkeit

einer sportstaette rechnung getragen werden , eine sporthalla

waere fuer die bevoelkerung , fuer viel © vereine , vor allem aber

fuer die schulen im 9 . bezirk ein ausserordentlicher gewinn .

bei der projektierung sollte - nach einem wünsch der bezirks¬

vertretung - auch geprueft werden , ob im interesse der verschoo -

nerung des ortsbildes eine architektonische gestaltung moeglieh

ist , durch di © der am rande des am « carlson - parks befindliche

bunker in das Objekt einbezogen wird , ( am )

-H -+ +
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kommunal :
■ a * asaasssssssces

eine zweite heilquelle tuer ober - laa ?

1 wien , 25 . 4 . ( rk ) es ist nicht ausgeschlossen , dass Wien zwei¬

facher kurort wird , fachleute vermuten , dass es am suedhang des

laaer bergs - nicht sehr weit von der schwefeltherme entfernt - auch

eine 99 jodader » * gibt , die sich unter umstaenden erschliessen laesst

die heilquelle ober - laa kurbetriebsgesellschaft hat die Untersuchun¬

gen eingeleitet , man hege derzeit keine besonderen Hoffnungen , er -

klaerte der direkter der heilquelle ober - laa , ing . alfred a u e r ,
man werde aber sicher die Chance nuetzen , auf zwei deinen zu stehen ,
wenn sich ein ® solche boete .

derzeit kaempft di ® kurbetriebsgesellschaft , eine tochter der

wiener holding , mit dem problem einer notwendigen erweiterung . das

kurmittelhaus ist mit rund 2. 500 behandlungen pro tag nahezu ausge¬

lastet , die nach frage nach einer kur in ober - laa haelt an . selbst in

der toten saison kommt man nicht mehr unter 1 . 700 behandlungen pro

tag .
obwohl man den vierten und fuenften stock des kurmittelhauses ,

wo sich frueher die bueros der wiener internationalen gartenschau
1974 befunden hatten und wo man eine beauty - farm einrichten wollte ,
bereits fuer den kurbetrieb herangezogen hat , ist man - so auer -

bereits am plafond angelangt , prof . gruenberger wurde bereits beauf¬

tragt , die moeglichkeiten einer erweiterung des kurmittelhauses zu

ueberpruefen .
neben den bisherigen behandlungen haben sich auch die mund -

baeder bei zahntleischentzuendung und zahn fleischschwund sehr be -

waehrt . seit einiger zeit haben die kassen die kosten fuer die mund -

baeder uebemommen , wenn der Zahnarzt diese verschreibt .
auf jeden fall erweitert wird das jedermann zugaengliche ther -

malschwimmbad , das zwei weitere je 300 Quadratmeter grosse decken

bekommt , eines in der halle , eines im freien , der zubau zur bestehen
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den an läge wird auch ein kinderb ecken und eine sauna enthalten , man
rechnet mit einer bauzeit von zwei jahrer .

auch die Pensionsversicherungsanstalt fuer arbeiter wird in
ober - laa ein kur - und erholungsheim bauen , dann wird es moeglich
sein , die schwefeltherme ganz zu nuotzen . derzeit wird das wasser in
der nacht in die liesing geleitet , die temperatur des schwefelwassers
ist uebrigens leicht angestiegen , sie betraegt jetzt 54 statt 53,4
grad celsius . ( wabvg )
0933
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k u t t u r :
MIUmRBSSBB

© infuehrungsvortrag zur schallaburg - aussteltung

2 Wien , 25 * 4 * ( rk ) einen einfuehrungsvortr & g zur grossaussteltung
des kutturamtes der stadt Wien mit waffen und ruestungen aus fuenf

Jahrhunderten , di © vom 14* mal bis 30 « Oktober unter den titeL
wiener buergerlieh © zeughaus 99 auf der schallaburg bei melk sta ^ t —

findet , haelt dr * guenther dueriegt am 27 * aprii , um 13 * 30
uhr , im Institut fuer Wissenschaft und kunst wion 7 , museumstrasse 5 *
dr * dueriegt vom historischen museum der stadt wien ist einer dor

verantwort liehen fuer die ausstotlung auf der schallaburg * ( os )
0958
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Kommunal :

Wiener Landtag

Wien , 25 * 4 . ( HK ) Unter dem Vorsitz seiner Ersten rräsiaentin

Maria Hlawka trat der Wiener Landtag am Montag zu einer Sitzung

zusammen .
Ein Antrag der ÖVT betreffend die Einführung der Briefwahl

wurde zugewiesen .

Gut a chl ; e rk o mmis sio n

Stadtrat Schi eden referierte den Gesetzentwurf über die Hin¬

richtung und die Regelung des Aufgabenbereiches von Gutachter¬

kommissionen in Stadterneuerungs - und Bodenbeschaffungsangelegen -

heiten . Es ist eine Tatsache , daß die bauliche Substanz in vielen

Städten und Gemeinden Österreichs zun Teil erneuerungsbedürftig sei

Wien bilde da keine Ausnahme . Der Umfang assanierungsbedürftiger

Gebiete nehme auf Grund von Zeitschäden zu , zahlreiche Wohnge¬

biete entsprechen nicht mehr den heutigen Anforderungen an die

WohnQualität . Die zum Teil unangemessen hohen Bodenpreise , das

überproportionale Steigen der Preise für Wohnoauflachen - das

sich auch auf die Höhe der Mietzinse auswirke - und der Umstand ,

daß Grund und Boden nicht beliebig vermehrbar seien , zwangen

dazu , diese nicht dem Marktmechanismus zu überlassen , o-esetzliche

Maßnahmen zur Bodenbeschaffung wurden deshalb notwendig . Zwei

Bundesgesetze aus dem Jahr 1974 - das Stadtcrneuejrungsgosotz und

das Bodenbeschaffungsgesetz - haben die Assanierung und die Be¬

schaffung von Grundstücken zum Inhalt und enthalten eine Reihe

von Rechtsinstrumenten - von Vorkaufsrechten bis zu Enteignungs¬

bestimmungen - zu ihrer Erfüllung . In all diesen Hallen ist die

Erstellung von Gutachten notwendig , ln der vorgeschlagenen

landesgesetzlichen Regelung wird die Gutachterkommission des

Bundesgesetzgebers in den wesentlichen Grundzügen üDernomraen , die

Abgabe fundierter Gutachten wird gewährleistec .

Abstimmung : Der Gesetzentwurf wurde in 1 . und 2 . Lesung ein¬

stimmig angenommen . ( ger )

( Ende des Sitzungsberichtes )
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Kommunal :

Wiener Geneindera -

Wien , 25 . 4 . ( BK ) Im Wiener Geneinderat , der unter der , Vorsitz

von Bürgermeister Leopold G-ratz zusammen trat , wurden vier

der FPÖ und drei Anfragen der CVP eingebracht . Von der OVP wurden

Anträge betreffend Verbesserung der Verkeh .rssitua .tion im Baume der

Unfallversicherungsanstalt an der Adalbert Stifter - Straße und dem

Einbau einer Abgasreinigungsanlage in der Lüllverbrennung Spittelau ,

von der FPO betreffend Prüfung der Einhaltung der warmedämmungs -

vorSchriften in Neubauten , Auflassung der Fußgängerzone meidlinger

Hauptstraße und Errichtung neuer Apotheken in den Außenbezirken

gestellt . Von der Bezirksvertretung Ottakring lag der Antrag vor ,

die Vorortelinie zu elektrifizieren und für den Personenverkehr

zu aktivieren . Die Bezirksvertretung Bngxu bonau brach oe Anträge

betreffend eines Standortes für ein J ügendz ent rum und aer Lrxichuung

eines Hallenbades in der Brigittenau ein . Alle Anträge wurden den

zuständigen Genie in der at sa,uss chass en se v/ie s ^ n .

Neubau der Floridsdorfer Brücke

GR . Holubarz ( SPG ) referierte den vorgenehmigten Antrag über

den Neubau der Floridsdorfer Brücke mit Gesamtkosten von 610 Millionen S

wovon eine Baurate von 200 Millionen auf das Jahr 1977 entfallt *

q.r # Dr # Hirnschall ( FPC ) kritisierte eine Feststellung der LA 29 ,

daß bereits vor drei Jahren auf den schlechten Zustand der Brücke

hingewiesen worden sei und daß die Auswechslung der schadhaften

Fahrbahnkonstruktion längstens bis 1979 erfolgen müsse . Mit solcher

Deutlichkeit mag der zuständige Stadtrat informiert worden sein ,

aber niemals der Gemeinder : to Der Versuch , eine langjährige uitWissen¬

schaft des Gemeinderates zu konstruieren , müsse zurüc mgewj . es on werden .

Offen sei die Finanzierung der Gesamtbrücke , die mit dem Teil über uie

Donauinsel die Milliardengrenze überschreiten werue . In einem Antrag

wird daher verlangt , daß der Bürgermeister mit dem Bund Verhandlungen

aufnehme - mit dem Ziel , daß die Brücke in das Bun ae s strau >e no e tz

übernommen werde und als Ausgleich , angesichle aer angespannten iin ^ nz -

situation , der Neubau der Fraisenbrücke sowie einige Stadtautobahn - ,
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trassen zurückgestellt werden

GR . Dkfm . Am ...arui ( ÖVT ) erklärte , der neuerliche Aderlaß des

Steuerzahlers wäre entbehrlich gewesen * hätte man die jahrelangen

Warnungen des Kontrollamtes beachtet * 1971 , 1972 und 1975 sei » er

wieder auf den schlechten Zustand der Floridsdorfer Brücke hingewie¬

sen und die nötigen Finanzierungsmittel verlangt worden . Stattdessen

wurden die mittel noch gekürzt . Hoch nach dem Einsturz der Reichsbrücke

habe man beruhigend gewirkt und den wahren Zustand der Brücke sehr

spät festgestellt . Bin GVP- Antrag im Rahmen der Budgetdebatte , be¬

treffend eine Sonderüberprüfung der Brücke und genaue Information

des Gemeinderates , wurde als Panikmache hingestellt * Am 23 * Dezember

wurde dann die Brücke schließlich gesperrt * laut GR * Ammann habe

sogar Bundeskanzler Dr . Kreisky in der Presse erklärt , daß man mit

der Sperre vermutlich habe warten müssen , bis die Brsatzbrlicke

fertig sei . Hit solchen " vermutlich 11 werde auch in vielen anderen

Bereichen Politik gemacht . Auch Ammann verlangte eine Überprüfung

des derzeitgen Bundesstraßennetzes nach Prioritäten und brachte

den Antrag ein , daß der Bürgermeister beim Bund die 'übernähme der

Floridsdorfer Brücke in das Bundesstraßennets fordere . Die Stadt Wien

solle einen Vorfinansierungsvertrag abschließen , ( smo )

Die SPÖ stimmt dem FPö - Antrag zu , mit dem Bund Verhandlungen

über eine Übernahme der Floridsdorfer Brücke und der Herausnahme

einiger Autobahnabschnitte aus den Bundesstraßenkonzept zu führen ,
erklärte GR . Maria Szöllösi ( SPÖ ) . Allerdings müßte sich die Fest¬

stellung , welche Autobahnabschnitte aus dem Bundesstraßenkonzept

herausgenommen werden , nach den Ergebnissen des von der Stadt Wien

ausgearbeiteten Verkehrskonzeptes richten *

Szöllösi hob die Disziplin der Bevölkerung , den Einsatz der

Bediensteten der Verkehrsbetriebe und der österreichischen Bundes¬

bahnen hervor , ohne die die schwierige Situation nach dem . Einsturz

der Reichsbrücke und der Sperre der Floridsdorfer Brücke nicht so

gut bewältigt werden hätte können . Aber auch die Verwaltung hat

seither bewiesen , daß sie rasch und unbürokratisch handeln kann *

Die neue Floridsdorfer Brücke wird für die Bevölkerung eine spürbare

Verbesserung der Verkehrslage bringen .

Stadtrat Bock ( SPÖ ) wies in einer kurzen Stellungnahme den

Vorwurf zurück , dem Geneinderat im Dezember keine klare Antwort

über den Zustand der Floridsdorfer 3rücke gegeben zu haben . Klarheit
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Stadtrat Nittel ( SPO ) illustrierte den steigenden wasserbedarf

der Wiener Bevölkerung . 1510 betrug der Wasserverbrauch pro Kopf

und Tag 62 Liter . 194 -5 war er auf 102 Liter , 1055 auf 250 und

1976 auf 500 Liter gestiegen .

Die Verunreinigung durch Phenol habe 0,7 Milligramm pro

Liter betragen , das sei das Siebzigfache der von der Weltgesundheits¬

organisation als zulässig erklärten menge . Demnach müsse irgendwo

20 Kubikmeter Phenol in die Donau gelangt sein , um die begleitenden

Grundwasserströme derart zu verunreinigen . Nach PestStellung des

Bundesministeriums für Land — und PorstWirtschaft vom 2z . Dezember

1976 handle es sich um einen sehr potenten Verunreiniger , weshalb

er , Nittel , die Anzeige bei der Staatsanwaltsciiaf '
c erotatcet haoe .

Bei den Grundwas serbrunnen in der Lobau wurden hingegen keine Verun¬

reinigungen festgestellt . Seit 14 . April arbeite das -jrunöwasserwerbe

Nußdorf wieder , die einwandfreie Qualität des mssers vorne orandxg

kontrolliert •
Meldungen über angebliche Schwierigkeiten bei der Wasserver¬

sorgung beantwortete Stadtrat Nittel mit der Peststellung , daß es

gelungen sei , Wasserverluste von täglich 50 . 000 Kubikmeter zu ver¬

hindern . Von den drei Rohrbrücken der letzten Zeit wurden zwei

durch Preindverschulden verursacht , beim dritten hand -elte es sich

vermutlich um einen Materialfehler an einem vor elf Jahren verlegten

Rohrstrang .
Von der dritten Wiener Wasserleitung , die aus Moosbrunn

täglich 65 . 000 Kubikmeter liefern werde , sind die beiden Brunnen

und der Behälter moosbrunn mit einem Passunjsraum von 40 . 000

Kubikmeter fe . tig * Auch der Behälter Unter - Laa , Passungsraum

162 . 000 Kubikmeter , sei praktisch fertig , ebenso nie Verlängerung

der Rohrleitung zurr Behälter Rosenhügel . An rer &x ±. ichtung cu_ i

Rohrleitung von Loosbrunn nach Wien , die einen Durchmesser von

1 . 400 Millimeter aufweist , werde intensiv gearoeiuet .

Den von Stadtrat Busek geäußerten Vorschlag , anstelle von

Stahlrohren Rohrleitungen aus Kunststoff zu verwenden , lehnte Nittel

ab , da Kunstrohre nicht in der Lage seien , die erforderlichen Trans¬

portleistungen zu erbringen . Abschließend wandte sich Stadorao

Nittel scharf gegen die von der OVP geforderte Reprivatisierung

kommunaler Unternehmen .
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Stadtrat Neusser ( ÖVP ) beschuldigte Stadtrat Nittel einer

Polemik , die das auf Grund der Verfassung und der Gemeinderats¬

ordnung erlaubte Hass weit überschreite , weshalb Nittel vom Vor¬

sitzenden hätte zur Ordnung gerufen werden müssen .
GR . Dipl . - Ing . DDr . Strunz ( ÖVP ) deponierte , daß auch von der

SPÖ Reprivatisierungen ins Auge gefaßt würden und nannte als

Beispiel die zur Verbrennung des Abwasserschlammes gegründete
Gesellschaft , die zu 50 Prozent in privaten Händen sei .

Abstimmung : Einstimmig angenommen , ( we )

Hochstraße

GR . Holubarz ( SPÖ ) referierte den Antrag über die Erstellung

eines generellen Projektes für die Hochstraße im Zuge der S 2

im Abschnitt Prager Straße - Shuttleworthstraße .
GR . Dr . Hirnsc hall ( PPÖ ) bezeichnet © die Trasse der S 2

zwischen Prager Straße und Brünner Straße als eines der wichtigsten

Straßenprojekte in Wien . Vor der Fertigstellung dieses Straßen¬

stückes werde es weiterhin täglich Stauungen im Bereich der Nord¬

brücke und der Prager Straße geben . Schon vor fünf Jahren sei

dieses Straßenstück vom Bautenministerium in die erste Dringlich¬

keitsstufe gereiht worden . Erst jetzt aber werde die Erstellung

eines generellen Projektes in Auftrag gegeben . Dr . Hirnschall

kritisierte diese " saumselige " Behandlung eines so wichtigen

Projektes und stellte die Frage , wann nun mit der Fertigstellung

dieser Straße zu rechnen sei .
GR . Holubarz ( SPÖ ) betonte in seinem Schlußwort die Dringlich¬

keit dieses Projektes , mit dessen rascher Durchführung zu rechnen

sei .
Abstimmung : Einstimmig angenommen .

Friedhöfe

Im Zuge der Überprüfung der MA 43 durch das Kontrollamt sei

festgestellt worden , daß keine Verzinsung der Anlagewerte vorge¬

nommen werde , erklärte GR . Peska ( SPÖ ) . Er stellte den Antrag , da¬

für eine neue Ausgabenpost in der Höhe von 14 Millionen S im

Budget zu eröffnen .
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GR . Dkfm . Dr . Wöber ( ÖVP ) erklärte , daß die ÖVP diesen

Antrag ablehnen werde , da zu befürchten sei , daß er zur Vorbe¬

reitung einer späteren Erhöhung der Friedhofsgebühren diene .

Es handle sich dabei um eine rein fiktive Ausgabe . Auch bei zahl¬

reichen anderen Abteilungen - so beim Landwirtschaftsbetrieb }
bei der städtischen Wohnhäuserverwaltung und bei den Bädern -

werden keine Verzinsungen durchgeführt . Das Budget sei keine

Kostenrechnung , es sei problematisch , ein kameralistisches Budget

mit Elementen der Kostenrechnung zu versehen .

Stadtrat Mayr ( SPÖ ) stellte fest , daß die beantragte Vorgangs¬

weise auf alte Beschlüsse des Gemeinderates zurückgehe , deren Wirkung

nun riehtigerweiee auch auf die MA 43 ausgedehnt werde . Die von

seinem Vorredner aufgezeigten Ausnahmen werden untersucht werden .

Es bestehe ein entscheidender Unterschied zwischen einer Kosten¬

deckung und der Tatsache , daß der Gemeinderat die tatsächlichen

Kosten einer Einrichtung kennen soll . Ein Zusammenhang mit der

Festsetzung von Gebühren sei nicht herstellbar . Mayr wies auf

den grundsätzlichen Unterschied zwischen privaten und kommunalen

Betrieben hin . Diese müßten eingreifen , wo private Unternehmer

nicht oder zum Schaden der Sache tätig werden . Jener Unterschied

liege in der Zielsetzung , nicht in der Kostenrechnung und in der

Buchführung .
Das Budget könne keine Kostenrechnung sein , wiederholte GR .

Dkfm . Dr . Wöber ( ÖVP ) in einer zweiten Wortmeldung . Die Wiener

Haushaltsordnung sei unpräzise und reformbedürftig . Es bestehe

ein Unterschied zwischen Kultus - und Kulturaufgaben und rein be¬
trieblichen Aufgaben .

Abstimmung : Angenommen mit den Stimmen der SPÖ . ( ger )

( Ende des Sitzungsberichtes )
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kommunal :

geehrte redaktion

4 wien ? 25 * 4 * ( rk ) im herbst 1973 wurde der Prototyp eines von

den wiener Verkehrsbetrieben in auf trag gegebenen geUnkautobusses

in betrieb genommen , die autobusse wurden seither laufend weiter¬

entwickelt und verbessert « am dienst & g , dem 3 . mal , wird stadtrat

franz n e k u l a den 100 . gelenkautobus , der an di ® wiener Ver¬

kehrsbetriebe ausgeliefert wird , ueb @ rnehf.asr3 «
berichterstatter und fotografen sind dazu herzlich eingeladen .

( ger )

bitte merken sie vor :
zeit : dienstag , 3 ® mal , 10 . 30 uhr ,
ort : oeaf - graef und stift - omnibuswerk liesing , Wien 23 ,

carlbergtrgasse 40 - 42 «

1137
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Lokal :
■ sasHsssaax

erste wiener kriml - lesung

7 Wien , 25 . 4 , ( rk ) der wiener polizeipraesldent dr . karl

reidinger persoenlich leitet eine lesung von kurzkrimis

ein , di ® am mittwoch , dem 27 * april , um 19 uhr , im freizeit - center ,
Wien 23 , erlaaer strass ® 52 , stattfindet * rainer arten fels

der bekannte wiener Schauspieler , liest auf eintadung des forum 23

kurzkrimls von brown ?
kemelmann und kreiner * als kulinarische stil¬

gerechte zuspsise gibt es einen echten haef f n - eintopf . unkostenbti -

trag 50 Schilling * ( os )
1217

ehrenring der stadt Wien fuer prof . breitenecker

5 Wien , 25 * 4 . ( rk ) der wiener gemeinderat hat montag beschlos¬

sen , dem gerichtsmediziner em . o * univ . - prof * dr . Leopold

breitenecker mit einer der hoechsten ausztichnungen

der stadt Wien zu ehren , breitenecker erhaelt in wuerdigung seiner

ausserordentlich an l . lstungsn den ehrenring der stadt wlsn . ( pr )

1138
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wiener katastrophenhl Ifegesetz fertiggestetlt

11 Wien , 25 . 4 . ( rk ) das wiener katastrophenhitfegesetz ist im

entwurf fertiggestellt : es umfasst alle massn ahmen , die zum schütz

der bevoetkerung vor katastrophen dienen koennen , dient zur warnung

und alarmierung von bavoelkerung und einsatzkraoften im notfall und

legt massnahmen zur bekaempfung von unmittelbar bevorstehenden oder

bereits ein getreten er . katastrophen fest , dazu gehoeren unter anderen

auch bestimmungen uober einen erweiterten Selbstschutz der bevoelke -

rung sowie die mcegllchksit , irn notfall Personen oder Organisationen
zu dienst -« und Sachleistungen zu verpflichten { etwa die beschlagnahme
von gerasten , die tuen die katastrophenbekaempfung Lonootigt werden ) .

das kaiastrophenhilfegesetz selbst umfasst mchroro teile : dazu

gehoert unter anderen ein abschnitt mit den bestimmungen ueber den

katastrophenschütz selbst , in dem die erstellung eines katastro¬

phenschutzplanes gesetzlich festgelegt wird , dieser plan soll zur

verhuetung beziehungsweise zur abwehr oder bekaempfung ven katastro¬

phen dienen und eine uebersicht ueber di ® oerttlchen gegebenheiten ,
eine beschreibung absehbarer katastrophen mit den dabei besonders ge -

faehrdeten gebieten und den zu erwartenden gefahren , eine aufzachlung

der dem mag ! strat zur verfuegung stehenden alarm - , nach rieh ten - ,
hilfs - und rettung sein riehtungen sowie eine Zusammenfassung aller

massnahmen , die im notfall zu treffen sind , enthalten , um einen bes¬

seren Selbstschutz zu erreichen , soll der wiener bevoetkerung ausser¬

dem di ® moegllehkeit geboten werden , die tuen den schütz der eigenen

persen , dar angebeertgen oder des basitzes notwendigen Kenntnisse im

katastrophcnfatl zu erhalten .
ein weiterer abschnitt regelt den katastrer . nenalanr . und ver¬

pflichtet den raagistrat , einen katastrophenatanrplan zu erstellen ,
durch diesen alarmplan sollen bei unmittelbar drehenden katastrophen

moeglichst alte persenon im Stadtgebiet gewarnt beziehungsweise
alarmiert werden .

fuer den Katastropheneinsatz koennen vom magistrat ausser den

eigenen raitteln auch jene einrichtungen und Organisationen herange¬

zogen werden , di ® sich zur mitarbeit im notfall bereit erklaert haben
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und im katastrophenschutzplan verzeichnet sind , ausserdem koersnen

physische oder juristische Personen zu dienst - und Sachleistungen
verpflichtet werden .

die leitung jedes Katastropheneinsatzes im bereich der stadt
Wien hat der wiener buergermeister . fuer katastrophenfaelle wurde im

rathaus selbst ein ® katastrophenleitzentrale eingerichtet , die mit

den modernsten technischen gerasten ausgestattet ist und eine stän¬

dige , vc« normalen netz unabhaengige telefonverbindung zu allen

wichtigen stellen - etwa feuerwahr , polizei , bundesheer usw* - be¬

sitzt . diese katastrophenleitzentrale ist bereits fertiggestellt und

steht fuer den notfalt als * ’ quartier 1 * fuer die einsaizleitung zur

verfuegung . ( hs )
1330
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• ♦fruehjahrsputz ” ; 20 . 000 kubikmeter muell und geruempel beseitigt

13 Wien , 25 . 4 . ( rk ) beim dies jaehrtgen * • f rueh jahrsputz * » der

Stadt Wien wurden von der städtischen strassenreinigung und muell -

abfuhr insgesamt rund 20 . 000 kubikmeter muell und geruempel besei¬

tigt . damit war dieser aktion , die unter dem titels f ? damit wien

sauber bleibt * » , vom 17 . bis 24 . april durchgefuehrt worden ist , ein

schoener erfolg beschieden . besonders zu begruessen war die mitarbeit

verschiedener privater vereine und verbaende sowie eine gleichartige

aktion in den schulen , bei den dienststellen der polizei und der

post , dies teilte der amtsfuehrende stadtrat fuer staedtische

dienstleistungen und konsumentenschutz , heinz n i t t e l , mon~

tag mit .
allein von der wiener Stadtverwaltung waren an der aktion 13 . 871

arbeitskraefte beteiligt , die stadtreinigung setzte 131 kehrmaschi -

nen , 188 StrassenWaschmaschinen und zum abtransport von geruempel 897

lastkraftwagen bis zu zehn tonnen , insgesamt 1 . 216 fahrzeuge ein .

ueberdies kamen 68 radiader und iaderaupen , 297 muldentransporter und

828 muell wagen zum einsatz . unter den fahrzeugen befanden sich auch

solche privater firmen . 132 autowracks wurden abgeschleppt , mit 917

Ikw- und kleinfahrzeugfuhren wurden die eingesammelten 20 . 000 kubik¬

meter muell und geruempel den staedtisehen deponier ! oder der muell -

verbrennung zugefuehrt .

experiment grossfeldsiedlung

das in der grossfeldsiedlung heuer erstmals durchgefuehrte

experiment , ein geschlossenes Siedlungsgebiet durch wechselseitiges

halte - und Parkverbot innerhalb von zwei tagen zu reinigen , zeigte

mehr erfolg als erwartet , am zweiten putztag hielten sich weit mehr

autobesitzer an das verbot als am ersten , hier waren insgesamt vier

kehrmaschinen , je zwei Waschmaschinen und sch lammsaugwagen sowie ein

kleinfahrzeug im einsatz .
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naechstes mal noch mehr Mitarbeit der wiener ( rufz )

ausser den Schulkindern beteiligten sich an der reinlgungs -

aktion Jugendorganisationen , die wiener naturwacht , die arbeiter -

fischer , die arbeitersamariter , verschieden © siedlarvereinigungen
und der arboe . auch die feuerwehr war im rahmen von tauchuebungen
bei der saeubertmg von gewaessem dabei , nittel sprach die Hoffnung

aus , dass sich b @ i der naechsten aktion 99 fruehjahrsputz * * noch

wesentlich mehr wiener als heuer beteiligen werden , um das Stadtbild

zu verschoentrn . ( wfz )

damenhandtasche in badeteich gefunden
eine damennandtasche mit Inhalt - reisspass , drei sparbuecher ,

sch Luessei und ein zulassungsschein - fanden die teuerwehrtaueher
im rahmen des frueh jahrsputzes bei ihrem einsatz im badeteich
hirschstettön . die handtasche wurde der polizei zur weiteren Unter¬

suchung uabergeben .
aus dem heustadlwasser holten die taucher der wiener feuerwehr

insgesamt 12 Kubikmeter geruempel , das von der ma 48 abtransportiert

wurde .

4,5 tonnen alteisen aus dem wienerwald entfernt

die staedtischen garten - und Parkanlagen und die waelder wjrden

ebenfalls gruendlich gereinigt und von illegalen ablagerungen be¬

freit : so entfernten die mitarbeiter des staedtischen forst - und

Landwirtschaftsbetriebes allein aus den gebieten Lainzer tiergarten
und wienerwald - hoehenstrasse - bisamberg 4,5 tonnen alteisen und 65

kubikmeter muell . in der lobau und am Laaer berg wurden eine halbe

tonne altes eisen und 50 kubikmeter muell beseitigt , als sonderaktion
leiteten die mitarbeiter des forstamtes - sie leisteten waehrend des

fruehjahrsputzes rund 2 . 000 arbeitsstunden , um geruempel aus den

waeldem zu entfernen - die saeuberung des pappelteiches in Liesing
ein .

das stadtgartenamt sorgte fuer mehr Sauberkeit ln den parks ? so

wurden allein im bereich des gartenbezirks 1 - er umfasst den 1 . be¬

zirk sowie teile des 3 . , 4 . , 5 . , 6 . , 7 . , 8 . und 9 . bezirks - 2 . 500 ,

baenke gewaschen , vom roten berg und von den gruenf laechen am
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kueniglberg wurden acht Lastwagen Ladungen muell abtransportiert * ge

reinigt wurden auch die teichanlagen iw maurer rathauspark und im

maxlngpark sowie das krebsenwasser .
zahlreiche weitere , verschmutzte Parkanlagen und gruenflaechen

darunter st . marxer friedhof , wertheimsteinpark , keplerpark , der

bereich um die stadthalle und die gebiete in unter - und ober - taa -

wurden ebenfalls gesaeubert . ( hs ) ( Schluss )

1428
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«ehr praktische aerzte in Simmering

Wien , 26 * 4 * ( rk ) in letzter zeit hat sich auf initiative von
bezirksvorsteher komm * rat Johann paulas in Simmering eine
reihe von praktischen aerzten niedergelassen « in den neubaugebieten
wurden haeumlichkeiten fuer praxen zur verfuegung gestellt « was neue
gemeindebauten betrifft , so wird dem wünsch der simmeringer bezirk s-
vertretung nach beruecksichtigung von raeumlichkeiten fuer praktische
aerzte rechnung getragen werden « in einer noch in bau befindlichen
gemeindewohnanlage in der kaiser - ebersdorfer Strasse wurde zum bei -
spiel eine arztpraxis beruecksichtigt « mit dem betreffenden arzt
wurde bereits ein vertrag abgeschlossen «

ueberdies steht das aerztezentrum im amtshaus 11 , enkplatz 2 ,
wo nach vielen bemuehungen von bezirksvorsteher paulas mit unter¬
st uet zun g von 8tadtrat univ . - prof 0 dr « alois s t a c h e r gemein -
schaftspraxen eingerichtet werden , vor seiner fertigstellung « ver -
traege mit aerzten sind schon abgeschlossen «

es sind auch Verhandlungen im gange , in den frei gewordenen
raeumllchkeiten des geschlossenen ambulatoriums in der herbortgasse
ein oder zwei aerzte unterzubringen « schliesslich wurden auf grund
eines von der bezirksvertretung einstimmig angenommenen antrags der
spoe- fraktion mit den zustaendigen stellen gespraeche ueber die
errichtung eines modernen ambulatoriums ost in Simmering gefuehrt *
grundstuecksfragen muessen diesbezueglich noch geklaert werden « ( am )
«H -+ +



26 . april 1977 » 1 rath au s * \ orrespondanz * f btatt 1004

kommunal , :

stadtwerka - informationsstslte im ratnaus

1 Wien , 26 . 4 . ( rk ) die Schaffung zusätzlicher Informations¬

stellen der wiener stadtwerke { e- werke , gaswerke , Verkehrsbetriebe ,

bestattung ) und dar wiener Stadtverwaltung vereinbarten die stadt -

raet # franz n e k u l a und peter schieder . zusaetzlich

zu den bestehenden informationseinrlchtungen der wiener stadtwerke

wird es iw rahmen der erweiterung der rathausinformation auch in

der schmidthaUe des rathauses einen Mitarbeiter der stadtwsrke -

lnformetIonssteile geben , umgekehrt wird in der Informationsstelle

der Verkehrsbetriebe in der karlsplatz - passage auch eine zusaetzlich «

Informationsstelle der Stadt Wien untergebracht werden , die rathaus¬

information ist Montag bis freitag von 7 . 30 bis 18 uhr cjeoeffnet , in

der uebrigen zeit zeichnet ein tonband alte anrufe auf .

das im September des Vorjahres eingerichtete Verkehrsbetriebe -

Informationszentrum in der karlsplatz - passage ist von montag bis

freitag von 9 bis 17 uhr und an samstagen von 9 bis 14 unr geoeff -

net . ( telefon : 57 31 86 ) . alle auskuenfte ueber verk eh rsve bin düngen ,

erste und letzte zuege sowie Intervalle der Verkehrsbetriebe , der

Schnellbahn sowie der vororteverbindungen der oesterreit Ischen

bundesbahnen werden hier erteilt , auch fuer anregungen und beschwer¬

den steht die Informationsstelle zur verfuegung .

dieselbe aufgabe erfuellt der künden - und Informationsdienst dar

wiener Verkehrsbetriebe in der favoritenstrasse 9 - 11 im 4 . bezirk ,

( dienstzelten : montag bis freitag von 7 . 30 bis 15 . 30 uhr , telefon :

65 36 91 / durchwähl 284 ) .
darueber hinaus ist die betriebsinspektion der wiener Verkehrs¬

betriebe tag und nacht , auch an sonn - und feiertagen , besetzt und

steht in dringenden faellen ebenfalls fuer auskuenfte zur verfuegung .

( telefon : 65 36 91 ) . die beratungsstelle der e- werke ( auskuenfte

ueber saemtliche elektrogeraete und - Installationen ) befindet sich in

Wien 7 , stiftgasse 13 . ( telefon : 93 15 78 , oeffnungszeiten : montag

8 bis 17 . 45 uhr , dienstag bis freitag 8 bis 15 . 15 uhr ) . der stoe -

rungsdienst der e- werke ist unter der tetefonnummer 43 80 zu jeder
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zeit erreichbar , unter dieser telefonnumaer werden auch auskuenfte

atlgeaeiner art , ueber an - und abmeldungen sowie ueber die ström - und

gasverrechnung erteilt .
die Informationsstelle der gaswerke befindet sich in Wien 6,

mariahilfer Strasse 63 , telefon 57 96 01 . eeffiungszeiten : montag

und dienstag 8 bis 17 . 30 uhr , mittwoch bis freitag 8 bis 16 uhr .
hier werden auskuenfte ueber die erdgasurastellung , ueber installati -

onen 9 gasgeraete und gasheizungen erteilt und entsprechende beratun -

gen durchgefuehrt . der gebrechenbehebungsdienst der gaswerke ist

unter den telefonnummem 43 09 ( klappen 517 , 518 , 519 durchwahl oder

mit 0 die Vermittlung ) oder 42 16 16 ( klappen 517 , 518 , 519 oder

mit 0 die Vermittlung , es genuegt aber auch 42 16 16 ) jederzeit er¬

reichbar . ( g8r )
0930
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flaechenwidmungs - und bebauungsplan : aenderungen Iw 11 . bezirk

2 Wien , 26 . 4 . ( rk ) die Verbesserungen der wohnqualitaet , die

Schaffung von gruenflaechen und wehr rauw fuer parkptaetze werden

durch die aenderungen iw flaechenwidmungs - und bebauungsplan fuer

das gebiet zwischen lorystrasse , oebb - ostbahntrasse , am kanal und

der grillgasse in Simmering angestrebt .
anstelle der Widmung Industriegebiet soll die Widmung betriebs¬

baugebiet treten , fuer die wohnbloecke in der lorystrasse - roemer -

thalgasse - ehamgasse und braunhubergasse soll die Widmung 9 f Wohnge¬

biet , bauklasse 1 ’ * festgesetzt werden , es ist vorgesehen , die hoefe

als gruenflaeche auszugestalten und unterirdische parkplaetze zu

schaffen , im bereich der kleingartenanlage werden fusswege und die

einbautentrasse gesichert , ausserdem soll fuer die anlage ein eigener

Parkplatz auf der lorystrasse angelegt werden .
di . plaene li . gsn in der ma 21 ( rathaus , 5 . sti . ge , 2 . stock )

bis 26 . mai wa. hr . nd d . r amtsstunden von 7 . 30 bis 15 . 30 uhr zur

oeffenUichan . insicht auf . ( ba )
0933
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eroeffnimg von Wiens 12 . pensionistenhei ®

3 Wien , 26 © 4 * ( rk ) buergermeister Leopold g r a t 2 und ge —
eundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr © alcis stachen
werden kommenden samstag , den 30 * april , ein neues pen sioni stenhelm
offiziell seiner bestimraung uebergeben . das neue heim » » atzgers -
dorf * * im 23 . bezirk in der gatterederstrasse 12 , bietet platz fuer
240 betagte Wienerinnen und wiener * damit stehen in Wien derzeit
zwoelf heime des kuratoriums wiener pensionistenheime mit insgesamt
2 . 918 plaetzen zur verfuegung . ( zi )
0935

weitere 14 Parkverbote im 1 . bezirk aufgehoben

7 Wien , 26 . 4 . ( rk ) im rahmen der von buergermeister Leopold
g r a t z veranlassten * » aktion schilderwald * » wurden im bereich
schottengasse - freyung - tuchlauben - wipplingerstrasse - schotten¬
ring 14 park - und halteverbote aufgelassen und 9 weitere zeitlich
eingeschraenkt . insgesamt sind damit im zuge dieser aktion im
1 . bezirk 70 park - und halteverbote aufgehoben und 27 zeitlich ein¬

gesch raenkt worden , ( sti )
1122
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achtung neuer termln achtung neuer terraln

geehrte redaktion

6 Wien , 26 . 4 . ( rk ) der in der » » rathaus - korrespondenz » * vom

25 . aprit angegebene termin fuer die uebergabe des 100 . gelank -

autobusses an die wiener Verkehrsbetriebe ( dienstag , 3 . mai ,

10 . 30 uhr ) musste auf mittwoch , den 4 . mai , 11 uhr , verschoben

werden , ( ger )

bitte merken sie vors
zeit : mittwoch , 4 . mai , 11 uhr ,
ort : oeaf - graef und stift - omnibuswerk lieslng , Wien 23 ,

carlbergergasse 40 - 42 .
1005
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podiumsdiskusslon ueber Probleme des sozial - und gesundheitswesens

4 Wien , 26 . 4 . ( rk ) im rahmen der veranstaltungsreihe » » Wien -

alternativen der stadtentwicklung * * veranstaltet das Institut fuer

gesellschaftspolltik und das museum des 20 . Jahrhunderts morgen

mittwoch , um 17 uhr , in den raeumen des museums 3 , schweizer garten ,

eine podiumsdiskussion zum thema » » soziales und gesundheit » * . unter

der leitung von dr . hannes s w o b o d a werden gesundheits - und

sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r , dr . juergen

Pelikan , dr . heinz katschnig und diplom - sozial -

arbeiter sepp schmidt ueber aktuelle Probleme diskutieren .

( zi )
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k u l t u r :

ehrenmedaille fuer verdient ® persoenlichkeiten

5 Wien , 26 . 4 « ( rk ) der wiener gemeinderat beschloss am montag ,
verdienten persoenlichkeiten die ehrenmedaille der bundeshauptstadt
Wien zu verleiehen . kammersaengerin sena j u r i n a c und der
historiker em . univ . - prof . dr . Charles adam g u l i c k erhalten
die ehrenmedaille der bundeshauptstadt Wien in gold . der schrift¬
steiler und Publizist prof . otto b a s i l und der kunsthistori -

ker univ . - prof . dr . anton m a c k u erhalten die ehrenmedaille in

Silber , ( pr )
1003
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dritte weit in wien zu gast

8 wien , 26 . 4 . ( rk ) morgen , donnerstag , beginnt auf dem kahlen -

berg ein internationales werkstattgespraech , zu dem an die hundert

produktions - und marketingexperten vor allem aus laendem der dritten

weit Zusammenkommen , dabei sollen vor allem wege gefunden werden , wie

diese laender ihre Produkte im System der marktwirtschaft mit gewinn
verkaufen koennen , um ihre abhaengigkeit von entwicklungshilfe zu

verringern , die Vielfalt von waren , die die laender der dritten weit

anzubieten haben , wird gleichzeitig im donauzentrum an der wagramer
Strasse in einer ausstellung praesentiert , die von der caritas und
vom oesterreichischen jugendrat fuer entwicklungshilfe gefoerdert
wurde .

das " alternative marketing " , das beim kongress im detail dis¬
kutiert wird , geht von den handwerksprodukten der dritten weit aus .
angesichts der hohen bevoelkerungsdichte in vielen laendem geht es

nicht darum , die manufaktur durch rationalisierte , automatisierte
fabriken zu ersetzen , sondern moeglichst viele rentable arbeits -

plaetze zu schaffen und fuer die Produktion staendige verkaufskanaele

zu organisieren , das " international workshop of third world

Producers and alternative marketing organisations " wird staats -

sekretaer dr . ernst eugen veselsky eroeffnen . ( fvv )
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lokal :

peregrini - kipferl und fiaker - auf fahrt in der rossau

9 wien , 26 . 4 . ( rk ) anlaesslich des jubilaeums 250 jahre hl .

peregrinus und peregrini - kapelle findet am samstag , dem 30 . april ,
um 10 uhr , in der servitenkirche eine messe fuer krebskranke und

fussleidende statt , der hl . peregrinus ist naemlich deren Schutz¬

patron . da er auch patron der fiaker ist , werden diese mit ihren

zeugln vor der servitenkirche auffahren , wo nach der messe die

segnung der fiaker vorgenommen wird .
anschliessend kommen - in fortsetzung einer alten tradition -

die bekannten peregrini - kipferl zu ehren , die koestlich schmecken¬

den , extragrossen kipferl werden an bezirksvorsteher karl

schmiedbauer und andere persoenlichkeiten des 9 . be -

zirks ueberreicht . im pfarrsaal gibt es eine sonderausstellung
• * 250 jahre hl . peregrinus * * . ueberdies wird ein tonbild - vortrag

ueber die serviten in der rossau gezeigt , ( am )

1127
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busek - prasseg « sprasen :
mehr personal fuer die polizei und bau von schützraeumen gefordert

11 Wien , 26 0 4 . ( rk ) den ausbau des rayonsdienstes und der fuss -

Patrouillen in den bezirken und die beruecksichtigung des zusaetz -

11chen Personalbedarfs der pollzei in den dienstpestenplaenen forder¬

te bundesrat anton f u e r s t beim busek - pressegespraech am mitt -

woch . fuerst kritisierte weiter , dass entgegen den erklaerungen des

wiener polizelpraesldenten der personalengpass nicht uebermmden sei

und etwa im februar 1977 rund tausend sicherheitwachebeamte ueber¬

stunden leisten mussten , die notrufnuramem der feuerwehr , der Polizei

und der rettung sollen durch beschrlftung auf den einsatzfahrzeugen

popularisiert werden .
die Vorlage eines katastrophenzentralplanes an den gemeinderat ,

den ausbau des zivil - und katastrophenschutzes fuer Wien , die sp¬

rich tun g von sehutzraeumen und eine * » Schutzzonenerhebung 19 - sie

soll einen ueberblick ueber die schutzmoeglichkeiten der wiener

haeuser bieten - verlangte gemeinderat roman koechl . die feuerwehr

habe auf ihren fahrzeugen bereits zum teil die notrufnummer 122 ange¬

bracht , betonte koechl , auf den einsatzfahrzeugen von rettung und

Polizei fehlen diese notrufnummem jedoch .

zur Schutzzonenerhebung erkIsert © koechl , dass ln Wien durcri die

gute bausubstanz die wohnhaeuser bereits einen guten schütz im katas -

trophenfall - etwa bei Strahlenalarm - bieten , er habe 196F als be¬

zirk svorsteh er des alsergrunds eine derartige schützZonenerhebung im

9 . bezirk durch fuehren lassen , dabei habe sich gezeigt , dass 64 Pro¬
zent der damals 2 . 400 wohnhaeuser einen ausreichenden schütz gegen
eventuelle Strahlenkatastrophen bieten , dass bei 28 Prozent der

haeuser ein derartiger schütz mit geringen adaptierungen zu erreichen
sei und nur 8 Prozent unzureichend gesichert sind , ( hs )
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Kultur :
■ ecsaBaisaaw « »

neu « aspekte dar literaturfoerderung

10 Wien , 26 . 4 . ( rk ) im rahmen eines pressegsspraschs anlaesslich
der 150 . Veranstaltung des literarischen quartiers nahmen vizebuer -

germeisterln gertrude froeh lich - sandner und der
leiter des literaturreferats des kulturamts , dr . reinhard
u r b a c h 1 zu den grundsaetzen der literaturfoerderung der
Stadt Wien und zu deren neuen aspekten Stellung .

wesentlich geht es dem kulturamt der stadt Wien darum , den kon
takt zwischen Literaten und Publikum zu intensivieren , einen beson¬
ders gelungenen und in der weit einmaligen versuch stellt das lite¬
rarische quartier dar 9 das seit juni 1975 etwa zweimal woechentlich
vorwiegend wiener autoren praesentiert . durch die erfreuliche Zusam¬
menarbeit mit dem orf ist auch dis erforderliche breitenent Wicklung
gesichert .

1978 wird es erstmals zur Einrichtung eines autorenseminars
kommen , hier soll das werk einzelner wiener autoren der gegen wart
unter besonderer beruecksichtigung dsr preistraeger der statt wien
in sachkundigen vortraegen analysiert und interpretiert werden , man
hofft , dass die oeffenttichc diskusslon den bekanntheitsgrad der wie
ner literatur steigert , weitere Vorhaben der literaturreferats sind
eine 99 woche der literatur » * , die jaehrlich im fruehllng in Wien
stattfinden soll , einig ® aspekte der auf verschiedene Veranstaltung ®
orte , u . a . auch auf kaffeehaeuser , verteilten literarischen woche
sollen treffen der autoren sein , gewisserraassen vom nobelpretstrae -

ger bis zu debuetanten , und ein literarischer staedteaustausch . vor -

gespraeche sind mit zuerich bereits im gange , das kulturamt der
stadt Wien denkt ferner daran , die arbeitsstipendien zur fertigste ^

lung literarischer Projekte laengerfristig zu vergeben , den Einsatz
von autoren und werken zeitgenoessischer literatur in den schulen zu
verstaerken und noch mehr dafuer zu tun , dass wiener autoren in wie¬
ner Verlagen erscheinen . 1976 wurden bereits die verlags - tantiensen
in form einer garantlesumme von 25 . 000 Schilling vom kulturamt an
drei autoren ausbezahlt , fuer 1977 ist vorgesehen , auf diese art das
erscheinen von vier werken zeitgenoessischer literatur in wiener ver
lagen zu foerdem . ( os )
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kommunal :

bessere verkehrserschliessung durch abaenaerung des flasch enwidmungs -

und bebauungsplans in meidling und Liesing

1 Wien , 27 . 4 . ( rk ) breitere Strassen und damit verbunden ein

leistungsfähigeres Verkehrsnetz sind die Schwerpunkte von zwei neuen

flaechenwidmungs - und bebauungspLaenen fuer teile des 12 . und 23 .

bezirks .
fuer das gebiet zwischen pfarrgasse , zampigasse und dem Unien -

zug 1 - 2 - 3 - 4 wurden die befoauungsbestimmungen generell ueber -

arbeitet und zusammengefasst , mit der Verbreiterung der Strassen auf

zehn meter mit einer gehsteigbreite von 0,8 meter beziehungsweise auf

16 meter mit einer gehsteigbreite von 1,5 meter soll der ortskem in

inzersdorf ein leistungsfaehiges strassennetz erhalten , fuer das

Wohngebiet zwischen dem inzersdorfer friedhof und der pfarrgasse

sollen die bestimmungen der bauklasse 2 in kraft treten , was bedeu¬

tet , dass bei der errichtung von neuen gebaeuden eine bauhoehe von

10,5 meter nicht ueberschritten werden darf .

die neufestsetzung des flaechenwidmungs - und bebauungsplans

fuer das gebiet zwischen am schoepfwerk , nauheimergasse , liesingbach ,

altmannsdorfer strasse , zanaschkagasse und an den eisteichen soll

ebenfalls die Voraussetzungen fuer eine leistungsfaehige verk ehrser -

schliessung , vor allem im bereich der wohnbauten ♦ ' am schoepfwerk ' * ,

sch 3 f f sn
fuer beide genannten gebiete gilt , dass an den gebaeudefronten ,

die weniger als 16 meter bautinienabstand von einer oeffentlichen

verkehrstlaeche besitzen , keine erker , balkone oder vorspringende

loggien errichtet werden duerfen .

die abaenderungsantraege der flaechenwidmungs » und bebauungs -

plaene liegen bis 26 . mai in der magistratsabteilung 21 ( rathaus ,

5 * stiege , 2 . stock , tuer 413 ) waehrend der amtsstunden von 7 . 30 bis

15 . 30 uhr zur oef fentlichen ainsicht auf . ( ba )

0930



27 . aprU 1977 5 9 rathaus - Korrespondersz • 1 blatt 1017

kommunal :

wiedereroeffnung des wiener wassertei tungsmuseums

2 Wien , 27 . 4 * ( rk ) sonntag , den 1 . mal , wird in kaiserbrunn un¬

weit der Ortschaft hirschwang , marktgemeinde reichenau an der rax , im

suedlichen niederoesterreich sine sehr originelle schau wiederer -

oeffnets das wiener Wasserleitungsmuseum , das geschieht ® , ent Wick¬

lung und bedeutung der 1 . wiener hochqueltenleitung in exponaten ,

schaubildem und anderen darstellungen , die auf die bedeutung dieses

wichtigen wassertieferanten fuer die grosstadt Wien hinweisen , zeigt .

im jahre 1973 , anlaessllch des hundertjaehrigen bestandas der

1 # hochquellenwasserte ! tung gegruendet , gliedert es sich in sechs

gruppen : die projektierung , baugeschichte und technik dieser Wasser¬

leitung , die geotogie , hydrogeologie und Hygiene in karstgebieten ,

das wasserteitungsprojekt sieben quellen , die historische Wasser¬

leitungen in Wien , erinnerungsgegenstaende , veroeffentHebungen und

einschtaegigen humor , schliesslich kunst und Wasserleitungen sowie

ausgrabungen und funde beim bau der 1 . wiener hochquellenWasserlei¬

tung .
das kleine museum , das jeweils ueber die Sommermonate allgemein

zugaenglich ist , bietet allen interessierten nicht nur Information ,
sondern in Verbindung mit einem ausflug im reizvollen hoelltTital

auch wertvolle erholung . oeffnungszeiten jeden sonn — und feiertag

vormittags , sonst gegen Voranmeldung .
ein weiteres wasserteitungsmuseum , das die geschiente der 2 .

wiener hochquetlenwasserteitung sowie verschiedener wiener wasserver -

sorgungsantagen darstetten wird , befindet sich in wiidatpen ( Steier¬

mark ) in Planung , ( wfz )
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gemeinsame Werbung fuer staedtische und private baeder

5 Wien , 27 . 4 . ( rk ) dienstag fand unter dem vorsitz von gemeinde¬

rat leopold wiesinger die erst © Vollsitzung des neuen

Unterausschusses baeder der ge schaef tsgruppe staedtische dienstlei -

stungen und konsumentenschutz statt , im lauf der diskussion kamen

die mitglieder des Unterausschusses uebarein , fuer die staedtischen

und die privaten baeder Wiens eine gemeinsame Werbung zu erarbeiten .

stadtrat heinz n i t t e l , der an der Sitzung teilnahm ,
wies einleitend auf die bedeutung der oeffentlichen baeder Wiens

fuer volksgesundheit , sport und erholung der bevoelkerung hin . der

bau und betrieb von oef fentlichen baedem , die nicht zuletzt auch

dem Schwimmunterricht der schueler und der sportausuebung der Jugend

dienen , sei eine sehr alte aufgabe der gemeinde , das schliesse aber

nicht aus , dass auch die privaten baeder einen wichtigen Stellenwert

haben , so dass es zwischen kommunalen und privaten baedern kein kon -

kurrenzverhaeltnis , sondern gemeinsame Interessen gebe , ( wfz )
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lokal :
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ein maerchenwald fuer taxenburg

3 wien , 27 . 4 . ( rk ) der * Schlosspark Laxenburg soll einen maerchen -

wald erhalten , die betriebsgesellschaft verhandelt derzeit mit einem

unternehmen ueber die einrlchtung eines maerchenwaldes auf einem 20

hektar grossen areal , die einzelnen Stationen sollen auch mit einer

liliputbahn erreicht werden koennen . Vorbilder fuer den maerchenwald

gibt es vor allem in holland , wo man mit derartigen einrichtungen die

bester erfahrurger gemacht hat .

das erholungsgebiet Schlosspark Laxenburg erfreut sich staendig

steigender beliebtheit . im verjähr zaehlte man ueber eine halbe mil -

lion besucher , halbwegs gutes wetter vorausgesetzt , sollten sich

diese zahlen auch heuer wieder erreichen lasser .

der Campingplatz wurde ausgestattet , die saritaeren arlager er¬

neuert , so dass wieder der internationale Standard 1 a erreicht wur¬

de . auf den 25 hektar grossen wasserttaechen stehen 18 elektro - und

70 ruderboote zur verfuegung .
der eintritt in den schlosspark bleibt mit 4 Schilling unver -

aendert . ( wabvg )
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lokal :
« nt «tat ac * m sc * *

zeckenimpfaxtion wird verlaengert
bereits 10 * 000 geimpft

4 Wien , 27o4 . ( rk ) die vom gesundheitsamt der Stadt Wien durch -

gefuehrte Impfaktion gegen die durch zecken uebertragbare fruehsom -

mermeningitis wird infolge des regen interesses verlaengert . nach

einer mltteilung des gesundheitsamtes haben bisher fast 10 * 000

Wienerinnen und wiener von der moeglichkeit gebrauch gemacht , sich

gegen die 9 » zeckenkrankheit 9 * zu schuetzen * die irnpfaktion , die ur -

spruenglich kommenden freitag zu ende gegangen waere , wird noch bis

einschliesslich 28 . mai weitergefuehrt werden , die komplette Impfung

besteht aus drei teilimpfungen . der ab stand zwischen der ersten und

zweiten teilimpfung soll zwei bis zwoelf wochen , zwischen der zweiten

und dritten teilimpfung etwa neun bis zwoelf monate betragen «, erst

nach der dritten teilimpfung ist der geimpfte volliramunisiert und

fuer drei jahre gegen die fruehSommermeningitis geschuetzt .

geimpft wird in allen bezirksgesundheitsaemtern dienstag und

freitag von 9 bis 11 uhr sowie in der Impfstelle des gesundheits -

arates , 1 , gonzagagasse 23 , 2 . stock , Zimmer 215 von montag bis frei¬

tag von 8 bis 12 uhr . die kosten pro teilimpfung betragen 180 s .

da die moeglichkeit einer impfung nur in der kuehleren jahres -

zeit besteht , in der eine infektion durch zecken noch nicht erfolgt

sein kann , appelliert das gesundheitsamt an die bevoeIkerung , die ihr

gebotene Chance jetzt zu nuetzen . ( zi )
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schon 200 . 000 * 9 wien - besucher * * in rom

6 wieh t 27 . 4 <> ( rk ) die grosse praesentation * » wien in rom -
Spiegelbilder einer stadt * 9 findet grossstes interesse : seit mitte
april haben schon mehr als 200 . 000 besucher die zehn Kunstausstel¬
lungen , das Stadtmodell und die multivision im palazzo delle
esposizioni gesehen , besonders interessiert waren 500 Vertreter
italienischer reisebueros , fuer die ein eigener empfang gegeben
iMjrde . ein grossteil der ausstellungen wird von rom direkt nach
florenz transferiert und dort vom 21 . mal bis mitte juni im Zusam¬
menhang mit einem nachfolgenden gastspiel der wiener staatsoper
zu sehen sein , ( fvv )
1010

Verkehrszeichen mit neuem gesicht : die Kurzparkzone und parkverbot

mit zusatztafel

7 Wien , 27 . 4. ( rk ) die ersten fuenf der neuen viereckigen kurz »

parkzonentafeln wurden heute mittwoch gegen die alten Verkehrszei¬

chen in der felderstrasse und in der lichtenfelsgasse rund um das

rathaus ausgetauscht , nach der 6 . strassenverkehrsordnungsnovelle ,

die ab 1 . Jaenner 1977 in kraft trat , unterscheidet sich das Park¬

verbot von der Kurzparkzone nur mehr durch die aufschrift " anfang ”

und * » ende * * . bei der kurzparkzone steht zusaetzlich das wort

• » kurzparkzone * * ausgeschrieben , das ende der kurzparkzone ist durch

eine graue tatet mit einem schwarzen querstrich gekennzeichnet , ( ba )
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kommunal ?
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u - bahn - bau - kein ® vrrzosgarungen
wie vorgesehen mitte 1979 bis Stephan sptatz

8 Wien , 27 . 4 . ( rk ) im bauzeitenplan des u - bahn »feaus gibt es keine

verzoegerungen . wie vorgesehen wird di # u 1 mitte 1979 bis staphans -

pUtz verkehren , betonte stadtwerkestadtrat franz n e k u L a

mittwoch im wiener stadtsenat . auf anfrage von oevp - stadtrat doktor

guenther g o l l e r hatte nekula vorher einen bericht darueber

gegeben , warum im vergangenen Jahr von den 2,7 milliarden u - bahn -

geldem 334 millionen nicht verbraucht worden waren .

die Ursachen dafuer Liegen Laut nekuLa darin , dass im budget

ausgaben fuer unvorhergesehenes enthalten waren , dadurch , dass Jedoch

diese ereignisse nicht eingetreten sind , kam es zu minderausgaben .

nekula nannte als beispiele vorgesehen gewesene investitionsarbeiten

im bereich nestroyplatz , die sich Jedoch nicht als notwendig erwie¬

sen . im bereich nordbahngelaende kam es wegen forderungen der bundes -

bahn zu bauzeitverzoegerungen , wodurch ebenfalls der volle ansatz

nicht verbraucht werden konnte , einsparungen ergaben sich auch m

bereich der Stationen rossauer laende und schottenring , ferner gab es

minderausgaben dadurch , dass im Zusammenhang mit dem einsturz der

reichsbruecke u - bahn - planungsarbeiten eingestellt wurden und dass

eine kabellegung wegen der sperre der floridsdorfer bruecke nur

provisorisch vorgenommen wurde .
im uebrigen betonte nekula , dass heuer fuer den u - bahn - bau drei

milliarden vorgesehen sind , das sind genau Jene 300 millionen mehr,

die man im verjähr nicht ausgegeben hat .

oevp - stadtrat dr . goller machte trotzdem weiterhin bedenken

geltend , er verlangte einen modus , damit nicht der finanzstadtrat

allein ueber solche virements bestimmen kann , sondern die beschlösse

in einem kollegialorgan gefasst werden , ( pr )
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• BssKasaaBSBssssass » «

5 . internationaler urbanicom Kongress eroeffnet

9 Wien , 27 . 4 . ( rk ) bundespraesident dr « rudolf k i r c h -
sch laeger eroeffnete mittwoch in Wien den auf drei tage
anberaumten 3 . internationalen urbanicom Kongress , thema des
Kongresses ist der f » kampf um die Kaufkraft - Planung und Städt¬
en tWicklung » * * in fuenf arbeitskreisen werden so wichtige fragen
wie einkaufsstrasse oder einkaufscenter , grosse und kleine Unter¬
nehmungen - Konkurrenz oder Kooperation , stadtemeuerung und stadt -
erweiterung behandelt , grussadressen an die rund 400 teilnehmer aus
15 nationen richteten stadtrat hans m a y r in Vertretung von
buergermeister leopold gratz und der wiener handeIskammerpraesident
ing . karl dittrich . ( sei )
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kommunal , :
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iTi alter weit bildstatistik - eine wiener erfindung

ausstellung wuerdigt das werk des wiener Wissenschafters dr . neurath

11 wien $ 27 . 4 . ( rk ) die sogenannte bildstatistik , die heute in

aller weit in paedagogik und Information angewandt wird , um kompli¬

zierte vorgaenge praegnant und leicht erfassbar darzustellen , ist

eine wiener erfindung j der wiener universalwissenschafter dr . otto

neu r a t h hat sie im rahmen seiner vielfaettigen taetigkeit als

Soziologe , nationaloekonom und volksbitdner in seiner heimatstadt

entwickelt , seinem werk ist die ausstellung » » grafische kommuni -

kation » * gewidmet , die heute mittwoch , um 18 uhr , in der zentrale

der » » z * » von vizebuergermeister hubert p f o c h eroeffnet wurde .

pfoch wies in seiner eroeffnungsrede , in der er leben und werk

neuraths ausfuehrlich wuerdigte , besonders auf dessen auseinander -

Setzungen und ein flussnahmen auf den wohnbau im Wien der ersten repu -

blik hin . neurath hatte eine organisatorische taetigkeit im wohnbau -

Programm der gemeinde wien uebemommen und war jahrelang general -

sekretaer des oesterreichischen verbandes fuer siedlungs - und klein¬

gartenwesen . noch heute sind seine Untersuchungen und bildhaften

darstellungen des Zusammenhangs zwischen saeuglingssterblichkeit und

wohnqualitaet aeusserst eindrucksvoll : eine seiner grafiken zeigt ,

dass 1925 in den ungesunden , weit ueberbelegten Wohnungen in Otta¬

kring doppelt so viel saeuglinge starben als in den groesseren

Wohnungen des wohlhabenden bezirkes josefstadt . neurath setzte sich

ausfuehrlich mit dem sozialen wohnbau Programm der stadt wien ausei¬

nander . neben der qualitaet dieser Wohnungen wuerdigte er vor altem

die in frastrukturat len einrichtungen - wie kindergaerten , waescherei -

en , badeantagen , kinderfreibaeder , leseraeume , vortragsraeume ,

tum - und ktubraeume .
es ist nicht uninteressant , dass neurath sich zu dieser zeit

mit der damals progressiven architektur auseinandersetzte und 1931

zu dem Schluss kam : der architektanradikalismus geht keineswegs

immer mit einem sozialen radlkalismus konform , der das leben breiter

massen wirklich neugestaltet , in wien - so neurath - hat damals der

• / .
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architektenradlkalismus wenig boden gefunden , jedoch tatsaechlich

durch planmaessig ® , rastlose arbeit eine wirkliche Wohnkultur ge¬
schaffen .

neurath , der mit unterstuetzung der gemeinde Wien , der Sozial¬

versicherungen und der arbeiterkammer 1925 das gesellschafts - und

Wirtschaftsmuseum gegruendet hat , schuf die bildstatik vor allem

deswegen , weil er seine wissenschaftliche taetigkeit als volksbild¬

nerische und soziale au f klaerungsau f gabe ansah . er erkannte bereits

damals , dass der staatsbuerger so gut wie moeglich ueber sozialoeko -

nomische Probleme informiert sein soll , um ein politisches bewusst -

sein zur mitentscheidung entwickeln zu koennen .
die ausstellung ist bis zum 13 « mal 1977 in der kassenhalle

des 8 8 z 8 f - hauptgebaeudes , 3 , gigergasse , waehrend der kassastunden

geöffnet , ( smo )
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fussgaengerzons rund ums kuenstterhaus

12 Wien , 27 . 4 . ( rk ) wie stadtrat univ . - prof . dr . rudolf

w u r z e r heute mittwoch im pressegespraech des buergermelsters

berichtete , kann die fussgaengerzone kuenstlarhaus , die die beiden

Strassenraeume akademiestrasse und dumbastrasse umfasst , gleich¬

zeitig mit der rteugestaltung des karispLatzes realisiert werden ,

die kuenftige Verkehrsorganisation karlsplatz ermoegllcht die auf -

lassung der beiden fahrbahnflaschen dieser Strassen , die 60er - stras -

senb ahn Linien werden allerdings noch laengere zeit durch die aka -

demiestrasse fuehren .
das Projekt , das von architekt staber entworfen wurde , sieht

eine arenaartige oeffnung in der akademiestrasse vor . diese absen -

kung soll die unterirdische u - bahn - station mit dem Untergeschoss

des kuenstlerhauses verbinden und somit zur aktlvierung des kuenst -

lerhauses beitragen , eine weitere fussgaengerverbindung wird dadurch

auch aus der u - bahn in richtung kaerntner strasse ermoegllcht .

vor der Handelsakademie wird die • » arena » * zum * » erweiterten

pausenbereich » • fuer die schueler , fuer das kino ergibt sich eine

aeussere foyerzone .
die » ’ arena * * ist in vier terrassen angelegt und gegen die

strassenbahn hin abgesichert .
die flaeche zwischen kuenstlarhaus und musikverein soll kuenf -

tig fuer ausstellungen , aber auch als foyerbereich fuer das theater

und den musikverein zur verfuegung stehen .
der vorhandene abgang zum restaurant bleibt erhalten , in den

randbereichen der fussgaengerzonen werden sitzbaenke aufgesteltt .

als bodenbelag sollen betonplatten mit einer entsprechenden ober -

flaechenstruktur verwendet werden , als beleuchtung sind bogen lampen

vorgesehen , der baumbestand bleibt erhalten und wird gegen die bun -

desstrasse hin noch ergaenzt . als zusaetzlicher laermschutz gegen die

fahrbahn soll eine dichte hecke gepflanzt werden .

die befahrung der fussgeherbereiche fuer ein satzf ahrzeuge oder

aus besonderen anlaessen ist jederzeit moeglich . ( ba )
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auch dar staphansplatz wird bald fussgaengerzone

13 wien , 27 . 4 « ( rk ) in wenigen monaten wird aus dem fS stephans¬

loch » » wieder ein stephansplatz , der nach den wuensehen der bevoel -

kerung ^
den empfehlungen von fächleuten und der Zustimmung der

Politiker ausgestaltet werden kann * in der Pressekonferenz des

buergermeisters stellte heute mittwoch stadtrat unlv . - prof . doktor

rudolf w u r z e r das von der Stadtplanung ueberarbeitete ge -

staltungsmodell fuer den stephansplatz vor « besonderer wert wurde

auf die gliederung des platzräumes gelegt , die zu einer optischen

Verkleinerung der gesamtf laeche tu ehren soll , wie die * 1 rath aus -

korrespondenz * * bereits berichtete , soll der stock - im - eisen ^ platz

durch hervorheben des bodenbelages wieder einen eigenstaendigen

Platzcharakter erhalten « durch randsteinfriese wird der eindruck

von gehsteigen vermittelt , die pflastermusterung wird zu den gebaeu -

den hin im senkrechten Winkel stehen «
stadtrat dr , wurzer trat fuer eine sparsame moeblierung auf

diesem markanten platz , der am besten fuer sich selbst spricht , ein .

als beleuchtung werden altstadtlampen in kandelaberform verwendet .

da ein grossteil der Pflastersteine in staedtlschen depots vor¬

handen ist , kann die bodenausgestaltung so fort nach Schliessung der

baustelle erfolgen , mit der Pflasterung wird zuerst vor dem riesentor

begonnen «
dass die teureren loesungen nicht immer die besten sind , bewei¬

sen zwei vergleichszahlen , das gestaltungsmodell der architekten

holzbauer/windprechtinger , das keine uebereinstimmung erzielen konn¬

te , haette 47 millionen s gekostet , das neue modelt wird um 37

millionen realisiert werden » ( ba )

1347
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gratz fuer rechnungshofkontrolle ueber holding - betriebe

14 wlen f 27 . 4 * ( rk ) buergermeister leopold gratz teilte

in seinem mittwoch - gespraech mit , dass er schon zweimal in brieten

an die drei klubobmaenner des Parlaments verlangt hat , eine kontrolle

der wiener holding - betriebe durch den rechnungshof zu ermöglichen ,

derzeit ist - wie auch ein neuerliches gespraech des buergermeisters

mit rechnungshofpraesiden t dr . kandutsch bestaetigt hat - e ^ne kon -

trolle dieser betriebe durch den rechnungshof nicht moeglich . damit

sie stattfinden kann , waere eine aenderung der bundesverfassung not «

wendig .
der buergermeister erhielt nun antworten der drei klubobmaenner

auf den wünsch der stadt Wien . abg . peter ( fpoe ) teilte mit , dass die

fpoe erwaegen wird , einen Initiativantrag in dieser sache einzubrin¬

gen « abg . dr . koren ( oevp ) schrieb , dass es aufgabe dar bundesregie -

rung sei , einen entsprechenden antrag einzubringen , abg . dr . fischen

( spoe ) erklaerte , dass er jederzeit zu gespraechen ueber diese frage

bereit sei .
gratz sagte , er habe gehoert , dass andere bundeslaender gegen

eine kontroltmoegllchkeit des rechnungshofes ueber landesgesetlschaf -

ten bedenken haetten . er werde deshalb dieses thema in der Landes «

hauptleutekonferenz zur spräche bringen , die stadt Wien sei jeden -

falls an einer solchen kontrollmoeglichkeit aeusserst interessiert .

( sti )
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dachbodenausbau : rund ein fuenftel der antraege bewilligt

15 Wien , 27 . 4 . ( rk ) der grund , warum bisher nur ein fuenftel

aller antraege fuer den ausbau eines dachgeschesses von der bau -

polizei genehmigt werden konnte , liegt groesstentells in der un -

vollstaendigkeit der antragsunterlagen , erklaerte heute stadtrat

univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r im pressegespraech des buer -

germeisters zu den geruechten ueber die baupolizei , die » » paepst -

licher als der papst sei * » , in vielen faellen werden die in der

bauordnung verlangten nachweise ueber waermedaemmung , Schallschutz

und brandschutzbestimmungen nicht erbracht , so dass die abteilun -

gen der baupolizei zu rueckfragen beim antragsteiler gezwungen

werden , was wiederum zu verzoegerungen fuehre . wurzer gab seiner

hoffnung ausdruck , dass der boom von antraegen , der nach der

foerderungsaktion fuer dachgeschosswohnungen einsetzte , bald fuer

beide seiten - der behoerde und den Privatpersonen - zufrieden¬

stellend abgebaut werden koenne . ( ba )
1400
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hochstrasse st . marx hattö glsichonfeier

Wien , 28 . 4 . ( rk ) eine gleichenfeier , donnerstag nachmittag von

den am bau der hochstrasse st . marx beteiligten firmen veranstaltet ,

kennzeichnet , den abschluss der betonierungsarbeiten bei der errich -

tung dieses wichtigen Verkehrsbauwerks , bautenstadtrat hans

b o e c k , der gemeinsam mit beamten des bautenministeriums an der

feier teilnahm , dankte den arbeitem namens der Stadtverwaltung fuer

ihre einsatzbereitschaft . vor altem durch winterarbeit war es moeg -

lich , einen vorsprung gegenueber dem terminptan zu erzielen .

die hochstrasse st . marx , deren bau im Oktober 1973 begonnen

Yiurde ist ein teitbereich der suedosttangente , der Verbindung zwi¬

schen
'

favoriten ( a 23 ) und dem knoten prater ( a 20 ) . die durchgehende

Verbindung prater - favoriten wird voraussichtlich im sommer 1978 zur

verfuegung stehen , der abschnitt prater - tandstrasser guertel soll

jedoch bereits im laufe des heurigen sommers der benuetzung ueberge¬

ben werden , um eine fuehlbare entlastung vor allem des donauueber -

quer enden Verkehrs zu erbringen .

nach fertigsteltung der belagsarbeiten wird zunaechst eine

richtungsfahrbahn der hochstrasse st . marx und ein provisorischer

guertelanschluss zur verfuegung stehen , dabei muss im gegenverkehr

gefahren werden , die fertigsteltung der zweiten richtungsfahrbahn

soll bis zur jahreswende 1977/7 ® erfolgen .

die hochstrasse st . marx ist mit einer gesamttaenge von ueber

5 . 500 meter das grossste zusammenhaengende brueckenbauvorhaben

Oesterreichs , die vom bautenministerium getragenen baukosten belaufen

sich auf 740 mittionen s , der beschaeftigtenstand umfasste zeitweise

bis zu 240 personen . die brueckenflaeche von 92 . 000 Quadratmeter um¬

fasst den knoten prater , die zwischen 27,5 und 40 meter breite haupt -

fahrbahn vom donaukanal zur aspangbahn , die anschlusstelle st . marx

mit vier rampentragwerken sowie die mehr als drei kilometer langen

tragwerke des knotens landstrasse . die fahrbahnen liegen im allgemei¬

nen zwischen 7 und 15 meter , in ausnahmefaelten 21 meter ueber dem

gelaende .



28 . april 1977 s f rathaus - karrespondenz f * blatt 1032

die 270 e t tzen der höchstrasse weisen einen einfachen

rechteckigen vollquerschnitt auf . alle stuetzen und Widerlager wur¬

den auf stahlbetonbohrpfaehlen von 90 Zentimeter durchmesser gegruen -

det . westlich der aspangbahn liegt der tragfaehige pannonlsche tegel

ziemlich tief , so dass sich pfahllaengen von 15 bis 18 meter ergaben ,

insgesamt mussten fuer die hochstrasse st . marx ueber 1 . 400 funda -

mentspfaehle mit einer gesamtlaenge von mehr als 17 Kilometer herge -

stellt werden .
die hauptfahrbahn weist den 27,5 meter breiten regelquerschnitt

einer vierspurigen autobahn auf . der grossteil der tragwerke wurde

mit hilfe von freitragenden vorbauruestungen hergestellt , zwei die¬

ser ruestungen arbeiteten sich vom donauKanal her in riehtung aspang¬

bahn voran , zwei weitere wurden fuer die tragwerke im knoten Land -

Strasse eingesetzt , insgesamt wurden 39 . 000 Kubikmeter tragwerks -

beton , 1 . 900 tonnen spannstahl und 5 . 000 tonnen bewehrungsstahl ver¬

baut .
auf den bruecken wird ein 16 Zentimeter starker schwarzbelag

verlegt , rand - und mittelstreifen werden mit guardrails , die rand -

streifen zusaetzlich mit gelaender versehen , die gesamte autobahn

ist voll ausgeleuchtet , oberflaechenwaesser werden durch laengs - und

falleitungen abgefuehrt und ausschliesslich der Kanalisation zuge¬

leitet .
der projektsentwurf der hochstrasse st . marx wurde vom

Ingenieurbuero alfred pauser verfasst , mit der baufuehrung und ueber -

wachung ist die magistratsabteilung 29 , bruecken - und Wasserbau , als

amt der wiener landesregierung beauftragt , die arbeitsgemeinschaft

hochstrasse st . marx setzt sich aus den firmen mayreder , ast , porr

und universale zusammen , ( we )
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reitordnung fuer den prater ab 1 « mal ln kraft - pferde mit
nummerntafeln

2 *len , 28 . 4 . ( rk ) die von stadtrat peter schieder

kuerzlich vorgelsgte reitordnung fuer den prater tritt am sonntag ,
dem 1 . mal , in kraft ! ab diesem tag ist das reiten nur mehr auf

den durch tafeln eigens gekennzeichneten reit - und zureitwegen er¬

laubt . die zureltwege duerfen laut der Verordnung ueber die ausuebung

des reltsports im prater , amtsblatt nr . 18 vom 28 . aprll 1977 , nur

in unbedingt notwendigem ausmass benuetzt werden , wobei Jedoch das

galoppieren verboten ist .
reitwege im prater befinden sich ln der prater -hauptallee ,

in der belvedereallee , im bereich suedlich der belvedereallee , im

gebiet der wasserfallwiese und zwischen stemmerallee und aspern -

allee . in dem umzaeunten gebiet der ameisenwiese ist das reiten na-

tuerlich ebenfalls moeglich .
zureltwege dagegen gibt es von der ameisenwiese ueber die stem¬

merallee zum lusthaus und von der aspemallee zur kirche maria gruen

und weiter zu den reitstaellen bei der hafenzufahrt - strasse . fuer

die reiter aus dem 3 . bezirk wurde ein zureitweg von der stadion -

bruecke unter der autobahn durch zur belvedereallee geschaffen ,
nicht mehr erlaubt ist Jedoch das reiten rund um das naturdenkmal

mauthnerwasser.
die reitverordnung fuer den prater war notwendig geworden, weil

sich immer wieder fussgaenger ueber belaestlgungen und gefaehrdungen
durch die reiter beschwerten , laut Verordnung haben nun die reiter
bei der ausuebung ihres sports Jede belaestlgung und gefaehrdung
der spaziergaenger zu vermeiden , sie muessen natuerllch bei begeg-

nung mit fussgaengem in ausreichend sicherer entfemung vorbeireiten
oder die gangart des pferdes vermindern , um unbehindertes ausweichen
zu ermoeglichen . die spaziergaenger dagegen duerfen die beschilder¬
ten reit - und zureltwege nur an uebersichtlichen stellen ueberqueren ,
das betreten oder befahren dieser wage mit fahrzeugen aller art ist

verboten .
die pferde , die in den allgemein zugaenglichen gebieten des

Praters geritten werden , muessen ausserdem nummemtafeln tragen .
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diese tafeln mm m vom magistratischen bezlrksamt fuer den 2 . be -

zirk an die pferdehalter ausgegeben , die Pferdehalter wieder muessen

aufzeichnungen ueber die vergäbe dieser nummer an die reiter tueh¬

ren . dadurch kann von der behoerde jederzeit festgestellt werden ,

zu welchem reitstall ein bestimmtes pferd gehoert und von wem es zu

welchem Zeitpunkt geritten wurde .
» » ich halte die nummerntafeln , di © am zaumzeug der Pferde anzu¬

bringen sind , fuer eine gute neuerung . sicherlich wird man sie sich

auch auf anderen gebieten ueberlegen muessen » * , betonte schieden

gegenueber der * f rathaus - korrespondenz * * . * ? der vorwurf , dass die

nummemtafeln nicht praktikabel seien , trifft sicher nicht zu . der

bundesgesetzgeben hat ja sogar viel weitgehendere bestimmungen fuer

reiter geschaffen , wenn er im Paragraph 79 , absatz 3 der strassen -

Verkehrsordnung festgestellt hat , dass bei daemmerung , dunkelheit

oder starkem nebel reiter bei der benuetzung der fahrbahn , wenn die

sonstige beleuchtung nicht ausreicht , durch hell leuchtend © Laternen

an der linken seite gekennzeichnet sein muessen . wir wollen weder

reitem noch wnaderem im prater unnoetige Schwierigkeiten bereiten * f

erklaerie schieder weiter , » » sondern durch di © reitverordnung atu

klagloses nebeneinander im Interesse beider gruppen schaffen ^ .

die tafeln , die zur kennzeichnung der reit - und zureitwege die¬

nen , werden in den naechsten tagen aufgestellt * uebertretungen der

reitordnung fuer den prater werden mit geldstrafen bis zu 3 . 000 s

oder arreststraten bis zu drei wochen geahndet * ( hs )
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nahversorgung in den donaustadt wird verbessern

7 wien , 28 . 4 . { rk ) auf den ehemaligen trabrennvereinsgruenden in

der donaustadt ist derzeit eine grosse wohnhausanlage im bau . um die

nahversorgung in diesem bereich zu verbessern , wird die Stadt wien

bei der wohnhausanlage einen temporaeren markt errichten , dies be¬

schloss donnerstag der gemeinderatsausschuss fuer staedtische dienst

Leistungen und konsuroentenschutz .
der bau der mark tstaende , die auf einer flaeche von rund 900

quadratmeter errichtet werden , wird samt den erforderlichen aut¬

sch liessungsarbeiten mehr als 5,7 mit llonen Schilling kosten , vor¬

aussichtlich wira der markt noch in diesem Jahr seinen betrieb auf¬

nehmen . ( wfz )
1022
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geehrte redaktion

8 Wien , 28 . 4 * ( rk ) die wiener stadtanleihe wird vom 2 . bis 6 . mai

zur oef fentlichen Zeichnung aufgelegt , finanzstadtrat hans m a y r

und verkehrsstadtrat franz n e k u l a informieren sie in einem

P r essegespraech

ueber die bedingungen und ueber die Verwendung der anleihe . wir

machen besonders aufmerksam , dass fuer dieses pressegespraech eine

grundsaetzliche Stellungnahme zur verkehrsverbundf inanzierung vorge¬

sehen ist . ( sei )

bitte merken sie vor :

zeit : montag , 2 . mai , 11 uhr d
ort : wiener boerse , wipplingerstrasse 34 , 2 . stock .

1024
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assanierung Ottakring : bewohner sollen weiter mitentscheiden

9 W ien , 28 * 4 . ( rk ) der neue ftaechenwidmungs - und bebauungsplan

im assanierungsgebiet Ottakring wurde mittwoch abend im rahmen einer

Pressekonferenz von stadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r

und bezirksvorsteher josef s r p vorgestellt , damit ist das modell

* » stadterneuerung Ottakring ” in jene Phase getreten , in der die be -

voelkerung mitentscheiden soll , wie ihr Wohngebiet in Zukunft tat -

saechlich ausschauen wird .

der ftaechenwidmungs - und bebauungsplan sieht im wesentlichen

folgende Widmungen vor :

o der innenbereich des assanierungsgebiets wird als reines Wohn¬

gebiet ausgewiesen , waehrend an den randzonen , vor altem an der

stark frequentierten thatiastrasse , betriebsbaugebiete vorherr¬

schen .
o im bereich zwischen eisnergasse - friedrich kaiser - gasse

wichtelgasse und Ottakringer strasse sott eine gruenflaeche

entstehen .
o die wichtelgasse wird verkehrsarme zone , anrainer duerfen zuiäh¬

ren , das durchfahren wird jedoch verboten ,

o im block ecke wattgasse - friedrich kaiser - gasse ist eine Hoch¬

garage mit ca . 300 abstetIplaetzen vorgesehen .

nach genehmigung des bebauungsplanes im gemeinderat muss von der

Landesregierung eine Verordnung zur verwirkLichung der massnahmen

erlassen werden , stadtrat wurzer erlaeuterte die Schwierigkeiten die¬

ser assanierungsverordnungen , die in den verschachtelten und ver¬

zweigten grunöbesitzverhaeltnissen staedtischer baubtoecke bestehen ,

bezirksvorsteher srp betonte nochmals , dass es im Ottakringer Stadt -

emeuerungsmodetl zu keinen zwangsraeumungen kommen werde , die

* » Sanierung mit samtpfoten ” habe sich bestens bewaehrt und soll auf

der basis freiwilliger mitarbeit der bevoelkerung gefuehrt werden .

der neue ftaechenwidmungs - und bebauungsplan liegt ab heute ,

donnerstag , in der maglstratsabteilung 21 , rathaus , 3 * stiege ,

2 . stock , tuer 413 , von montag bis freitag in der zeit von 7 . 30 bis

15 . 30 uhr auf .
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zusaetzllch kann die bevoelkerung auch im magistratischen be-

zirksamt 1160 wien , richard wagner- platz 19 , jeweils am dlenstag und

donnerstag von 14 bis 18 uhr und am samstag von 9 bis 12 uhr , ein -

sicht nehmen , da es fuer den laien schwierig ist , plaene richtig zu

deuten , werden auch am magistratischen bezirksamt beamte des magi -

strats fuer auskuenfte zur verfuegung stehen und Stellungnahmen ,
wuensche und anregungen entgegennehmen, ( ba )
1045
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hoehera ahrsn gaben fuer 9 ’ hausfrauen - perlen 1 *

4 Wien , 28 . 4 . ( rk ) der wiener stadtsenat genehmigte mittwoch auf

an trag von stadtrat peter schieder die erhoehung der ehren -

gäbe fuer hausgehilfen mit mehr als 25Jaehriger dienstzeit . der

wiener gemeinderat hatte bereits im Jahr 1947 einen diesbezueglichen

beschluss gefasst , wonach den unbezahlbaren perlen dsr wiener haus -

trauen ein anerkennungsdiplom und eine ehrengabe ueberreicht wird ,

die ehrengabe wurde zuletzt im jahr 1970 mit 1 . 000 Schilling festge¬

setzt . nun wurde dieser betrag , der in einer ledergeldboerse ueber -

reicht wird , verdoppelt . { Pr )

0958
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mitglieder des kuratoriums des filmfoerderungsfonds bestellt

3 Wien , 28 . 4 . ( rk ) auf antrag von vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandnar bestellte mittwoch der wiener

stadtsenat die mltglieder des kuratoriums des wiener fllmfoerderungs -

fonds , der vom gemeinderat vom 27 . September 1976 begruendet wurde.

die mitglieder des kuratoriums sinds

prof . Winfried b r a u n e i s ( fachverband der audiovisions -

und flWl . du . tri . ) - . x . ) o » r t 1 ( flW - u» d *

prof . fritz drobilitsch - walden ( filfflkritike

der arbeiter - zeltung ) - ministerialrat dr . hermann lein

(Unterrichtsministerium ) - Obermagistratsrat dr . Johann

. sseritsch ( staedtische finanzverwaltung ) - dr . gottfrie

sch w a r z ( orf - fs 2 ) - Obermagistratsrat prof . dr . robert

stern ( kultur ) - diplomvolkswirt herbert t i e b e r iHan¬

delsministerium ) - rudolf w e i s h a p p e l ( kulturamt ) und

edwin z b o n e k ( regisseur ) . ( pr )

0939
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wichtig © ©nt sch ei düng ln Sachen

5 Wien , 28 . 4 . ( rk ) das kuratoriura wiener Jugendheime beschloss

in seiner letzten Sitzung vom dienstag , das gelaende des ehemaligen

inlandschlachthofes in st . marx per 1 . mal prekaristiscn zu ueber -

nehmen . es handelt sich um Jenes gelaende , das fuer die aktivitaeten

der arena - bewegung in frage steht , mit dieser uebemahme ist eine der

wichtigsten rechtlichen Voraussetzungen fuer den ab Schluss eines Ver¬

trages mit dem verein forum wien - arena zur Installierung eines neu¬

artigen kultur - , Jugend - und kommunlkatlonszontrums sowie fuer dessen

flnanzierung geschaffen wordeij . ( os )

1000

ostdeutscher trakl - herausgeber liest in Wien

6 Wien , 28 . 4 . ( rk ) im literarischen quartier in der alten

schmiede , Wien 1 , schoenlatemgasse 9 , liest am freitag , um 18 . 30

uhr , der bekannte ddr - autor franz fuehmann aus neuesten

werken , fuehmann , 1922 in der cssr geboren , lebt seit 1950 in ost -

berlin . derzeit arbeitet er an einer gesamtausgabe der werke georg

trakls , die in der ddr erscheinen soll , ( os )

1001
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um tausend Schilling eine startwohnung

11 wien ? 28 . 4 * ( rk ) seit jahresbeginn erprobt der wiener zuwan -

dererfonds ein neues modelU die wiener landesinnung der Immobilien -

Verwalter stellt dem fonds vorwiegend sub Standardwohnungen zur ver -

fuegung , die vom fonds adaptiert und an Interessenten moebliert in

Untermiete weitergegeben werden . 41 Wohnungen sind bereits vermie¬

tet und weitere 30 Wohnungen werden in kuerze bezogen « dies erklaer -

te der praesident des zuwandererfonds , finanz - und wirtschaftsstadt¬

rat haus m a y r 5 donnerstag in einem pressegespraech .

die erfahrung zeigt , dass es fuer den zuwanderer weniger schwie¬

rig ist , in wien zu einem geeigneten anbeits - als zu einer ersten

wohnmoeglichkeit zu kommen « hier setzt die hilf © des zuwandererfonds

in einem dreistufigen verfahren ein : fuer alle , die von heute auf

morgen einen wohnplatz brauchen , koennen in modernsten neubauwohnun -

gen im 20 * bezirk ein - und Zweibettzimmer mit kuechen - und badbe -

nuetzung zur verfuegung gestellt werden «
stufe zwei - eine startwohnung - kann man innerhalb von einem

monat bekommen , die Startwohnungen werden nicht unbefristet verge¬

ben , sondern fuer hoechstens drei jahre , sie sollen ja eine erste

Starthilfe sein und den uebergang zu einer modernen , endgueltigen

wohnung erleichtern * fuer diese ueberbrueckungsphase kann der zuwan¬

derer bereits mit familie zu ertraeglichen bedingungen in Wien woh¬

nen : die monatliche miete betraegt fuer eine zimmer - kueche wohnung

900 und fuer eine zimmer - kueche - kabinettwohnung 1 * 100 Schillinge

andere kosten wie aöloesen oder adaptierungskosten entstehen keine «

stufe drei ist dann die hilfe , zu einer zeitgemaessen wohnung

zu gelangen , der zuwandererfonds beraet ueber die ent sprechenden

moeglichkeiten und hat ausserdem mit einigen genossenschatten ein

ab körn Kien ueber bestimmte einweisungsrechte , eine finanzielle hilfe —

Stellung erfolgt in diesem Stadium nicht mehr , allerdings : auch fuer

die startwohnung werden keine oeffentliehen gelder verwendet « alle
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kosten , die dem zuwandererfonds erwachsen , kommen ueber die mieten

herein , der fonds uebemimmt nur die vorfinanzierung .

stadtrat mayr verwies auf die guenstige arbeitsmarktsituation

in Wien , ende maerz 1977 gab es in wien fast 10 . 000 offene stellen ,

um 58 prozent mehr als im maerz des Vorjahres , dazu kommen 3 . 167

offene lehrstellen . diese zahlen rechtfertigen , von einer » » Chance

in Wien » * zu sprechen . Interessenten koennen sich an den wiener zu¬

wandererfonds , 1013 wien , schottenring , telefon ( 0222 ) 34 33 46

oder 34 91 56 wenden , ( sei )

1257
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kommunal

urbanicom - kongress : besser leben in der grosstadt

12 Wien 28 . 4 . ( rk ) ueber die Probleme , das leben in dichtbe¬

siedelten Zentren , vor allem in grosstaedten , fuer die bevoelkerung

menschengerecht zu gestalten und zu erhalten , diskutieren o « rze

270 teilnehmer in fuenf arbeitskreisen beim 5 . internationalen

urbanicom - kongress in wien . die ersten referate wurden donnerstag

in einer Pressekonferenz von landtagsabgeordneten kommerzialrat

dr . e «, e b e r t , obmann der Sektion handel , zusammengefasst ,

folgende themen wurden behandelt ; mitwirkung der Wirtschaft bei

der Stadtentwicklung und stadtgestaltung , die frage der konkurrenz

oder kooperation von grossen und kleinen Unternehmungen , die frage

handel und verkehr , die auswirkungen der gesetzgebung auf handel

und staedtebau , die funktionen des handeis im blickpunkt der Staat -

Planung .
ueber « » arbeiten - freizeit - einkaufen : stadtemeuerung oder

stadterweiterung » ’ wird morgen , am letzten tag de =. * ongfe ~ .. .. . .

finanzstadtrat hans m a y r ein hauptreferat halten , ( ba )
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kommunal :
csassasssSKaxas •*

am 3 . mal oeffnen die staedtischen sommerbaeder

3 Wien , 29 . 4 . ( rk ) dienstag , den 3 . mal , beginnt mit der oeffnu

der staadtischen sommerbaeder die allgemeine badesaison in Wien , in

gesamt stehen heuer der bevoelkerung 15 sommerbaeder zur verfuegung ,
davon zwei mit Schwimmhalle , sie bieten 6 . 942 kabinen und 29 . 491
kaestchen , insgesamt Umkleidegelegenheiten fuer 36 . 433 besucher . au1
terrassen im amalienbad und im joergerbad gibt es sonnenbaeder mit

213 umkleidesteilen , das Ottakringer bad ist bereits seit 8 . april 1

betrieb .
27 staedtische kinderfreibaeder werden montag , den 23 . mal , au1

schliessen . die kinderfreibaeder auf dem neubauguertel und im oel -

zeltpark in mauer wurden , da in beiden an lagen eine hygienische be -

triebsfuehrung ohne neubau nicht mehr moeglich ist , geschlossen , di

kinderfreibaeder im herderpark ( simmering ) und im pezzlpark ( hemals

muessen heuer wegen umfassender instandsetzungsarbeiten gesperrt
bleiben , werden jedoch im naechsten jahr wieder zugaenglich sein , d

kinderfreibad auf dem engelsplatz wird heuer wegen des neubaus der

floridsdorfer bruecke ebenfalls nicht betrieben werden , ein neuer

Standort ist im gespraech .
in den staedtischen sommerbaedem und den kinderfreibaedem ,

insgesamt 44 , stehen den grossen und kleinen gaesten insgesamt mehr

als 50 . 000 umkleidemoeglichkeiten zur verfuegung . es ist wissenswert

dass den badenden in den 15 sommerbaedem der stadt Wien 33 becken

mit etwa 13 . 000 quadratmeter Wasserflasche , dazu 72 . 000 quadratmeter

in naturgewaessem ( alte donau ) erholung bieten , sieben der 15

sommerbaeder mit zusammen 20 becken verfuegen ueber vorwaermean lagen
so dass das badewass 'er an trueben und kuehlen tagen nach bedarf ge¬
heizt werden kann .

in der anlaufenden saison stehen den gaesten sechs neue bade -

becken zur verfuegung : zwei kinderplanschbecken im angelibad und im

laaer berg - bad , ein neues Schwimmbecken im theresienbad und drei im

Strandbad alte donau ( je ein schwimm - , mehrzweck - und kinderbecken ) .
warmbrausen kostenlos , abendbetrieb in einigen baedem ohne auf

Zahlung , mit 1 . mal treten in den staedtischen sommerbaedem die ' vom
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gemeinderat ende februar dieses jahres beschlossenen neuen preise in

kraft , sie sind je nach ausstattung der einzelnen baeder gestaffelt ,

die wichtigsten eintrittspreise :

kabine ganztaegig 25 bis 35 Schilling , kabine nachmittag 15 bis

20 Schilling , kaestchen und mitbenuetzung ganztaegig 15 bis 20 Schil¬

ling , kaestchen und mitbenuetzung nachmittag 10 bis 12 Schilling ,

kinder von 6 bis 15 jahren zahlen drei , jugendliche und schueler von

15 bis 18 jahren sechs Schilling , die halbtagskarte wird nach dem

neuen tarif nur nachmittag gewaehrt .
mit der neufestsetzung der ein trittspreise wurden einige be -

guenstigungen eingefuehrt : die benuetzung der warmbrausen in den

sommerbaedem , die bisher fuenf Schilling kostete , ist ab sofort

kostenlos , der abendbetrieb wird in einigen sommerbaedem kuenftighin

ohne aufzahlung gefuehrt . ausserdem gilt die karte fuer jugendliche

nunmehr ohne beschraenkung auf den wohnsitz . bisher war sie nur fuer

wiener jugendliche .

noch mehr hygiene und Sauberkeit

am 1 . jaenner ist ein neues baederhygienegesetz in kraft getre¬

ten , das sich nun auf die sommer - und kinderfreibaeder voll auswirken

wird , so kein sofortiger umbau nach den neuen bestimmungen moeglich

war , wurden die technischen einrichtungen entsprechend adaptiert und

verbessert , etwa zusaetzliche einspeisung frischen wassers , anbrin -

gung zusaetzlieber rohrleitungen in becken und einspeiseoeffnungen

fuer aufbereitetes wasser , einbau von ueberlaufrinnen zur rueckfueh -

rung von wasser sowie von staendig arbeitenden reinigungsanlagen ,

leistungssteigerung der filter - und desinfektionsantagen , auch an

brause — und wc - anlagen wurden instandsetzungs — und verbesserun gsar —

beiten durchgefuehrt . waehrend mit den erforderlichen umbauten im

sinne des baederhygienegesetzes begonnen wurde , sind die sanierungs¬

arbeiten in fuenf kinderfreibaedem bereits abgeschlossen .

um groesstmoegliehe hygiene zu gewaehrleisten , werden die bade -

betriebsmeister sorgfaeltig auf allgemeine Sauberkeit achten , auch

sollen haeufigere kontrollen der aufbereitung und pflege des bade -

wassers durch die gesundheitsbehoerde durchgefuehrt werden , auch in

den sommerbaedem ist das tragen von badehauben bei benuetzung der

becken pflicht .
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1977 ubegirm von vier neuen staedtischen baedem
waehrend der kalten Jahreszeit m rde in einigen sommerbaedem

mit dem bau neuer badebecken begonnen * zwei neue decken im krapfen -
waldlbad hofft man noch in dieser badesaison f ertigzustellen f am
gaensehaeu fei sind ebenfalls drei becken im bau .

heuer wird ausserdem mit dem bau von vier neuen staedtischen
baedem in Wien begonnen ? je einem bezirkshallenbad mit aussenanla -
gen in Simmering und ln doebling ( hohe warte ) , einem bezirkshallenbad
mit sommerbad in hietzing und einem sommerbad in atzgersdorf
( hoepflerbad ) . der Spatenstich fuer das neue hietzinger bad wird am
31 . mal vorgenommen werden , ( wfz )
0928
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kommunal :

1 . 369 muetter werden geehrt

4 Wien , 29 . 4 * { rk ) 1 . 369 dauerbefuersorgte wiener muetter , die
ueber 60 jahre alt sind , werden auf einladung von gesundheits - und
sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r kommenden mon-

tag , dienstag , mittwoch und freitag nachmittag an den traditionellen
rauttertagsfeiem der stadt Wien im restaurant auf dem kahlenberg
teilnehmen , die muetter werden aus den einzelnen bezirken mit auto -
bussen auf den kahlenberg gefuehrt , wo sie von der kapelle der e~
werks - bediensteten mit musik empfangen werden , im kahlenbergrestau -
rant wird maxi b o e h m als Conferencier durch ein buntes Programm
fuehren , das von guggi l o e w i n g e r , lilo mrazek ,
kurt h u e m e r und pro f 0 norbert pawlicki gestaltet
wird , ausser einer wiener jause , bestehend aus kaffee mit schlagobers
und gugelhupf , erhaelt jede mutter ein erinnerungsgeschenk .

die muttertagsfeiem der stadt Wien werden heuer bereits zum
24 . mal abgehalten , seit dem jahr 1954 wurden bisher insgesamt mehr
als 25 . 000 muetter geehrt , ( zi )
0930
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kommunal :

mal fest des kulturamtes auf dem rathausplatz

5 Wien , 29 * 4 * ( rk ) ga s tandesjugendreferat Wien veranstaltet
auch heuer am nachmittag des 1 * mai das traditionelle maifest auf
dem wiener rathausplatz , im rathauspark und im rathaus selbst «

Kasperltheater , streichelzoo , Wettspiele , kindertheater , air -
trainer , rollsehne Häuf ( 7 * internationales jugendstaedteturnier
zwischen brd , belgien , italien und Oesterreich ) , schi lang lauf , be¬
rufsbezogene geschick lichkeitsspiele , lehr ling smo den sch au , und vieles
andere wird gemeinsam mit Jugendorganisationen geboten , die damit
einen einblick in ihre arbeit geben wollen «

erstmalig stellen sich die jugendzentren der stadt Wien mit
aktivitaeten aus den verschiedenen bereichen ihrer taetigkeit auf
dem gebiet der ausserschulisehen freizeitgestaltung im arkadenhof
des rathauses vor « im hof 4 des rathauses spielen kinder theater ,
sie erfinden geschichten aus ihrer umweit , machen musik dazu , fer¬

tigen masken und kostueme an : ein » » totales kindertheater » » • ein
» » cafe » » i » arkadenhof laedt zur staerkung ein «

der maibäum wird von der gemeinde nueziders bei bludenz/Vorarl¬

berg gespendet « er wird um 12 « 30 uhr von der wiener feuerwehr aufge¬
stellt « die musikalische Umrahmung zum tanz um den maibaura , der um

14 uhr das » » maifest » » einleitet , bilden trachtenkapellen aus den

bundaslaendem « trachtengruppen aus der gemeinde nueziders und aus

wien bestreiten das taenzerische Programm von 14 bis 15 * 15 uhr « an¬

schliessend finden auf dem rathausplatz Sportdarbietungen ( fechten ,
geraeteturnen , ringen , Judo u « a. m « ) statt «

ein autobuspendelverkehr zwischen rathausplatz und zeltgasse
( haus der wiener Jugend ) ermoeglicht den besuch und einblick in die
arbeit und den betrieb eines Jugendzentrums «

den ab Schluss ( von 18 bis 20 uhr ) bildet wie immer ein show-

programm im festsaal des rathauses mit Stephanie lindbergh , peter
Cornelius , ken wilbald und the points «

bei schlechtwetter wird ein teil der Veranstaltungen in den
arkadenhof und in die festsaele des rathauses verlegt , alle Veran¬

staltungen sind frei zugaenglich . ( os )
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kommunal :
K3aSaSS8KS8SE ^ HSr

beratungsservics fuer behinderte

^ Wien , 29 * 4 * ( rk ) ein spezielles beratungsservice fu @ r behinder¬
te wird das Sozialamt der stadt Wien ab kommender wocha anbietens im
behindertenreferat des Sozialamtes , 1 , gonzagagasse 21 , parterre ,
wurde eine feeratungsstelle fuer behinderte eingerichtet # beratungs -

moeglichkeiten bestehen jeweils montag und donnerstag von 15 bis
18 * 30 uhr # die neue einrichtung ist in behindertengerecht ausge¬
statteten raeumlichkeiten untergebracht und verfuegt unter anderem
ueber eine auffahrtsrampe fuer rollstuhlfahrer , spezielle Halte¬

griffe usw # als berater stehen geschulte beamte des behindertenrefe -
rates und diplomierte Sozialarbeiter zur verfuegung 0

da an den beiden beratungstagen auch die eheberatung und famili -

enplanung in der gonzagagasse statt findet , besteht die moeglichkeit ,
bei bedarf auch Psychologen , psychiater , gynaekologen und Juristen
einzubeziehen * diese neue einrichtung soll vor allem ueber leistungan
und moeglichkeiten der hilfestellung nach dem wiener behindertenge »
setz und anderen einschlaegigen ge setzen informieren sowie in saemt -
lichen psycho » sozialen , Partnerschaft liehen und zwischenmenschlichen
Problemen , verbunden mit einer entsprechenden betreuung durch Sozial¬
arbeiter beraten # darueber hinaus besteht aber auch die moeglichkeit ,
antraege nach dem wiener behindertengesetz aufzunehmen und die be¬
hinderten beziehungsweise deren angehoerige in allen persoenliehen
fragen zu beraten . ( zi )
1023
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lokal :
* xaas « * * * sa

fotowettbewerb :
* * votivkirche - abendstimmung * * : bild des monats

t

1 Wien , 29 . 4 . ( rk ) als " bild des monats ' » ( maerz ) wurde von der

jury der schnappschuss " votivkirche - abendstimmung " praemliert . das

foto stammt von norbert d e i m e t , 13 , schloss schoenbrunn .

delmel ist mit diesem bitd die gegenueberstellung zwischen dem hekti¬

schen verkehr auf der ringstrasse und der vor einem hellen abend -

firmament ruhe ausstrahlenden votivkirche ausgezeichnet gelungen , er

erhaelt als Sieger des monats 2 . 000 Schilling *

der gewinner des city - wian - preises ist rudolf k u l d a , 18 ,

geyergasse 4/37 mit seinem bild " gaslateme " . in der schmiede¬

eisernen , alten gaslateme spendet allerdings eine gluehbime ihr

kaltes licht von heute .

der grosse fotowettbewerb " wiener fotografieren Wien , den

die Stadt Wien in Zusammenarbeit mit der gesellschaft zur foerderung

der fotografie und der Zentralsparkasse der gemeinde wien veranstal¬

tet geht weiter , allein im maerz wurden tausend fotos eingeschickt ,

alle bilden - bisher beteiligten sich Wiens fotografen mit insgesamt

8 . 622 fotos am Wettbewerb - werden heuer im Juli fuer eine Schluss -
|

praemiierung gewertet , ( am )

0917
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Lokal :
sssssaasaas

verkehrsmassnahmen :
verteilerkreis favoriten : sperre der autobahnauffahrt

7 wien , 29 * 4 . ( rk ) wegen fahrbahnbelagsarbeiten wird die auf -
fahrt vom sogenannten verteilerkreis favoriten zur suedautobahn
in richtung wiener neustadt ab montag , den 2 . mal , 10 uhr , ge¬
sperrt . die abfahrt von der autobahn richtung stadteinwaerts bleibt
unveraendert aufrecht .

die Umleitung erfolgt ueber favoritenstrasse , ober - laaer
strasse , laxenburger strasse und draschestrasse zur autobahnan -
schlusstelle sterngasse . auch von der triester strasse und von der
altmannsdorfer strasse ist die auffahrt zur suedautobahn moeglich .
die arbeiten werden zirka drei monate dauern .

arbeiten in der bruenner strasse
am montag , dem 2 . mal , beginnen in der bruenner strasse zwi¬

schen der schnellbahnbruecke und der siemensstrasse im 21 . bezirk

belagsarbeiten , in der woche vom 2 . bis zum 6 . mai ist mit keinen

groesseren behinderungen zu rechnen , ab montag , den 9 . mai , wird
es in beiden fahrtrichtungen zu einengungen auf je eine spur kommen .

strassenbahnverkehr am 1 . mai
wie jedes jahr wird der strassenbahn - , Stadtbahn - und autobus¬

betrieb in Wien am 1 . mai - kommenden sonntag - erst am fruehen
nachmittag aufgenommen , auf den strassenbahn - und autobuslinien er¬
folgt die betriebsaufnahme um zirka 13 * 45 uhr ab betriebsbahnhof und
um zirka 14 uhr ab ring beziehungsweise ab der stadtnaeheren end -
statlon . die Stadtbahn faehrt ab 14 uhr . die Schnellbahn verkehrt
auch am vormittag normal , ( ger )
1023
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lokal :

preyer * 1 sch es kindörspital :

aktior » kinderfreundliches krankenzimmer gestartet

9 Wien , 29 . 4 . ( rk ) mit der uebergabe von Spielzeug und buechem

im gesamtwert von 50 . 000 Schilling wurde freitag im preyer ' schen

kinderspital die aktion der oesterreichischen kinderfreunde » ' kinder -

freundliches krankenzimmer ’ ’ gestartet .

mit dieser aktion soll , wie die bundesvorsitzende der oester¬

reichischen kinderfreunde , vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner im rahmen eines pressegespraechs

betonte , den kindern der aufenthalt im krankenhaus erleichtert und

ihnen das gefuehl der Verlassenheit und einsamkeit genommen werden .

in Oesterreich muessen pro jahr fast 95 . 000 kinder einmal ins

spital , wobei sie durchschnittlich 17 tage dort verbringen , je juen -

ger das klnd , desto mehr machen ihm die trennung von der familie ,

das fehlen der vertrauten umweit und der gewohnten spielmoegllch -

keiten zu schaffen , psychische und physische schaeden - als ' Hos¬

pitalismus ' » bezeichnet - sind laengst zu einem begriff geworden ,

fachleute kennen moeglichkeiten , diese schaeden zu vermeiden : die

aufrechterhaltung des kontaktes zu eitern , der kontakt zu anderen

kindern , entsprechende moeglichkeiten zur Unterhaltung und ablen -

UT19 *

laut froehlich - sandner ist im rahmen dieser gesamtoesterreichi -

schen aktion beabsichtigt , kinderspitaeler , kinderabteilungen in

krankenhaeusem , Spezialabteilungen , die kinder aufnehmen und warte -

raeume von ambulanzen mit Spielzeug , bastelmaterial und buechem zu

versorgen , darueber hinaus ist aber auch daran gedacht , die kranken

kinder von geschulten kindergaertnerinnen und spieltherapeuthen auch

ausserhalb der besuchszeiten zu betreuen - mit ihnen zu reden , zu

spielen und zu lernen , weiter ist geplant , fuer die Unterhaltung

von kindern in den einzelnen spitaelem zu sorgen - etwa durch

kasperltheaterauffuehrungen , spielaktionen , malstunden und autoren -

lesungen . wesentlichstes Problem dieser aktion wird es unter anderem

sein personen zu finden , die geeignet und bereit sind , gesunde kin
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der ( etwa geschwister ) , die von den besuchenden eitern ins kranken -

haus mitgebracht werden , aber nicht ins krankenzimmer mitgehen duer -

fen , waehrend der besuchsstunden zu betreuen ,

gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois

stach er begruesste als der fuer die spitaeler zu staen dige

stadtrat diese aktion *
stacher wies bei dieser gelegenhelt auf die seit einiger zeit

in saemtlichen staedtischen kinderspitaelem eingefuehrte taegliche

besuchszeit hin und kuendigte auch eine aenderung des krankenan -

staltengesetzes an , um den muettem die moegllchkeit zu geben , auch

ueber nacht zur betreuung ihres kindes im spital bleiben zu koennen .

( zi )
1309
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kommunal :

die mllchfrau ueberlebt nicht als Klatschtante

10 Wien , 29 . 4 . ( rk ) rufe nach steuerlichen beguenstigungen und

staatlichen zuschuessen fuer nahversorgungsgeschaefte sind eine sehr

teure loesung des Problems , staatliche massnahmen sollen nur sekun -

daer wirksam werden , primaer geht es darum , Voraussetzungen zu schaf¬

fen , die besitzer von kleineren geschaeften in die Lage zu versetzen ,

sowohl notwendige Investitionen durchfuehren zu koennen , als auch ein

entsprechendes auskommen zu haben , dies erklaerte finanzstadtrat hans

m a y r freitag vor dem urbanicom - kongress in wien .

als klatschtante wird die in der bundesrepublik derzeit so viel¬

gepriesene tante emma nicht zufrieden zu stellen sein , von nostalgie

kann man nicht leben , mayr regte ein ueberoenken der derzeitigen form

der amtlichen preisregelung an . die derzeit im handel sich abspielen¬

den strukturveraenderungen muss man zur kenntnis nehmen , die verbrau -

chermaerkte haben zu rationelleren methoden des Warenaustausches ge -

fuehrt und das konkurrenzverhaeltnis gruendlich veraendert . auch der

konsument hat sein verhalten geaendert : immer weniger Leute kaufen

nur mehr in einem einzigen geschaeft ein und immer staerker werden

bestimmte Lebensmittel zuhause auf bestimmte zeit gelagert , der kon¬

sument muss sich fragen , wieviel ihm die bequemlichkeit eines kaufs

bestimmter waren um die ecke wert ist . allerdings : fuer bestimmte

gruppen , zum beispiel den aelteren mitbuergern , waeren flankierende

massnahmen zu setzen , ( sei )

1311
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Lokal :

( orange )

Schachmatt mit Asterix : Ausstellung " Hobby¬
künstler in Hietzing "

Beratungsstelle für Geschlechtskrankheiten :
Geänderte Untersuchungszeiten

Kultur :

( gelb )
Preisträger der Stadt Wien für Kunst , Wissen¬
schaft und Volksbildung

Chef vom Dienst :
von 7 . 30 bis 19 . 30

12 bis 17 Uhr ,

42 800/2971 ( Durchwahl )
Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr ,
übrige Zeit : Tonband

So .
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Lokal :
SSSSS3SSBSS

schachmatt mit asterix :

ausstetlung * 3 hobbykuenstLer in hietzing 33

1 wien , 30 . 4 . ( rk ) ein grosses Schachbrett mit figuren , die den
asterix - comics entnommen sind , zaehlt zu den attraktionen der aus -

steltung 3 ’ hobbykuenstler in hietzing 33 . diese ausstellung , die
derzeit im amtshaus hietzinger kai 1 , festsaal , stattfindet , zeigt
zahlreiche exponate von laienkuenstLern aus dem 13 . bezirk - von

gemaelden ueber tuschezeichnungen und ikonen bis zu tonkruegen , die

ohne toepferscheibe hergestellt wurden , das 3 ’ letzte abendmanl 33

als holzschnitzerei ist ebenso in der ausstellung zu sehen wie

mehrere nach alten Vorbildern bemalte schiess - scheiben sowie figuren
aus kieseisteinen .

die ausstellung 33 hobbykuenstLer in hietzing 33 , die von bezirks

Vorsteher eugen gutmannsbauer und vom kulturverein

hietzing organisiert wurde , ist bis 27 . mai montag bis freitag von

8 bis 15 . 30 uhr bei freiem eintritt geoeffnet . ( hs )

++++

beratungsstelte fuer geschlechtskrankheiten :

geaendorte u >' tersuch v rgszeiten

2 v/icn , 3 5 . H ( rk ) das g - sundhei tsamt gibt bekannt , dass ir . der

beratjngsstelle fuer geschLe ; . n tskran :< »' eiten , 1 , neutergasse 20 , d ; . e

Untersuchungszeiten ab 2 . mai geaendert werden , sie lauten nunmehr :

montag bis freitag von 8 bis 11 uhr . Hi )
+ + + -r
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k u i t u r :

preistraeger der Stadt Wien fuer kunst , Wissenschaft und

Volksbildung 1977

3 Wien , 30 . 4 . ( rk ) die Stadt Wien hat mit gemeinderatsbeschluss

vom 19 . juni 1947 alljaehrlieh zu vergebende preise fuer kunst ,

Wissenschaft und Volksbildung gestiftet , die Verleihung erfolgt als

anerkennung und wuerdigung fuer ein lebenswerk , das geeignet ist ,

die bedeutung Wiens und Oesterreichs als pflegestaetten der kunst ,

Wissenschaft und Volksbildung hervorzuheben , die preise werden vom

buergermeister der Stadt Wien aufgrund der vorschlaege von preis -

richterkollegien zuerkannt , die aus namhaften fachleuten bestehen

und in denen der amtsfuehrende stadtrat fuer kultur , jugend und

bildung den vorsitz fuehrt . die preise werden nur einzeIpersonen

verliehen , ihre erlangung ist nicht an den besitz der oesterreichi -

schen staatsbuergerschaft gebunden , eine teilung unter mehreren Per¬

sonen ist unzulaessig .

auf grund von empfehlungen der jury hat buergermeister Leopold

g r a t z die preise der Stadt Wien 1977 nachstehenden persoenlich -

keiten zuerkannt :

Literatur : hans carl ar tmann , Publizistik : jean

a m e r y , musik : hochschulprofessor roman haubenstock

r a m a t i , malerei , graphik und bildhauerei : akad . maierin maria

l a s s n i g und hochschuIprofessor akad . maler wolfgang

h u t t e r , angewandte kunst : erich s o k o l , architektur :

arch . anton schweighofer , geisteswissenschaften •

univ . - prof . dr . hermann vetters , naturwissenschaften :

univ . - prof . dr . Viktor gutmann , Volksbildung : dr . Viktor

m a t e j k a .
die Verleihung der preise der Stadt Wien wird demnaechst er¬

folgen .
++++
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